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DieVerkehrverhältnisseaufdenstädtischen
Strassenbahnen.DieBauu .Betriebs-Gesell,
schaftfürstädtischeStraßenbahnenhat ,wie
seinerzeitbereitsgemeindetwurde,denn
GemeinderacheeinenBerichtüberdie
Verkehrsverhältnissei .J .1800vorgelegt.
dieserBerichthatfolgedenVortlaut¬

EswurdeninderZeitvom1 .Jännerbis30.
. . . 1899 ,vor¬
Einführungderneuenvertragsmäßigen
Fahrpreise.§315030Jahrhalterfahrschein,
9,092 .274Vierzehnhalterfahrscheine,31763.409
zwanzigzellerFahrscheine,i .J .1900.41 .7097
Zehnhellerfahrscheine,24. 185602zwanzig¬

hellerfahrscheine.
1 )AlleVierzehnellerStreckendesVor¬

jahresKosteni .J .1900nurnochgehe.
dieBevölkerungerspartedadurchinden
nenMonatenl .J .G,893 .2740. 04
363 .6912.

2 )VielefrühereZwanzigHellerStrecken
kostenjetztnurnochzehnheller .Dadurcher¬der

spartedieBevölkerungi .J .1908indenKosten
Monatenweitere( 31763 .48924. 185602
o .10757.781 .Diejährlicheunmittelbare

der
herabgesetztenFahrpreisebetragt ,hienach
363 .691757781und1500 . 000 .

. )Außerdemwurdeindenerstennun¬
Monatend .J .1900weitere41709718
8 ,3130309092 .2747577807
16,726.607Personenoderjährlich22300000
Personen,welchefrüherüberhauptnichtfüh¬
ren ,in FolgederEinführungdesZehn¬
alles für ausge¬
in dieMöglichkeitzufahrenerschlossen.
ImGanzenhattenalsoin denersten9Monaten
l .79 .892.274475778071672660733.396.680
Fahrgästeoderjährlich24500. 000Jahrgäste
ausderEinführungderneuenJahnheller¬

FahrscheineauflängereStrecken,alsbishe¬
einenVortheil.

. )ImJ .1889betragendieJahrehalten.
Fahrscheine,nur195vomhundertalleraus,
gegebenenEinzelfahrscheine,indenersten9
Moraten. J .dagegen633vonhindert.
BeiallendiesenZahlensinddieimHausedes
Jahres1900nenhinzugekommenenBahnlinien
behufsgenauenVergleichesmitdemVorjahr
nichtmitinRechnunggestellt.

. )EswurdenachEinführungderneuen
Fahrpreiseauchnichteineeinzigedirecte
Wagenverbindungaufgelassen,sonderndie
Anzahlderselbensogarerhöht ,von16
Sommer1899auf18imSommer1900) .Esentfielen
vorübergehend,nurdiejenigendirecten
Wagen,welcheanlässlichdesUmbauesauf
elektrischenBetrieb,wegentechnischerHinder¬

nissevorübergehendnichtgefahrenwerden
können.InsolchenFällenwurdejedochstets
ein entsprechender herschla¬
scheinausgegeben,giltigfürdieFahrtauf

e ,wel¬
tenWagenfürzehnhellerzurückgelegt
werdendürfen .

. )WasdieneuesteBehauptungdes
Wagenmangelsanbetrifft,sohattedieBau¬
u .Betriebs-Gesellschaftschoni .J .1899fürje
geheimBetriebestehendeBahnilometer,
110Wagen,währendaufdenBerliner
Straßenbahnen,imgleichenJahrefürjezehn
Bahnstrometernur75WagenzurVerfügung

standen.
. )daßauchbeiderInstradierungder

RegenseitensderGesellschaftnichtgespart
wurde,gehtausderThatsachehervor,daßbei
fastgleicherLängederbeschriebenenLinien
desNetzesderBauu .Betriebs-Gesellschaft
i .1897.17084000Wagenkilometer,i .J .
189821,057000,i .J .1899.22784,000,
i .J .1900:24 .800000WagenRitter
gefahrenwurden.BeiderBau -undBe¬
triebs-Gesellschaftentfieleni .J .1899durch¬
schnittlichtäglich740Wagenkilometerauf

animBetriebstehendenBankier
genübernur52täglichenMagni¬
an beidenBerlinerStraßenbahn¬
leichenJahre.DiedenBesichtebeigegebenerPa¬über

die Übersicht dieBetrieb .
gebederJahr1897651900,wobeider

1100rt in der Ergebnissevom
die30 .Septembereingesetztist .
folgendeinteressanteZiffernzu
vonJahre 1889wurdeauchge¬
articipi ,101000Personenbefordert,welche
Vergeßlich1890auf12717000m.J .1812
72 .40 ,i .J .1800auf11 .12 .60.
lich.ImJ .1877.beliefensichdieBetriebenmehren¬
auf11428000,1848auf12956000,i .J .
1697.auf12.93f 000R.u .. . 100auf
942. 000R .danachenthielenaufeinem
Wagenilometeri .J .1847.6688h .i .J .1898.
31524,i .J .1889.36784,1 .J .1801.5235.füreinenEinzelfahrscheinwürdendurch¬
leitlichu .J .1887u .1878.1782,i .J .1892.
71 .F .1900108eingenommen.Die
inJahresdurchschnittbetriebenenBarometerligenvon808.J .1897.auf827.J .1878,
857.1 .J .1889undauf878J .1800.
fordertwurdentäglichaufeinRitter
J .1807.27Jahrgäste,i .J .1848.270.
199.2415,u .d .J .1700:2910Jahrgäste.
DieRichtigkeitdesVerkehrstiegvonleÿ¬
sich57Regaliteraufeinbehal¬
unteri .J .1897auf698 ,begr .740 ,bege¬
28Augenbloratenin dennächstfolgen¬
denhabenbis1900 .dieAbgabenandie
Gemeindestiegenvon513000R .1 .J .1897
auf572550,bogen.60000.R.begin¬
10000l .indenfolgendenJahrenbis
net .1900Jahrscheinezugehenhättern
werdenausgegeben:i .J .1897.
1750. 000f 152allerausgegebenen
hingefährschen,i .J .1898.13674000
1887J .189914205000f1957

J .1800 :56 ,2900633 .

Grünwartung.DieSchadloshaltungfürderzurdiensteabzutretendenGrundbeimHause
15 .Tag .Fünfhausgassegar8603
wurdemitdemPauschalbetrag ,13 ,
beim Steiner Stadt ,Gne¬gari ,beim Hau¬
Schweiss .5 per 2760904
germitfestgesetzt.BeimHauserosenstadt
Leichenfelderstraße130wurdederzurSee
abzutretendeGrundper11781mit
904,derzumBaueinzubeziehendeGrund

per2 .3 .mit100rt ja garmi¬
beimHauseKirchenfelderstraße28derabzu¬
tretendeGrundper 1000mit90 ,
deneinzubeziehendeGrundger.18
mit180je perin bewirthet.DemAn¬
suchenumEinleitungderSchadloshaltungs¬
verhandlungenbezüglichdesHäuser
seinerStadtSpiegelgasse2undKohle
merktwurdeFolgegegeben.

ErsteverreichischenSparkasse.Leiderertenoffi¬
SparkassewurdeneinOberl .J .vom29
rien ,27 .648eingelegtu .a .2 .192.den

19743 .d .
serte .Esist betrugam31 .October
420 .Dec.164143.BeiderHypotheker,Liqui¬
datur wurdeim Oktober43zuge¬
zählt u .ein Betrag von273
gezahlt.AmSchlussedesMonatsbetrugen

die
27 .942 .909 .1 .bei derinhalt

den
im Betrage von 616

eingezählt.AmSchlussdesMonatesbetrugen,die
sämtlichaushaltendenDarlehen12150.594
tet ,derTilgungs-u .Einlösungshand2000
bot ,die briefe einenjährig

17000 r .
121860 .

AbtheilungderErstenösterreichischenKasse
835

Oh ,ein Koffer13,851654292 .

12
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4 .Jahrg .Sie ,Samstag.3 .November25

der80 .GeburtdesKardinalsGruscha¬
Burgerhat an denKardinaler .
bischofD.Tuschanläßlichdessen80.Geburts¬
lagesnachstehendesSchreibengerichtet.

Herz !
Gott der alle hat

ergönnt ,in ungetrübterGesundheitdas
RechtderVollendungdesLebensjahreszu

behörung ha¬
FreudediesemschönenTageentgegengesehen

Er die geVerehrung
welchedieselbefürihrenOberstensagt
zu bezeugen u .dank ,welche
KahlenihreKirchefürstenschulden,ge¬

len .Mir als
BürgermeisterderReichshau¬
stadtWienwirddaherdieangenehme
Pflichtzutheil ,EuerEinenzudiesemsel¬
lenenPeste,diewärmstenu .herzlichsten

den al¬
zuGottbeten ,daßer EurerEinen ,welche
so fürsorglichumdas Wohlher¬
Kinderbesorgtsind ,zuunsererFreudeund
zumTeilederchristlichenGemeindeerhalte
u .denIntentioneninderAusübungIhres
hohenAmtesseinenSegenverleihe.

Genehmigenu .EindenAusdruck
meinervorzüglichenVerehrung,mitwel¬
cherzeichnetu .Einenzergebenster

derBürgermeisterimVersorgungshause.
heutevormittagsbesuchteBem.Dr .Bürger
in BegleitungdesArmenreferentenMag¬
stratssecretärsDr.WeiskirchnerdasBürger¬
versorgungshausimBezirkAlsergrund.
der germeisterging vonZimmerzu
einer ,umdieWünscheu .Beschwerdender
geru .Bürgerinnen,welcheindiesem
Hauseuntergebrachtsind ,entgegenzunehmen.
derWunschgeäußertwurde ,demBürger¬
meisterfürdieErhöhungdesHandgeldes

auf einen zu danken ,we¬
en sich nach derInspection
Bürgeru .BürgerinnenimgroßenSaale
der stalt ,wo in Verwalter
kais .S .v .ZiegelmauerdemBürgermeister

amtlich
denDankzumAusdrückebrachte ,daßder¬

Bedie¬
zu habe das jene
nie vergessen Tagen
indiesesHauseingetretensind .Inrührend
schlichtenWortenstattetesodanneinalter
imBürgerHerrBuchenfürdie
Männeru .dessenFraufürdieFrauen
demBürgermeistersowiedemStadtum
GemeinderathefüralleWohlthatenu .für
diesteteFürsorgedenDankab .Bem.W.
BürgergabseinerFreudeAusdruck,daß
imGroßenundGanzenzufriedenheitin
diesemHausehersche.Erwünsche,dasder
Lebensabendder Bürgeru .Bürgerinnen
ruhigverlaufe,wasfürsiegeschehenkönne,
werdegewissgeschehe .DerBürgermeister
wieferneraufdieimEntstehenbegrif¬
feneBürgervereinigunghinu .sprachdie

wartaus ,daßdieselbeimStandesie
werde ,das oder anBürger - ¬
in derArtzuverbessern ,daßdiesenauf
diePfründe,welchederHandgewährt,eine

Zulagegegebenwird ,damitdasEhepaar
in derLageist ,außerderAnstaltein
derBedürfnislosigkeitdesAltersentspre¬

u .Bürgermeister
wurdensodannnochzuseinemNamens¬

lage allseitig gebracht
u .unterstürmischeHochaufentheile
sichderBürgermeister,nachdemernoch
demVerwalteru .denübrigenBeamten
der Anstalt seinen Danku .seine
Zufriedenheitausgesprochenhatte .

SitzungenimRathause.DerGemein¬
rath hält in der kommendenWocheam
Freitagden9 .d .fünfUhrnachmittags
einePlenaversammlungab .Stadtraths¬

sitzungenfindenMitwoch,Do¬
tagundFreitag10Uhrvormittagsstatt .

Neuereingängeim3 .Quartal1900.Bei
denstädtischenSteueratsabtheilungen
sindimdrittenQuartall .J .insgesammt
35 ,226047f 46x anBrutto-Empfänger
eingegangen,darunteranlandesfürstlichen
Neuern17885,555 ,anLandesum¬
lagen4,907 . 621,anstädtischenUm¬
lagen10 ,273 .879 .AndemGesammt,
betrageparticipiertedieHauszinssteuer
sammtZuschlagenmit18874. 405,
dieallg .Erwerbsteuersamtzuschlägen
mit3 ,201852,dieErwerbsteuervon
diederöffentlichenRechnungslegung
unterworfenenUnternehmungensammt
Zuschlägenmit7,595963,dieRenten,
steuersammtZuschlägenmit653. 3214,
diePersonal-Einkommensteuer,mit
2,402 .918etc .Gegenüberdem3 .Jun.
latedesVorjahresergibtsichzuGunsten
desheurigen3 .QuartalseinMehrvon
552. 24453.DieSummederreinen
Empfangeim12 .u .3 .Quartall .J .per
98,555310ergibtgegenüberder
gleichenPeriodedesVorjahresper
96 .295. 81eineZunahmevon2 ,260.2294.

NamenstagdesBürgermeisters.Dn.D.
Hungerfeiertmorgen(Sonntag)seinNa¬
menschaft.AusdiesemAnlassesprach
heuteeineDeputationbestehendaus¬

dem Magistrat die
denVorständendereinzelnenÄmter
beimBürgermeistervor ,umnamenssämmtli¬

gestelltenderStadtin demBe¬ihr
dieGlückwünschedarzubringen.Bem.D.
BürgerempfiengdieHerrenaufdas

dankte diedarge¬freundlichste,
brachtenGlückwünscheu .benutztedenAn¬
lass ,dieHerrenzuversichern,daßerwie
bisherauchinZukunftbestrebtseinwerde,
dieInteressenderBeantenschaftnach

jederRichtunghinzuwahren.
Apl.fürObdachte.ImMonatOktoberl .J .wurdenindemAtherObduchlose

LandstrasseBelgast461337 .Frauen
27Kinder ,5992Männerund2Ka¬
ben ,zusammen765Personenbeherberg
u .mitje zweiPortionenSuppeu .Bot¬

bekräftigt.

BürgerversammlunginFünfhaus.Am
Donnerstagden8 .d .M .6 Uhraberin
imPassaaledesGemeindehausesfünfhaus
GasgasseeineBürgerversammlung
in folgenderTagesordnungstattdie
RegtederBürgerderK.K.Reichshaupt¬
u .ResidenzstadtWienbesprochen1 )vomBe¬
Dr .Burger ,2 )vomRegisterSchwar¬
vonMargarten .

A.B.DerheutigenCorrespondenzliegtdie
EinladungzurBesichtigungdesrechtsHauptsammelten
bezw.zudemdarauffolgendenFrühstückim
Rathhausebei .DienötigenBehelfezumBerichtMontag
wirdeinVertreterderCorrespondenzan¬
Ortu .Stelle ,deneinzelnenHerrenübergeben.
AnderBesichtigungnehmenblosdieMitglieder
derVerkehrs-Anlegen-Commissionu .Ver¬
treterderWienerTagespressetheil .



einer Rathaus
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HausamenRandelängsdesBrau¬
kannte .

bisvoreinigenJahrenmündetenhat
sich als längs desbeden¬
in einer ,wodurch

Sie
so vonübereinerMillionschenzugeführtwurden

bei derWasserstandein Dauonbil¬in dieseAbfallstoffenenBuch¬
theildergesammtenWassermengeu .einig¬
denUferu .Flußfohle,beihöherenWasserständen

nen ,die
denAusderSchmutzwasserausdenKanälen

den Se¬
lendieLuft,dasGrundwasseru .derBodenvorder¬
benwurden,welcheUmständeauchdiezeitweise
schlechterenGesundheitsverhältnisseim2.3.und2.beschl.
zurFolgehätten.DiesenÜbelständenkonnteaber
nurabgeholfenwerdendurchdieErbauungvon
HauptsamelauetenbeiderseitsdesContonales,
welchedieSchutzwasseraufnehmenu.raschausder

bewohntenStadtheilebishe¬
das das

daraufgerichtet,diesonotwendigenHau¬hl .Sch .1864diealie¬
derBrigittenaumitRücksichtaufdieErbauungder
linksseitigenHauptsammlersgeplantu .ausgeführtu.
i .J .1881wurdevondemStadtbauteeinProjekts¬
denichseitigenHauptsamenverfasst.DieAussich¬
rungdesselbenscheittaberausenu.
technischenGründenu.andenSchwierigkeiten,welche
dieVerhandlungenmitdendamaligeVor¬
denerwartenließen.DurchdieSchaffungder
Verkehrsanlagenu .derdamitverbundenen,
lungdesnalesin eineHandels-und
Wieist die ErbauungderHaus¬
zurunbedingtenNotwendigkeitgewordenu.wurdedie
AusführungderselbeninfolgedesvielseitigenZusammen,
hangesmitderStadtbahnu .derurgirungindasProgramderWienerVeranlagenein¬

gen.DieProjektverfassungu .Bandurchführungwurde
vonderCommissionderGemeindeWienübertragen,
welche50%derGesammtkostenzuleistenhat,währenddie
sich10Staatu .LandzugleichenTei¬

NachdemdasvomStadtbauamteausgearbeitet,
ProjektdieGenehmigungerhaltenhatte,wurdezunächst
derBaudeslinksseitigenHauptsammelkanalesvon
derScholzgasseimBezirkLeopolstadtbiszurStaats
BahnbrückeimJuni1893begonnen.DieserSala¬
naleineLängevon6950Mu .eindenganzen
2.und20.BezirkumfassendesNiederschlagsgebietvon1242.Faktor,auswelchemsämmtlichesSegen¬
SchmuzwassersowiedieFactidemselbenzu¬
hießen.DieHerstellungdesSammelsonaleswurdeim
September1894beendetu .derKanalderBetrie¬
übergeben.DieBaukostenbeliefensichauf156000

Kronen.
DerHauptsammelkonatamrechtenUferdes

Donankanalesist einweitumfangreicheresBau¬
werk,beidessenProjektierungvieleschwierig¬
scheFrageninBetrachtkamen,fürdenLösung

g .die Sammeln
begienamHauptplätzeinBisdorf,führtdurch
dieHeiligenstädterstraße,KreuztdieFranzHofes¬
BahninderRangengasseu .ziehtsichlängsdes
Donkanalsbis zurPostasseimBezir¬
denWienflussinseligenGefälleunterfahrenzu
können,führtderKanalüberdieDominikaner¬
Basteru .Wollgeile,hauptdieSingstraßeu .den
WielinächstderStubenbrücke,unterfährtwei¬
terdenBahnhof,Hauptzollamt,u .liegtin
Marpergasseein .UmdieFührungdesKonales
indieserverhältnismäßigeigenGassezuermög¬
lichen,müstenmehrereGebäudeeingelöstu .der
VorbaudesSofenbadesdemoliertwerden.Vom

unternEndederMargergasseziehtsichder
Sammelstaatlängsdesausder
ErdbergerländebiszurStaatsbahnbrücke,wodessenpro
visorischeAusündungindenDomanialhergestelltist.
dieFortsetzungdesHauptsammelkanalesbiszum
Donaustrome,isteinemspäterenZeitpunktevorbehal¬
tenfürdieEntwässerungvonTheilendes19.u .3.
BezirkesmüßteaberinderMüchgasseu.
anderWeisgärberländezurAusführunggebracht

werden.DemrechtenHauptsammelkonatisteinvie¬
derschlagsgebietvon14000haarenangeschlossen;
indiesembefindetsicheineReihevonWildbächen,
welcheinnerhalbdesverbautenStadtgebietes ,einge¬
wölbtsindu .alsUnrathsamebenütztwerden.
SolcheBüchesindderSchreiberbach,Hasselbuch,trotten,
bachmitdemRobesbach,Wolfsgraben ,Alsbachmit
demWährungerbach,fernerdiebeidenWienfluss¬
Sammelsonalemitdemhalterbach,Rosenbach,
Anisbach ,nach ,Marienbachu .er¬
bach.WeitershatderrechteHauptsammelkanalnoch
aufzunehmendieRegie-undSchuzwasser,welche
diegroßenSaalderRingstraße,vonwortenu.
Zimmerungzuleiten.DerProfilberechnungfürden
HauptsammelkanalwurdeeineangeschlosseneBevöl¬

unzahlvon4MillionenEinwohnernzuGrunde
gelegt,sodasfüreineweiteZukunftVorsorge
getroffenerscheint.DieLängedesrechtenHaupt¬
sammelstaatesbeträgt11358,hievonistder
TheilvonNußdorfbiszumunternEndederMar¬
gassemiteinerLängevon8045mfertiggestellte.
imBetriebe.VonderStaatsbahnbrückeaufwärts
istderKanalanderErbergeländeineinerLan¬
gevon1421mgleichfallsvollendetu .sindda¬
selbstweitere36minderBauausführungbe¬
griffen.Essindnoch56zuvollständigenVoll¬
endungherzustellen ,wasimnächstenJahrege¬
schehen wird .DieNebensammeln.
3 .Bezirksindebenfallsvollendetu .imBetriebe¬
GegenwärtigsinddaherschonvonMusdorfbiszu

der unterhalbder Sophiegelegenen
MargassesämmtlicheAusmundungenderfrüher
bestandenenUnrathsamein dennunauf
gelassenu .beseitigtu .kannmanschonheutedieWir¬
kungdieserAnlagenaufdieSteinheitdesWassers
in Donkanalwahrnehmen .

zurAusführungderProfilederHauptsammelka¬
natewurdegrößtentheilsBetonverwendet,nur
dieGewölbedergrößerenProfilewurdenaus
Ziegelmauerwerkhergestellt.DieSohleu .dieWände
erhieltendurchgehendseineVerkleidungauseinzeug¬

ker Ecke .Das Pla¬
derErdbergerundhateinelichteBreitevon830
m,einelichteHöhevon460Mu .enthältfür
denAusbeiTrockenwettereinenette

vonBreiteunddieselang ,welcher
sichbeiderseitsBankettehinziehen.

zumZweckederEntlassungderHauptsammel¬
KanälebeistarkenRegengüssenoderWolken,
benist eineAnzahlvonÜberfallkammer
mitgenauslassenangeordnet.Fürdiedurch¬
spelungderSammelnwirddasStaumasser
desDekanatsoberhalbdergeplanten
WehranlagendurchSpüleinlässeindieKanäle
eingeleitetu .kanndadurcheinbeliebiglang
andauernderSpulströmerzeugtwerden.Au¬
wordenistnächstderStubenbrückeeineSpil¬
anlagehergestellt ,durchwelchesowohl,das
WasserdesWiener-NeustadterKanales,alsauch
dasWasserdesWiechlusseszurSpülunginden
rechtenHauptsammelkanalu .indenrechten
Wienflußkanaleingeleitetwerdenkann .Fürdie
SprungdesoberenTheilesdesrechtenHaupt¬
sammelkanaleszwischenNußdorfu .dem
wegender HöhenlagedesRa¬
nales das Donauwassernicht inVerwendung
genommenwerdenu .sollzudiesemBehufedas
WasserdereinzelnenBachlaufeinoffenenSpül¬
leichenaufgestantwerden.EinederartigeAnlage
miteinemFassungsraumvon3400mist
bereits auch im NeuwaldePar¬

hergestelltu .sollimnächstenJahreeinesolche
fürdenMessenbachnächstdemSchlosseLobenzl
zurAusführunggelangen.

dieKostendesrechtenHauptamentes
vonMusdorfbiszurStaatsbahnbrückesindmit
einemBetragevon10330000Kronenveranschlagt,
u .esanheuteschonalssicherangenommenwer¬
den ,daßdieserBetragnichtüberschrittenwird.

dieProjektierungu .Bauleinobliegtunter¬
derOberleitungdesStudioerbau¬
rathes anzeigerdemBauraJosef
u .denihmzugetheilteneingeden¬
her .BeiderBauausführungderHausammel¬
nale betheiligten sich an dengrößeren
dieAmonBaugesellschaft,dieBetonbau.Unter¬
nungenPittenu .Brosewetter,H.Stelleu .lang¬
ist sowieHausu .Rosenberg.
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DieBesichtigungdesHauptsammlenats¬
HeuteVormittags10UhrbesichtigtendieMit¬gliederderVerkehrsanlagenCommissionund
die Karte der sein derden
technischenWerke,daszumTheileschon
vollendetunddemBetriebübergeben,zum
TheilnochinderAusführungbegriffenist

den
derBesichtigungnahmentheil.Eisenbahnminister
Dr .RittervonRitteralsVorsitzenderund

Kielmansege
der er - ¬

Bürgergebürgermeister
Hern ,Sie
Bischofs von

Ragend,MinisterialrathihrvonaberMinisterrathDr .Per¬
er ist Rath Ga¬

Ruenburg,Rathal-Secretärfischer,
MinisterialsecretärGriesberger,Abgeord¬
ter an ,dieGemeinderathD .Mayer,
Schuh ,berger ,ab¬
directorOberbaurathaus ,OberInspector

Wirth ,die Berger ,
Magistrat der Stadt
PeterKlock ,Ball ,dieMo¬gestatteterD .Städter ,Appel¬
MarieDirectorWeigel,derinBeden¬
sehr ,der Re¬

die Gästeversammeltesich
er nächst eben
undbesichtigtendortalserstesjetdie
Spelkammen,zuwelcherdiege¬gestellte führt ,die
Spelkammensinddortangebracht,woder

ist der eige¬
Willen der rechte Häu¬
sammleralzusammentreffenundderarteingerichtenachseindasWasserinSie1ter Paris ,auchjenederWeise

nachderzurSitunginHage¬
damalsveredetwerdenkan .DieSchlender
verschiedeneKanalliegenfürindenEigen¬

de .Nach die
welchemit21elektrischenKüstervonje16
maligenSchärberichtetwer¬
den,besichtigtweren,gingdieFahrtinBreit¬

gegen bis zu de¬visorischenAsmundungnächstderSpie¬
brücke.HierbefindetsichwiederimLichtig¬

Überfall¬konnesammtRathaus,welchedurch
latische Guhlerhaltwerden.ihre Pro¬
der20r undBreite .Indieselbe

er¬ gehal¬
ler .WährenddiePetriderSacheunter¬

der Führung des Re¬
flammenbesichtigten,fuhrgeradeinmiteinstädtischenCanclautschenbenannter,
einWürdichterbeleuchteterRose,den
maliger die halsstan¬
hieraus erhält der Fallvon
Breite und450r .DaderMit¬
bedingtsicheinkunte,undzusieden
inungefahrhohePollet ,diesesProfil
sollzubehaltenwerdenbiszurEin¬

des niemals .
VonderRosinengingdanndieFahrt

weitersiezurweggehen,wandieansiezur
EinwendungdesniemalsderKanalinallerArbeitdeßenich
den Baudes zu KaiserJosef
besorgtdiePedellen,derderinder
desköntesiezuehineinungdeserweiterniemalsin einePol¬
andere Oratorie wiederes garderHerrnFragenungen
Beetsche ,ihreBrandweitere
weisenhierdieFührung.Dakanvon
nurdieverschiedenenStadienderArbeiten
sehen.HierwirdderGrundausgehoben,dort
werdendieWiderlagerausBetonaufgebaut,
aneinerStellewirdiebetrie ,

1

so wiewiederschleichmit
eineKirschaftenverscheundwie
die anderenKerle ,wosieeige¬
StadienderEinlangverlacher ,oder
Einwendung des Garten

unterhalbderStaatsbahnbrücke,wodievorläufige
Ausradungdes Sammlanalsin dieDau¬
Canalerfolgt,istderrechtsseitigeHauptsame
bereitsvölligfertiggestelt,abernochnichtdem

Betriebe übergeben .
nurdieTheilnehmeranderBesichtigung
denfertig gestelltezurücker¬
ein größten Geld 10
und450Höhe .DadernächstenNähe

Ti¬
nehmerdurcheineEinsteigschaftwar,höchst
befriedigt,undwillderbeßernEindrückevon
denGeschaute.

IndieBesichtigungschloßsichder
der PrachträumedesRathhausen
vonder dengebetenFrühstück

er¬
aufnaheunddieTheilnehmerlange
ret hält .Hiererschienaußerdiege¬
nantenGästeauchMagistrats-Director

gen .
WährenddesBruchstücksbrachteE.D.Bürger

denerstenTonstaus .ErbegrüßtezuerstdieEr¬
schienenu .dankteallen ,daßsie derEin¬
ladung Folge geleistet ,sie den¬
Minister ,den ich hiemit zu
MinistervonWienernenneunddemStatt¬
haltenundfuhrdannfort .Wirhabenheute
GelegenheiteinWerkunsererTechnikerzu
bewundern,welchesvielleichtinwenigen
StädtenseinesGleichensuchenu .findenwird,
aufwelchesunsereTechnikermitRechtstolz
seinkönnen.Ichgehörezujenen ,diehieund
daaufdieTechnikerschlechtzusprechensind;
sogehtesabernichtblosdenRechnikern,son¬
dernauchdenJuristenu .denMedicinern
nochschlechteralsdenTechnikern.Ichbinder
Meinung,daßdieKritikmeineForderungdes
Kistenverursacheu .machemanchesmal
vondiesemRechteunbescheidenenGebrauch.

Consowieichkritisien,anerkenneichaber
auchverlordasGrosse ,wasgeschaffen
wurde .DerheutedasWerkmitAufmerk¬
samkeitangesehenhat ,ermußsagen,das

Großes ,be¬
werthesausgeführtwurde.Bisjetztistleide
denösterreichischen,speciellWienerWorten
geneAnerkennungversagtgeblieben,welche
sieimvollstenMaßeverdienen.Viele,die
nachWienkommen,sinderstauntdarüber,
wasindenletztenJahrengeleitetworden.
ist .IchrichteanAlledieBitte :WerdenSie
ProphetenderSchönheitu .Größeuns
liebenVaterstadtWien.IchhabeSienicht
zudiesemZweckehiergeloben,diessollkom¬
Bestehungsfrühstücksein.Heiterkeit.Solche
Zusammenkünftesindambestengeeignet,
desgegenseitigeVerständniszufördern,
dieLiebezumVaterstadtdarzuthunu .für
dieHebungdesRufesderStadtWienzu
wirken.Dassindfragen ,dieaußerhalb
jedesParteigetriebesstehensollen,u .müssen.
Redner,beschrichtdanninleunigerWeise

welchedurchausein¬dieSpeisefolge,
scheSpeisenwieRathhaus-Guts,Schen¬
kenmitKnödelu .Kraut ,Apfelstrudel¬
aufwiesu .schlossmitdemRufe:Unser
liebesVaterlandOsterreichu .unsereliebe
VaterstadtWien,sielebenhoch!

v .B .Beobachsprachinhumoristischer
WeiseüberdenWeinaus demRathhaus¬
Keller ,überdennichtvielzusagensei ,da
er sichselbstlobeundkamdannaufdie
CommissionfürVerkehrsanlagenzusprechen,
derenvorsitzenderEisenbahn-Minister
D.v .Mittelu .StellvertreterStatthalterGraf
KielmanseggderStadtWienjederzeitihr
Entgegenkommenbewiesenhaben .Er
brachteaufdiebeidenHerreneinen
Trinkspruchaus.

alsnächsterRednerergriffEisenbahn¬
MinisterD .v .MittedasWort .Erdankte
vorerstfürdieseinerPersonerwiesene
Aufmerksamkeitu .besprachsodannden
imposantenEindruck,dendieheutebesich¬

x
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tigtenBautenaufihnu .wohlaufjeden
hervorgebrachthaben.DassindBauten,
demäußerenAnblickenachan¬
sichweckegewährend,durchdiegroß¬
genDieneru .durchdieexacte
EinfachheitauflangeZeithiemitdauernd
u .nutzbringend.Siesollenzudurchge¬

des Sied¬
meru .sindderhygienischeTheilderVor¬
Veranlagenu .derjenigeTheil ,für
denspätereGeschlechterunsnochmehrdank,
barseinwerden .Durchdiegroßen
Sammelkantesoll derVerunreinigung
unsereroffenenFlußlaufeeinZielge¬
se ,sollermöglichtworden,großeGebiete
derSadtlichzuentwässern,undgroße
TheiledesneuerweitertenStadtgebietes
ohneGefahrenderVerbauung
zuzuführen.Redengabseinergrösten
freudeu .lebhaftenBefriedigungdarüber
Ausdruck,daßdieserTheilderVer¬
kehrsanlagenderStadtWienunten.
genwordenist u .dasdieStadtWie¬
sichdieserAufgabein soglänzender
Weisegewachsenzeigte vonAllem
bezüglichdertechnischenAusführung

dannaberauchdarin ,dassdiesdas
einzigeist ,bei welchemdeveran¬
schlagtenKostenwirklicheingehalten
würden .AlsVorsitzenderderVorkehr¬
Anlagencommissionsprecheerseine
Freudedarüberaus ,daßindiesem
Kreise ,in demdie FreiLaien
adStaat ,Landu .Stadtvertreten
sind ,fürdasöffentlicheIntresse,ohne
ängstlichkeit ,obesdasInteressedes
einenoderdesanderennäherbe¬
rühre ,solidarischdafüreingetreten
wird des große u .ich ,
benbestmöglichstgelöstwerden.
DiesseiinersterLiniedemfreundlichen
collegialenEntgegenkommendenbeiden
LucienStadtu .Landzudanken.

u .denVertreterndieser
beidenCurien ,am3 .Jungeru .bringtv .GrobachtseinGlas .

eines die hern ,wegenPeterProf .KeineswegsBude.
10ist herabgedrucktwerdendesRe¬dieAllgemeinheitkönen,dieFeuerbesichtigtendie eine EhegattinKerker,daherunterderhohebürgernichtzume von 5 oder inaber sie die in Folgege¬ denkt mandaß auf desfallda¬fühlen.DieStatistischenHilferüberdieSachehinfällekönnen,undberechnetmandiederKerblichkeitwerdenindeutlichenBe¬
Backheitausfurscheitlichmit2Tagehiehersein ,undinwerdezufolge,dieser

so sind diese 100 er¬er offentlichindergefundenenSte¬
hat eigen .Waser dieKinder¬es wurde ,nachdemsie als sehrge¬ gungzurdasmit1Ei ,undderBernsteigungStadtschongesehenwerdenkan .Reder
denfallsnur1fl .berechnet,sowardase . nevon25MillionenGulden,welcheoffe¬haben heiß lang ,so
nationalenerspart werdensie .des erben des bei derWil¬

der Bericht dann ,eswer¬der jene Anhangen ,dasMine¬ sorgegetroffenwerdenn,daßdieKartebe¬odersehrhat .
diestrat nur 1 .Maÿ .

er ist undgewürdigtwiderte ,dentechnischenOrganen,die werdenwiedieandererStädt .ErdanktdendesWerkgeschaffenu .ausgeführt ,sei
es zudanken ,dassdieStadtWiensich in hier ein undin seinMil¬
ihrerAufgabegewachsengezeigthaben. arbeiterfürdieAufgabe,welchedieComissenihre
DasheutegeschenWerkseigroßartig , gestelltundhoffet,daßauchbalddieWelleher¬

außerordentlich sein werde ,da zu
vonKanälen,beiderStubenbrückeaus setzen zu könn .Es
sei ,nachseinengroßartigenAnlage mit,denRuhe.DieVerkehrsanlageComission

alsunserBauer,siederHoch¬u .Projektierungein solchen ,wie
etwasähnligerihr keineStadtsonstaufzuweisen M.SchuhsprichtseineFreudevermag.Rednerschließtmiteinem darüberaus ,daßinderVerkehrsanle¬

hochauf des Stadtbauamtu .die genCommissionStaat ,Landu .StadtSchöpferdes WerkesOberbaurat so harmonischzumallgemeinen
Staudirector Bergeru .Bauch bestenwirken .Esseiengarnoch

Kohl . einigeWünschederBevölkerungnicht
berücksichtigt,soebenanStelleKantorPerger ,wenderjenige
derEindrücke .DiemaßgebendeTagseineEhrentagfürdieVerheiterundde¬
factorenmögennurnachPestschauen,Commissiondafür,daßsiedasgroßeOpferwelcherStadtsichdieausgiebigstegebrachthat ,dieseWerkezubesichtigen,un¬
FörderungseitensderdortigenRegi¬somehr,alsja dieAnlageesmitsichbringt
rungerfreut .SeineleertseinGlasdaßmitderBesichtigungeingefischeBedeu¬
aufdasharmonischeZusammenwirkenliter die Bautensindnichtge¬ den dreiLunen .fälligundglänzennicht,durchihreErscheinung,sie

ge .M.Lungerreplicirtehierauf,dringensichdenBeschausnichtauf ,aberdiesie
DaaufPestverwiesenwordenist ,mußdaraufberechnetdieSalarischen
ichbemerken,daß ,wennauchbeiunsVerhältnisseunsererStadtzuverlesen.Ich einer beige¬
demErbauerdie Einhebungvon1oderdiederStadtmehrals30Jahredurchdie
zweiKreuzerbeimÜberschreibengestatetbisherigenArbeitenist dieBerlichkeitan

mehrzuAugustdochweiterzuwürde,dieFinanzierungfürdie

11 .
sie auch

neuerdinandbrückbaldsicherge¬
stelltseinwurde.Aberwennichdas
thäte ,wurdeichsoforterschlagen
werdenu .mitRecht ,dennesist
einWandel,fürdieBenützungeiner
öffentlicherPassageeineGabereinzu¬haben .Vielleicht ,schließtderBern,
wirdesunsmitHilfedesEisenbahn¬
Ministersu .desStatthaltersgelingen,
für dengenanntenZwecketwasvom
Stadterweiterungsfondzuerlangen.

deVerlaufedesFrühstückeswurdean
zumKostenordent,Bürgermeisterge¬

bei gefähr¬
gendes:Dasist dasBildunseresVaterlandes
Oesterreichschaut ,jetztunserVaterland
aus ,wohltretesehrlebe ,aberausdenSr
wirdnichteingoldenerWein,undsowird

auchausderin Gegenwartunseres
Katerlandes,einegoldenhelleZukunft
werdenundaufdieerhabeichdasGla¬
ZumSchluße,sprachHn.D.LageraufdiePrae¬

AufgabederPresseseies ,ohneUnterschiedder
KartenstellunggroßeweitüberdesMaßdie
MenschenhinausgehendeWerkezuloben ,und
AufgabederSeinerMesserseiesdavonzu
denken,daßdieseStadtgeschaffenwurdedurch
dieArbeitvonJahrhunderten,daßsienicht
dasSpielzugdereinenoderderanderenParte
seinkann,sonderndasEigenthumderganzen
Bevölkerung.EsmögediePressewillbei

Besprechungvon Anfrage inder
daßdieLiebezudieserStadtwasson¬
zellesist ,daßmanimStandeisthie¬
eszurächen.Esmögegeleitetwerden,aus
tadelnswertist ,aberes nichterhoben
undrührenddeßengedachtworden,wassich
wartist ,derBürgermeisterschließtmit
denWünsche.DieKaiser .Dienichten
undunsererVaterstadtinwohlgesindebäteesse ,siewachundgedicht.StatusMarieregedacht,insie
ErwiederungdesVerhältnisseszwischenKaiser¬
undStrasse,undfahrgedachtedanderVer¬
diesedesBürgermeistersdieStatt .War¬

u .

es

5 .
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WienerRathausCorrespondenz
herausgeberu .verantwortlicherRedacteur

RudolfEigl .Blinden .35.
Wien,Dienstag6 .Novemb.No.25311Jahrg.

GoldeneHochzeit.Am11 .d .feiertdasPfründ¬
mogarMichaelundElisabethKrenMaria,
hilfMittelgasse25wohnhaftdiegoldeneHoch¬
zeit ,derMannist 72Jahre ,dieFrau83Jahre
all .BeiderandiesemTageum5Uhrnach¬
mittagsin der KircheMariavomSiege
FünfhausMariahierürtelstattfindenden
CeremonieungernderBezirksvorstehen
vorMariahilfSchadekundVorstehernStelle
vertreterdesalsTanzeugen.

derKirchenfelderMännerGesangswei¬
begehtam1 .Decemberl .J .sein40jähri¬
gesStiftungsfestu .veranstaltetausdiesem
Anlassein SalemosSaallocalitätenin
hermalsunterderLeitungseineshochver¬
dientenChormeistersFranzErbenu .unter
Mitwirkunghervorragenderentkräfte

eine ein voller
ertrag zumBestenarmerSchulkinderin
Catringgewidmetist .DaderVerein¬
stetsinuneigennützigsterWeisealleima¬
nitärenBestrebungenimBezirkenachbesten¬
Kräftenunterstützt ,undinfolgeseiner
gefänglichenDarbietungeneinenvorzüg¬
lichenRufgenießt ,kanner auchbei
demvonihmselbstveranstaltetenFeste
schonmitRücksichtaufdenwohlthätigen
ZweckdesvollenErfolgessichersein .

MozartbrunnenimBezirkeWieden.
heutevormittagstratdasPreisgerichtzur
BeurtheilungderfüreinenMozartrun¬
nen im Bezirkeden eingelangteEnt¬
würfezumzweitenMalezusammen.Das
zur MitgliedMalerEnglandwar
durchdenTodseinesVatersamErscheinen
verhindert.DasPreisgerichtwirdin
seinernächstenSitzung,dienochindieser
Wochestattfindenwird,seineEntscheidung

WienerRathausv .Correspondenz
ausgeberundverantwort.Redakteur

RudolffEigel.Kindung35Wien,Mittwoch7 .NovemberNo.256die
MienerStadtrath.

Sitzungvom7 .November
vorsitzenderH.B.G.Neumayer.NacheinemBerichtedess .Buchbetref¬

fenddieFragederEröffnungeinerneuer¬
VerbindungsgassezwischenderMatzleinsor¬
ferstraßeu.derKolbergasseu.zuüberdie
Realität20Mateinsdorferstraße,wirdbe¬
schlossen,aufdembisherigenGemeinderat
beschlussezubeharrenu .vonderEröffnung
dieserneuenGasseabzusehen.dieAbtheilungderRealitätober¬
Weidling,lasse ,derBischof
aufzweiBaustellenwirdgenehmigt.dochdiePachtungverspital,
denamMargarethergelim
Ausmaßevon2Jochu .374Quadrathafter
fürzweckederSchablagerungwird

genehmigt.NacheinemweiterenBerichtedesM.
BuschwirdüberdieVergebungder
Arbeitenfür denBauvonRe¬
erkantenin derAltausseru .eine Meili Beschlus¬
gefaßt.DieArbeitensollenwomöglich
nochimheurigenJahrezurAusfüh¬
runggelangen .M.D.KannbeantragtdasProjekt.
fürdieVerbesserungderVerbindung
desallenhochquellenwasserleitungs¬
Reservoirs,amSierbergmitdenbei¬
denErweiterungsbautenzugenehmigen.
DieseVerbesserungsolldurchverlie¬
fungderbestehendenÜberfallsöffnungen
geschehenund9000Kostenerfoder¬

Aug .demWienerThierschutzvereine
wirddie Ausstellungvon
fürVögelimArbergkgestattet.

10

M.GrafbeantragtderH.Vicenz
des latingzumZweckederErrichtungeines

größerenJugendes,einesKinder¬tensfür150Kinder)u .einerKnaben,
beschäftigungsanstaltdieganzestädtischeRealitätabringerstraßeNo94umdenmäßigtenMiethzinsvon400l .zu
übelvonS .Braumesbeantragtden
Miethensmit200Mzubestimmen.Letzterer
AntragwirdzumBeschlusseerhoben.

MatzkaberichtetüberdieBestim¬
mungderBauliniefürdieDurchführung

b
im7 .u .k .Bezirt.NacheingehenderBera¬tungdieserAngelegenheit,welcherdie

u .beigezogenwaren ,beschlossen ,dieBau¬
fürdiesenStraßenzugderartzubestimmendas imAllgemeinen
Breitevon2tenerhält;inderMittedes
StraßenzugeshätteeineplatzartigeEr¬
weiterungauf3 stattzufinden.

NacheinemAntragdesJa¬
wirddemvonderCommissionfürVer¬
kehrsanlageninderVollversammlungvom24 .Mail .J .gefaßtenBeschlüssen
zugestimmt.Dieselbenlauten:Aus
denCrucificatszinsenderjeweiligen
lassenbeständederCommissionsindall¬
jährlichvorerstdieCentralleitungskostenzu
decken.Ausdenhinnachverbleibenden
RestenisteinReservefondzubilden.welcher von den Bauvom
getrenntauszuweisenu .zuverrechnenist .DieserReservefondistbestimmt,zur
DeckungvonunvorhergesehenenMehraus¬
gabenzudienen,insofernefürdiesel¬benindengenehmigtenBaucrediten
dieBedeckungnichtgefundenwerden
kann.ZurBeschlüssenüberdieganzeoderauchnurtheilweiseVerwendungdieses

ReservefondesistStimmeneinhelligkeital¬
lerdreiCurienerforderlich.

NacheinemAntragdesM.Tomolaein
demAnsuchendesKanzlei-Oberofficiales
AntonMenschumVersetzunginden

beigegeben .
ZumZweckederStraßenverbreiterung

wirddieEinlösungdesHausesLand¬
strafteErdbergerstraße66imAusmasse
von208umdenPreisvon24000fl .

genehmigt.
ReorganisationderEhevermehr.Inder

heutigenSitzungdesStadtrathesberichtete
Auflage be¬

derstädtischenFeuermehrverwendetensog.
Druckmannschaftuntergleichzeitiger
VermehrungdereigentlichenPer¬
mannschaft.NacheingehenderBerathung
wurdenfolgendeBeschlussgefasst .Die
systemisierten150Druckenunerstellen,von
welchenderzeitnur108besetztsind ,werden
aufgelassenu .hiefür67Feuerwehrmann¬
StellenmiteinemTaggeldevon240,
welchesnachdreiDienstjahrenum40
zuerhöhenist ,systemisiert.DerMann,
schaftist jedersteTagalsfreiertagzuzusichern.Fernerwerdenneu¬
systemisiert.3Löschmeisterstellenerste¬
Klasse,10FischmeisterstellenzweiterKlasse,
7 .Maschinistenstellen,14heizerstellen,2
kutscherstellen,ersterund5Rhorstellen
zweiterKlasse.DieMehrkostenstellensich
gerJahraufund40000Dadurch¬
führungderAngelegenheitsollnach
eingeholterGenehmigungseitensdes
Gemeinderathesmit1 .Decemberl .J .

erfolgen .



in Rathaus .Correspondenz
herausgeberu .verantwort .Redacteur

RudolfEigl .III .Blinden.35.
1 .Jahrg.Wien,Donnerstag8 .Novemb.No.257.
SalvatormedaillenSr .P .Lagerhat

heuteVormittagsin seinemBruder¬
risten dritten Bren
und aber die ihme von
Gemeinderatheverkanntegroßegelder

über
bei die¬

RederP .FrankundRitterPfarrer .
Hassan ,Professor ober¬
Atteste ,die Stadt ge¬
GemeindeBraun ,Fidler ,Ma¬
ranck ,Hierkammer,Hipp ,Schreiner

be¬
ger der Arth vonSeiten

a¬
zurSchwabfuhr,u .d .Lager ,hatan

die Mag .- DirectorPiepernach
Präsidial-Erlaßgerichtet:damitdem
hieltederälterenJahreszeitinnächste
Zeitschenfällezugewärtigenseindürf¬

te ,ersucheich ,HerrMagistra¬
ter ,dafürSorgezutragen,daßdieSche¬
abfuhrinentsprechenderundklagloserWeise
geschehenkann,undmirzuberichte,welche
VerfügungenSieindieserBeziehunggetroffen

haben .Es sind ge¬
derholtbezüglichderVerbesserungderSa¬
abfuhrVorschlägegemachtworden,eswird
daherimInteressederSacheliegen,dieselben
aufihrenWertzuprüfenundinsbesonderszu
erwägen,obesnichtvortheilhaftwäre,dieein¬
zelnenBezirkinBaronseinzutheilenunddie

SchwebuhrausderselbenbeiVerwendungvon
absagenan ,verantwortlicheUnter¬
gegeneinangemessensausschalezuvergeben.

BeischeBahneinPressburg.
derheutigenStadtrathungberichtet

Maÿer über das Pro¬

geltdesMagnusv .Faberfürindet¬
über

dieAufstellungderBedingnissefürdiedurch
dasGemeindegebietgeplanteTeil¬
strecke.DerBerichterstatterbeantragt:die

er¬
ist allzu¬

niszunehmen;aufderForderung,daßinjener
der

geführ¬
und

der Fußwegin das gleich mitder
Straßegelegtwerdenmuß,zubestehen;was

den hat
Marktbetrifft ,siedemProjentinzu

Pa¬
verkehre ,undallen früherenLau¬
dieserLiniemitderBauundBetriebs-Ge¬
sellschaftfürstädtischeStraßenbahrin

ber ,für
Übereinkommejedochderden
digung wird ,ich

er¬
Gemeindegebietliegenden,bezüglich
desbezuges ,denbezüglichderan¬
die Gemeindezusendenund
derCautionsieaufdenmitGemeinderaths¬
Beschlussvom6 .April1900abgegebene

läugnen ,der
er für die Stra¬

Kaiserberstorf,seizuzugestehe.Fallssich
derProjectantmitdiesenZusätzeneinver¬

den erklärt ,
in Sie des PunktesdesGeminde¬
alsBeschlußedenApril1900fort¬
setzen.

61
Pensionirung.NachdemBerichtedesG.A.
Dr.NeumayerhatderStadtrathinseiner

heutige Sitzung desder¬
in

den Folge gegeben .
SeinerFranzPraefationserS .R.

daherberichteteinderheutigenStadtraths¬
zugungüberdieVerwendungderaufGrund

des57derSatzungenderstädt .Kaiser
der

ge Verfügung
ZeisendesKaiserFranzJosefDubiläumstandes.
DerAntragdesBerichterstattenwirdbe¬
schlossen,je2schulpflichtigeLebenund2Mäd¬
es jedender 20Bezirks ,u .zw.

die
4 März

bethenen.DieVertheilungderPolizenfindet
am2 .Dezemberl .J .statt .

Wiener - Stadtrath
Sitzung am8 .November1900
ersitzenderC .D .Strobach.

S .R .SchreinerbeantragtdenVerkaufder
Gehölzeausderstädt :BaumschuleinAlber

mit Rücksicht auf denBe¬
darfbisaufWeitereseinzustellenundnur
denVerkaufderüberzähligenObstbäumein

derer noch
in Jahr 1900 mund
1901inderbisherüblichenWeisefortzusetzen.

Eugen
NacheinemweiterenBerichtdesS .R.

SchreinerwerdeninAngelegenheitderBe¬
seitigungdeszunächstderehemaligenMa¬
befindlichen Grati¬
platzes ,sowiewegenRegelungderGrund¬
eigenthumsverhältnissedaselbst,diegeeig¬
ten Beschlußgefaßt .
NacheinemBerichtedesS .R.Fiedlerwird

die Zuweisungeines dieHaus
fürdieinallenRathaus,untergebrachten

sche er auf die Dauer¬
genehmigt .

S .R.GesellbeantragtdieAnschaffungeiner
damali¬

erfordernisse der 200ge¬
derselbeBerichterstatterbeantragtzur

SicherstellungderLieferungderzurStraßen¬
erhaltunginJahre1811erforderlichenScheer¬
undSandquantitäteneineöffentlicheOffert.
verhandlungauszuschreiben.( . )
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1fr .Wien,Freitag9 .November23.
WienerStadtrath .

Sitzungvom9 .November
VorsitzenderH .B .d .Neumayer.
Görminbetragt dasProjekt

fürdiedefinitiveEinsiedlungderwiederherzustellendensog .Kinder¬
des Bez .Landstraßemiteinem
Kostenfordernissevon17853zu¬
genehmigen.DasGitterseiichgen in der Repart aus
GustehenaufBetonsockelhergestellt
werden .Aug .DerselbeantragtdieBrau¬
sichtigungdesWebereitsaußer
durchdieSicherheitsmachedurchdas
städtischeGartenpersonalevornehmen
zu lassen ,welchesdeshalbge¬
Warenvermehrtwird .Siebisher
provisorischeingeführteBeaufsichtigung
durchpartischePfründeenthält.

fort .das Oppenbergvorge¬
legteProjektfürdieHerstellungder
desgasse von derpasser
bis 40 und der Konfe¬
schonderKlostermeidungenundin der Brigitten Kosten
13101Kronenwirdgenehmigt.

demProjektehierdieHerstel¬
lungderHakerstrafeu .derJahrbahrauf denSchatz
im Holstadt Kosten
990Kronenwirdzugestimmt.fürdieVersetzungdesAuslauf

illa in
angehendenTheilderJäger
in der Brigitten werden400
bewilligt .dervomH .Dr .Deutschmann
vorgelegte ihrer für

dieJosefLangscheStiftungzur
BetheilungvonArmendesBezie¬
desRudolfsheimerhältdieZu¬

stimmung .R .Braunisbeantragtwe¬
genSchaffeeinesentlichenGarteninnerhalbdespri¬
schenderadler ,Schwender¬undReindorfasse ,befindlichen
Baublockessowegen ,durch¬
führungderMeinbartscher¬
gassebis zu dergassein
Rudolfsheim,durchdenMagistrat
Verhandlungenpflegenzulassen.Nach einen derdasAmbtderFirmahingeru .Frau
aufunentgeltlicheAufstellungeinesProbe¬
clostariaindemeinenWerkauf¬
sichtsgebäudeamHartherthomarkteangenommenn,

dieHerstellungeinesWasserleitungwehr¬
strangsin derundundKohle ,dieher¬
stellungvonRohrbindungenzwischender
Ebelbege.Diehgasseu .derLiebenen¬raschdieAufstellungeinesFeuer¬
denenderFendiundOb .Amts¬
HausgasseinMargarethei-Kosten5000.
wirdgenehmigt.fürdieInstandsetzungderOrgelin
derstädtischenPatronatskirchezumH.Josef
in Margarethenworden10612bewilligt.

1 .Von Eich¬
dation für den Unter¬

nicht der in Gefahrund
der hendenschlichtigen
inderZeitvom1 .December1900bis5M
1801dieZustimmungzuertheilenu .das

der Re¬
schafthinsichtlichderunentgeltlichenBestel¬
lungdesFahrzimmersu .derKostenfrei¬
BeförderungdesLehepersonales,derEin¬
richtungsgegenständeu .derLehrmittel
dankendanzunehmen.DerAntragwird

zugestimmt.BehufsBeibehaltungdesStenographie.
UnterrichteaneinenBürgerschule

1

es wirdin denVoranschlagderWie¬
nerBezirksschulenpro1901derBe¬
tragvon4400eingestellt.

Söhnebeantragtüber¬
herdasferentierterderOsterrechischenelektrischenAusstellungam1903
dieBereitwilligkeitauszusprechen,
legierte der WienerGemeindener,
tretungvnsalsauchsolchedesMa¬
gistrateindieAusstellungscommission
entendenzu wollen .DerAntrag
würdezugestimmt.

StädtischeStraßenbahnen.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesbeantragt oder derBauundBetriebs-Gesellschaftfür
städtischeStraßenbahnenzurErmögli¬
chungdererthunlichstenEröffnungdeselektrischenBetriebesinderStrecke
aliastrafebeiderzugestalten ,in
derHansenundBellerstrasse,pro¬
visorischdieOberleitungherstellen
zusuchen.DasProvisoriumsolljedochnurlängstensaufeinhalbesJahru .unterderBedingungzugestanden
werden,daßdieGesellschaft,wennsie
dieTheilstreckeinderKirchenfelder,strafeausschließlichelektrischbetreibenwill ,dasdurchfahreneinertheilet
dergenanntenKatastrocke,undder
Ringi-StreckeohneRücksichtaufdenFahrtrichtungdesdieletztereStrecke
befahrendenWagentrotz desMatri¬
beiderBellariastraffezumFahrpreisvon
10allergestaltet,wobeidasSie
derKellariastratezwischenRingund
HausenstrafebeiBerechnungdesJahr¬

preisesaußerAchtzulassenistdemCa¬
tragewurdezugestimmt.

Straßenkaufe.DerStadtrathhatbe¬
schlossen,dieBezeichnungtraubengasse
inMargarethenaufzulassenu .diebisher
diesenNamenführendeCassealssol¬
tzungderCastelligassemitCastelligat

zubezeichnung.
LichtIndustrie-Ausstellung.DerStadt

rathhatin seinerheutigenSitzung
dieAnträgedesM.Schriftbetreffund
dieBetheiligungderGemeinde,wie
ander nochin dieseMonatezur
öffnunggelangendenAllgemeinen
AusstellungfürdiegesammteLichtindustrie
in denGartenbausalengenehmigt.

WeihnachtsfeierindenstädtischenKinder¬
gärten.DerStadtrathhatnacheinemBericht
des Tomolazur Veranstaltungvon
Weihnachtsfeiernindencommunalen
KindergartenBeiträgebewilligtu .ge¬
sie den Kinderenin meinEnt¬
platz100Kronen,WeidlingSchön¬
Brunnerstraße187200Kronen ,Vier¬
thalergasse17800Kronen ,darin
NeueschenfelderstraßeundFahner¬
strafe ja 50Kronen ,Währung
Schopenhauerstraße100Kronen,völlig
Kindergartengasse17undObkirchen¬
gasseje 120t ,Hammerschmiedmasse
26100 Kronen ,vergasse
60Kronen .

Einberufungeinesösterreichischen
Nachlage.M.D .Wäherberichteteinder
heutigenSitzungdesStadtrathesüberdie
EinweihungeinesösterreichischenKu¬
lag seitens der Gemeindenund
stelltefolgendeAnträge:

. )DieGemeindeWienwollegrund,
sätzlichihreGeneigtheitausschen,ein
österreichischenStädttageinzuberufen.. )Dieserhättesichmitfolgenden
Angelegenheitenzubeschäftigen.

rung der Financesol¬
genderam1 .Jänner1901inWirk¬samkeittretendenHeimatsrechtswerk
u .ForderungeinerstaatlichenBeihil
zur Tragungder größerenGemein¬
den dadurch denMehrbe¬
stung .



b )ErörterungderBelassung
derNaturgemeindendurchdieBesor¬

gerliche Geschäftsführung
in

hiefürvonSeitedesStaates .
c )ErörterungdesjetzigenS .

stensderHauszinssteueru .Jo¬
derungeinerDifferenzierungdersel¬
ben nachMaßgabedesZinsen .

. )ErörterungderWirkungender
kais .Verordnungvom16 .August1899
betreffenddie GebürenvonVermö¬
genübertragungenauf denRealitä¬
tenverkehru .dieBauthätigkeit.

e ErörterungdesSubmissions¬
wesensu .AusstellungvonGrundsätzen

zu inhae¬
renzbeiVergebungöffentlicherAr¬beitenu .Lieferungen.

. )ErörterungderNotwendigkeit
einer staatlichen Alters -undAnna¬
liditäts -VersicherungzurEntlassung
derGemeinde-Armenpflege.

. )Essei denStädtenmiteigenem
NatuldieAbsichtderGemeindeWien,
im Laufe des MonatesDecember
d .J .einenösterreichischenStädtlig
einzuberufenu .die Einladungzu
demselbenauf alle Städtemitüber
10000Einwohnernauszudehnen,
mitdemBemerkenmitzutheilen,
das ,falls binn10TageneinEin¬
spruchnichterfolge ,diesalsZustim¬
mungangesehenu .so in mitder
Versendungder Einladungenzum
Stadttagwerdevorgegangenwerden.

die Anträgewurdenzum
Beschlusseerhoben.
WinterfahrplanderNeuenWiener

Trauer-Gesellschaft.DerGemeinderat
am5 .Oktoberl .J .denWinterfahr¬
plander NeuenWienerTramwag-Ge¬
sellschaftuntergewissenBedingungen
genehmigt.DieGesellschaftglaubtenicht

aufalle Bedingungeneingehenzu
könnenu .erhobdagegenVorstellun¬
gen ,mitwelchensichheutederStadt¬
rathnacheinemBerichtedesSt .
Dähnerbeschäftigte.Eswurdebeschlossen
auf der Bedingungzubehoren ,daß

aus Stock einging
AnschlußundVerwartstraße¬
Ausdorfdie letzten Wagenvonden
Endstationenerstum11Uhrnachts
abgelassenwerdenu .auszusprechen
dasdiedesichmitderEinführung
eines30Minutenverkehrsaufden
StreckeGrinzingerstraßeheiligen,
stadt nicht einverstandenen

könne .
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SitzungenimNachhause.DerGemeinde,
RathhaltindernächstenWokeinPensitzungab .Sadtratssitzungensinder
Dienstag,MittwochundFreitagum10Uhr
vorwilligstatt .Andenbeidenersteren
TagenwirdüberdieStatuten-Entwurfe
fürdasPensionsinstitutderBeamten
u .fürdiePensions-undUnterstützungskasse
fürdieBedienstetenderBau-undBetriebs¬
GeselschaftfürstädtischeStraßenbahneninWiesowieüberdieÄusserungderGesellschaft
betreffenddieBeschlussedesGemeinderathesin
AngelegenheitderDienst-u .Arbeitsordnung
u .GeschäftsordnungfürdieDisciplin¬
kammerberathen.AmFreitagwirdsichder
StadtrathmitdemHauptrechnungsabschluss
fürdasJahr1899beschäftigen.

AuszeichnungenundRemunerationen
DerGemeinderathatinseinergestrigen
vertraulichenSitzungdemBürgerschuldirek¬
tor FranzRahmin Anerkennungseiner
mehrals40jährigenhervorragenden
LeistungenimöffentlichenSchuldienste
useinerfachschriftstellerischenThätigkeit
diegroßegoldeneSalvatorMedaillever¬
liehen.AnFriederikefreienvonTau¬
hauswurdeinWürdigungihrerver¬
DienstvollenThätigkeitaufdemGebiete
derVereinsammenpflegediegoldene
salvatorMedailleverliehen.(Berichterstat¬
ter M .Tomola. )dieselbeAuszeichnung
wurde,derfreiwilligenFeuermehrhie¬
tzinganlässlichihresdreißigjährigen
Bestandeszutheil .FürdiebeimBrande
bei bienniusin StadtSiegerstraße

gen u .er¬
ehrleute wurdeinAnerkennung

ihrertüchtigenLeistungeneineRemu¬
nerationvon600Kronenbewilligtu .
dieVertheilungdiesesBetragesnach
MaßgabederLeistungendereinzelnen
PersonendemFeuerwehr-Commandanten
überlassen.BerichterstatterM.habe)

zurRegulierungdesMinoritunglas.
IndergestrigenvertraulichenSitzungdes
GemeinderatheserstatteteIngenieurM.
2 .MayoderdenBerichtüberdieFest¬
tungderSchadloshaltungdievom
Haus10RegierungsgasseinderIn¬
nemStadtfürdenFallderDemolie¬
rungdesselbenzumMinoritenplatzeent¬
fallendenGedächen.EswurdenfolgendeBe¬
schlüssegefahrt.DerStatthaltereiwirdbe¬
kanntgegeben,daßdieGemeindein
fürdenFall ,alsderWienerStadter¬
weiterungsfonddasHausRegierungs¬
gasse10ankauf ,bereitist ,andiesem
AnkaufspreiseinderWeisezuparticipie¬
ren ,daßsiefürdenvondiesemHause
zumMinoritenplatzentfallendenGrund
percirca30eineSchadloshaltung
in MaximalbetrageEinlösungs¬
kosten ,keineswegsabermehrals
500fl .vormbezahlt .Hiebeiwerden
folgendeBedingungengestellt .DieFlüs¬
sigmachungderSchadloshaltungssumme
fürdienachdemBuntzschenProjekte

entfallendeStraßengrundsächehatterstindem
MomentederÜbergabdieselbeninden
rechtlichenu .physischenBett,derGemeindezuerfolgen.DieamBallhausplatzege¬
genenhoferarischenGebäudesindnacherfolgtenUmbaudesHaus ,Hof -und
Kaiserszu demieren .Biszu¬
demselbenZeitpunkteist derSchreibbogen
in derSchaußergassezubeseitigen,
falls derTerminfürdieBelassung
desselbennichtfrüherabläuft.

GismannscheStiftung.VomMagi¬
strafewirbekanntgemacht,daszufolge

derBeschlussdesStadtrathesvom4.JuliundSopolstadtSchmelzpass.5gar27690mit90KronemjederGuadrateterbestimmt.29 .Augustl .J .ausdemAdamCaspar
GismannschenLegateUnterstützungenErnennungen.DerStadtrathhatnacheinenansolcheKinderzuverleihensind,welcheBerichtdesW.B .d .NeumayerdieHaus¬ihreninWienwohnhaftgewesenenVaterundBahnInspectorstelleimstädtischenoderErnährerdurchPest ,Choleraoder LagerhausedemRobertalhiebelanderederzeitanzeigepflichtigeInson¬verliehen .ZumRathsdienerwurdetionskrankheitenverlorenhabenund heinrich kan ,zu siege¬sichindürftigenVerhältnissenbesinn¬der KlasseKarlSchwandter,Antonden .DieUnterstützungsbeiträge ,welcheGast ,JosefHaferu .FranzGrandauchannichtinWienheimatsberichtigteernannt .Kinderverliehenwerdenkönnen,sindmit20KronenfürjeeinKinderMonat 96TageohneSonn.Einfrundunseresbestimmtu .werdenbis zumvollendetenBlattestheiltunsdienachstehendenicht16.Lebensjahreverliehen.Gesuchesindbis uninteressanteTatsachemit :dasBahn¬längstens1 .December1900imEinreichungmächterhausNo243imEinthalzwischendes Magistra¬ denNationenNeumarktundfrischlungfürdasArmenWaisen-u .Sistungs¬in der Bahnstock .ValentinPaselDepartementMagistratsrathDr .Seltsamwird vom15 .Novemberanwährendzuüberreichenu .mitdemTauf -oder 96TagevonderSonnenichtbeschienen.Geburtsscheine,demImpzettelu .dem
HeimatscheinedesbetreffendenKindes, GemeinderäthlicheAusschussmahldermitdemTaufGeburts -u .Trauungs¬GemeinderathatinseinergestrigenSe¬scheinederEltern ,demTodtenscheinetzungindenGemeinderathsAusschußdesVatersEventuellbeiderEltern¬ zurErstattungvonVorschlägenbetreffendtheileu .eineramtsärztlichenBestä¬dieBeseitigungderherrschendenKohlen,tigung,daßderErnährerdesKindes theuerungdieG .Brauer,Tobesch,aneinerderobenbezeichnetenKrank¬Lübeck,Dr .Magnader,RudolfMüller,heiten ,oderaneinerFolgekrankheitOel ,Baumann ,Styl ,Dr .Sage ,derselbengestorbenist ,zubelegen.Aufver¬Stöbe,obenundDr .Wesselsgewählt.spätetüberreichteGesuchekannkeine
Rücksichtgenommenwerden. KaiserFranzJosefStiftung,Freitagden9 .d.fandunterdemVorsitzedesPräsidentenBezirksratssitzung.DieBezirksver¬geneBürgereinPersitzungdesCura¬tretungvonNeubauhältamMit¬ toriumsderKaiserFranzJosefStiftungzurwoden14 .§ .halb5 Uhrnachmittag. UnterstützungdesKleingewerbesinWien¬eineöffentlicheSitzungab. statt21dkgenossenschaftenwurdendie

angesuchtenProlongationenimBetragevonGrundabtretung.DerGemeinderath612000r bewilligt.EinerGenossenschafthatinseinergestrigenvertraulichenwurdeeinCreditvon6000Kronenbe¬SitzungdieSchadloshaltungfürden willigt .DerStiftungsfondimBetragezurStraßeabzutretendenGrundbeim von982.924624sowiederReserve¬HausInnereStadtPlankengasse4per sondimBetragevom12758143825957mit800Kronen ,beimHause bliebenunverändert.
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EinMozarteurenimBezirkNieder¬
daszurBeurtheilungderinfolgeausge¬
schriebenenWeltbekeeingelangtenCau¬
fe für einenMozartbrunnenimBezirk
WiedereingesetztePreisgerichthatheuteun¬
terdemVorsitzedesBezirksvorstehers
Rienseine Arbeitenbedigtund
denerstenPreisdemmitdemken¬
worte ,amversehenenEntwurfe
desBildhauersKarlWolleku .desArchi¬
tektenOttoSchönthal,denzweitenPreisdem
nur in des BildhauersJosef
BreitnerunddendrittenPreisdemEnt¬
warte .G .A .desBildausLeopoldScholz
zuerkannt .DieeingelangtenEntwurfe
werdein derZeitvonMittwochden14.

biseinschließlichMittwochder24 .im
BezirksamtshauseWiedentäglichu .zw.
anWochenlageninderZeitvon9bis
2 Uhr ,anSonn -undFeiertagenvon
bis1UhrzuröffentlichenBesichtigung
ausgestelltsein .

EröffnungdesVolkskellers,Donnerstagden
15 .wird der Volks ,ersche
AusgestaltungdurchdenArchitektenan
und den Maleer nunmehrbeendet
ist ,seinerBestimmungübergebenwerden.
AusdiesemAnlassewirdderVolkskelleram
Vorlage,d .i .Mittwochden14 .von2Uhr
nachmittagsbis 10Uhrabendsvongeladenen
Gästenbesichtigtwerdenkönne,wozu
in großeAnzahlvonKartenausgegeben
wurde.DerEintritterfolgtdurchden
Eingangin derReichsrathstraßeüberdie
großeFreitage.Esistvorsorgegetroffen
das ,falls eingroßerAndrangstattfinden
sollte ,derEinlasssiekürzereoderlänger
Zeitsistiertwird ,u .daßdiedenKeller

besuchendenPersoneninbeständiger

Circulationbleiben,damitindenRäumen
keinerleiStauungeintretenkann.Beidieser

VorbesichtigungenimVolkskeller
Speisennachgeträncktwer¬

der . ö.Landesausschussu .diefreiwilligen
FeuerwehrenvonOsterreichunterderEme.Der

Ausschuß des Landes
hatfolgenden,vomLandesausschussean¬
alleGemeindenNiederösterreichsgerichteten
ErlaßauchsämmtlichenfreiwilligenLöpers
mitdemErsuchenzurKenntnisgebracht,im
haltesievonderGründungeinernunfer¬

kenne ,sofort eben¬
denke davon zu¬
ständigenu .die mehraufdie
Organisierung es ihres auf¬
merksam zu machen .
Erlasslautet :dieErfahrungzeigt ,daßin
manchenGemeindenbeiderErrichtungder
freiwilligenFeuerwehrensowohlfehlerinder
Organisation,alsauchbeiderAnschaffungvon
Feuerlöschgeräthengemachtworden,welchletz¬
tereaußerdem,daßselbedemZweckenicht
entsprechen,nochdenGemeindenu .wesen
großeAusgabenverursachen.DieseFehlersam¬
mentheilsausUnkenntnis,theilsdaher ,daß
AgentenvonFeuermehrAusrüstungsgeschäf¬
tendenGemeinden,bezw .Feuerwehrenalle
möglichenGegenständeangesanhängen,
nurumGeschäftezumachen.DieAnschauung
einerFeüerspritzeu .dernotwendigenSchäu¬
chesowiedieBeschaffungvonLeiternhäng¬
ganzvondenörtlichenVerhältnissen,der
BauartderHäuser,denWasserverhältnissen
u .dgl .abu .dieWahlmußnachdiesenUm¬
ständengetroffenwerden,weshalbesnote¬
digist ,dasGutachtenvonSachverständigen
bezüglichdieserAnschaffungenzuhören.Die
Gemeindevorstehungenwerdendaheraufdie
OrganisierungdesFeuerwehrwesensauf¬
merksamgemachtu .angewiesen,Sorgezu
tragen ,daßbeiderGründungeinerfrei¬
willigenFeuerwehrdiesachlicheUnterstü¬
tzungdesBezirksteuerwehrverbandesbege¬

BezirksscheuermehrervatersinAnspruchgenom¬
menwerde ,welcherjedemneuenVerein
gerneMusterstatutenu .Dienstordnungen
zurVerfügungstellensowiedienothwen¬
digenRatschlägeüberdieAnschaffungvon
Löschgeräthschaften ,dieUniformierungsowie
diesonstigeganisationderFeuer
gebenwird.Nachdemdiefreiwilligenfeuer¬
mehren,imübertragenenWirkungskreise
eineVerpflichtungderGemeindeübernommen

haben,fürdenrichtigeDurchführungjedoch
immerdieGemeindeverantwortlichbleibt,
soliegtesimeigenenInteressederGemeinde¬
aufdierichtigeOrganisationderfreiwilligen

feuerwehrenzusehen,aufdieTheilnahmeder
Bevölkerunganderselbenhinzuwirkenu .die
feuermehrsoweitalsmöglichzuunterstützen.
Sollteesvorkommen,wieesbereitsder
Fallgewesenist ,daßeinAgenteines
FeuermehrRequisitengeschäftesVorsprechun¬
genüberZuerkennungvonSubventionen,die
oftgeradezudenCharaktereinesBestehungs¬
versuchesansichtragen,macht,sowolleder
Mann,sowiedievonihmvertretenFra¬
anherzurAnzeigegebrachtwerden.Unter¬
fertigtist dieserErlaßvomLandmarschall
Freih.v .Gutesu .LandesausschußRichter.

VonderErstenösterreichischenSparkasse.Von
lag den 15 l .be¬
reichischeSparkasse,welchedenH.Leopoldzu
Schulpatronhat( dasInstitutwurdeseinerzeitin
derLeopoldstadtin Lebenu .am4 .
Oktober1819dasLocalbefandsichimPfarhof
Leopold,bisesam1 .November1821indie
InnereStadtverlegtwurde) ,dasPatronats,
fastdurcheineinderPfarrkircheamPeter
stattfindendeMasse,welcherdieBeamtenund
diederAnstaltbeiwohnenwerden.Noch

sich das
Wappen der Leopold dasel¬
in ihremSiegel.
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WienerStadtrath.
Sitzungvom13 .November.

Vorsitzender.Dr .Bürger.
M.BuschbeantragtdemArmenInstitute

WeidlingeinLocalin jenemTheilederTheo¬
sienbadRealitätzuzuweisen,welchernicht
zurDemolierunggelangt.Daselbstist auchje¬
esPersonaledesBodesunterzubringen ,

welch in Naturalquartanen .
dieGesellschaftzurGründungu .haltung

einesösterreichischenReichsschluseineswerden
LocalitätenanderallgemeinenVolksschule

für Mädchen ge¬
an Berichterstatte .Tomola

NacheinemBerichtedesM.habewird
mit derbeschlossen,zuSalvertretungdesOber-Stadt¬

buchhalterseinenderStadtbuchhalterzu¬
betrauenu .demselbeneinePersonal¬

Zulagevonjährlich300fzuzuerkennen.
Diensteresignation.DerStadtrathhat

nacheinemBerichtedesW.B .d .Neumayer
dieDiensteresignationdesMagistrats¬
ConcipisterDr.JosefRahtszurKenntnis

genommen .

Pensions-StatutderBedienstetenderBau¬
undBetriebs-Gesellschaft.Inderheutigen
SitzungdesStadtrathesberichteteM.Dr.
WähnerüberdieNatutenfürdasPensions¬
Institut der Beamten ,derenWitwenu .
Wesender weiblichenAngestellten
derBau -undBetriebs-Gesellschaftfür

sich bin der
Berathungwarenzugezogen:Verwaltungs¬
rathDr .Ritterv .Geismantel,derSecretär
der Bau -undBetriebs - GesellschaftDr .
knall ,Direktionsadjunkt ,er¬
buchhalterKais .RathSeidl ,derArztder
gesellschaftlichenKrankenkasseTück
die G .Agmannund Beau ,Ma¬

gistratsachinsbauer,StadtbuchhalterKönig
Magistrats - ObercommissärDr .Müller

vondenGesellschaftvorgelegteEnt¬
wurfwurdemitfolgendenModificationen
angenommen.ImArtikel4 wurdein
ÜbereinstimmungmitdemMagistratebe¬
schlossen,folgendenZusatzeinzuschalten.
BeiRückversetzungeines Beamtenzum

UnterbrantenoderBedienstetenistdie
Übertragungder Prämiensionevom
Pensions-InstitutderBeamtenandie
Pensions -undUnterstützungskasseder

seine durch¬
führen .BeiArtikel5 wurdenachdemAn¬
tagedesBerichterstattereinZusatzdahin
gehendbeschlossen,daßbiszurseinerzeiti¬
genÜbergabedesHandesandieGemein¬
derfandunterallenBedingungenactis
sein müsse .
Artikel wurdedahinab¬

geändert,daßerzulautenhat :der
AusschusszurVerwaltungdesPensionsfondes
besteht aus vier ausder
WahlderMitgliederhervorgegangenen
BeamtenundviergleichenErsatzmann,
nen .DerAbsatzdiesesArtikels :die
derMitgliederdesPensions-Institutes,
welchenächstdenGewähltendiemeisten
Stimmenhaben,treteneventuellals
Ersatzmännerein,enthältinfolgedessen

zuArtikel19wurdeüberAntrag
desBameinZusatzbeschlossen,dahin
gehend,daßeinDrittheildermännlichen

der
weiblichenAngestelltenberechtigtsein
soll ,dieEinberufungeineraußeror¬
dentlichenGeneralversammlungzuver¬
langen .NachBeendigungderBerathung
diesesNotulswurdendieNatutender

sions -undUnterstützungskassefür
dieBedienstetenderBau -undBetriebs¬

GesellschaftfürstädtischeStraßenbahnen
inVerhandlunggenommen.Derselben
wurdenaußerdenobenGenannten

24 VertrauensmännerderBedienetendie Belohnet und
der Gesellschaft ,ferner kam
undderVorstanddesstädtischenArbeits¬
vermittlungsandesProhaskazugezogen.

EingangsderBerathungwürdedie
fragedisculiert,obu .wieweitzwischen
den und denaufgenommenen
BediensteneinUnterschiedin derPen¬
sionsbehandlungbestehensolle .DieBeschre¬
chungergabdasResultat ,daßwasdie
neuaufgenommenenu .dieseit1 .Juli1887
ist endlichen Bedienter ,
dieGesellschaftsowoldieBedienten
sichmitdenimvorliegendenEntwurf
aufgestelltenNameneinverstandenerklä¬
vor .NachdenselbensolldenBediensteten
einePensionvon100 %deszuletztbezogenen

Lohnoder Gehaltezugesichert
hättendieseit1 .Juli1897imDienstebefind¬
lichendieentsprechendeNachzahlungzulei¬
sten .Bezüglichdervondem1 .Juli1897
aufgenommenenBedienstetenverlangen
Bediente ,da sich daein¬
ausmaßbiszu751 .deszuletztbezoge¬
nenLohnesoderGehalteszuerhöhenhätte.
DieseForderungwürdejedocheinevon
derGesellschaftzutragendeBeitragslei¬
stungzudemderzeitpassirenPensions¬
hand ,in der Höhevon415000Gulden
voraussetzen.DerVertreterderGesell¬
schafterklärtedecidiert ,anden
imEntwurfein Aussichtgenommenen
66festhaltenzumüssen,indemdie
GesellschaftderzeitnichtinderLagesei ,
für solchebedeutendeMehrzahlungen
aufkommenzu können .Sohnwirdin

die Spaltung des Pa¬
les eingegangen.DieBerathunggedieh
bis zum2 derStatuten ,wurdesodann
wegenvorgerücktenStundeabgebrochen
u .wirdmorgenhalb11Uhrvormittags
fortgesetztwerden.
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GoldeneHochzeit .Sonntagbe¬
gung ,da Er
an dem Bezirk ,da er¬
denenHochzeitin derKircheMaria

zum Be¬
den

Schadeck ,undseinStellvertreter
Endres .Um5 UhrfuhrBürger

meister Kleger bei der
Kirchevor ,wervomPfarrer
HochwürdenRosenbergerdem
ArmahntenDr .Weikirch¬
ner u .den zahlreichen Fossen
ehrerbietig begrüßtwurde .War¬
rer Rosen erhielt eingen ,

der
vor¬

A
Rente .Sie beglück¬
wünschte ,sodannderBurgermei¬
ster ,dasEhepaarin herzlicheVor¬
tenundüberrichtenGeldgeschenk.

ger die Kirche ,
wurde von der Hauseköpffi¬

gange ,die¬
gesammelthat mitstürmischen
Hochausenbegrüßt .Dieagierte
auchderWeidlingStrohbergasseNo2wohnhafte

so
Ritter u .seine Gattin indas
fast dergoldenenHochzeit .DerMannstehtim
80. ,dieFrauim71 .Lebensjahre.DadieFrau
schonseit10Jahrenbettlägerigist ,müßtevom
einerkirchlichenFeierAbstandgenommen
werden.ImAuftragedesBgm.Dr .Burger
überbrachteein BanterdesArmendepar¬
lementsdemgreisenZubelpaare,dessen
Glückwünscheu .einvonderGemeindege¬
widmetesGeldgeschenk.

StadtbahnhaltestelteMatzlow.
dorf Samstagden 10 .November
begabsich eine vomLandtagabge¬
ordenten Sturm geführte Dau¬
tion zumEisenbahnminisum
demselbenein Promemoriabe¬
licheinerzuerrichtendenStadtbahn¬
solle also zu über¬
reichen .Die Abordnungwurdevom
Eisenbahnministerin derzuvor¬

kamen .
Vorscher Schwarz den5 .
Margarethenbetonte ,diedringen¬
de Nothwendigkeiteinerderarti¬
genEinrichtung ,legte klar ,da

3 .
Station demPublikum ,zurVer¬
fügungstehe u .da andiesem¬

Straßen sich regen ,der
VortheileinerHausstellegeradezuin
die Augenspringe .Fernerbei
derSprachedieDringlichkeit ,die

den
Weise ,dadurch ,dasser daranerin¬
mere ,es sei bereits imJahre1885

Leger für den Reith
die ein mit 2000 er¬
schriftengefertigteBittschriftüber¬

in der Minister
in seiner Antwortaufdiesen
chenlegischenSchwierigkeitenhin ,
sich der Lösungdiese Probe
entgegenstellen .Er führe ,da
in unmittelbarerNähe ,dasGeleise
der Verbindungsbahnmit einer Sei¬
jung 150geführt sei .Weiter
se ein ÜberschreibenderKap¬

anschließenden angewiss
bei der Halt stelle mitRücksicht
aufdiepersönlicheSicherheit ,der
Passagiere ,unthunlich .DieEr¬
richtung einenProvisorium
ist fast unmöglich .Auchmüste
manden projectirten Ausbau

der Görminvon derGänzen¬
derstraße anschließend ,andie
bahn in Betracht ziehen .
Schließlicherklärte derMinister ,
der Eingabe nach einge¬
die wider zu wollen ,u .gab

der Hof ,
dochnochein Tagenieurfinden
werde ,dereinepractischeLösung

schwierigenProblemzuscha¬
fen imStandesei .Hiemitentließ ,

der
dieDeputation.

PensionsstatutderBedienstenderBau-und
Paris,Gesellschaft.DerStadtrathsetzteheutedie
BerathungüberdenvonderBau -undBetrieb¬
GesellschaftfürstädtischeStraßenbahnenininvor¬
gelegtenEntwurfderStatutenderPensions-und
UnterstützungskassefürihreBedienstetenfort .Als
BerichterstatterfungierteM.D .Rühs.Fol .
gen waren dieselbe Person
zugezogen ,woder gestrigenSi¬
gungbeigewohnthaben .

zu 2 l .3 über
Wunschder Bei derGase ,
schaft ein Beschlus ,welche
dahin geht ,dabei derGesell¬
schaftangestelltenu .beschäftigen
besondere die handener
hilfsarbeiter in derWerkstätte

in bahnen ,er¬
nesienichtbloßzueinerzeitlichbe¬
schranken Arbeitaufgenommen
son ,verpflichtetseinsollen ,An¬
mitglieder zuworden .

Beials entspinntsichüber
dieFrage ,obPersonenvonhöchsten

Clau¬
nommenwerdensollen ,eineCon¬

se ,in die Ver¬
derBediensteten ,auchdievonderso¬
waldemokratischenKarteienten¬

dern ,sichdanaussprechen,da
Aufnahmevon Personen Al¬
vonhöchsten35Jahremöglichsein
solle er ersteAufklärung,
dasnach5 .dieArbeigeordnung
für Neueintretendeu .zw .für
Unterbrannteu .bedienstete ,ein
Eintrittalter ,zwischen24n .30Jah¬
ren ,für alle weiblichenAnzustel¬
lendenAlter zwischen20und
20Jahrengefordertwird ,ziehen
dieBediensteneinhellig ,ihre
die bezüglicheForderungzurück¬

zu 53 Janbildunger¬
den nach den Abänderun¬

die
folgt,genehmigt:dasVermögenderPensions-und
Unterstützungskassabestehtundbildetsich

17. )auseinemaußerordentlichenZuschusse,dem
auswertigenZuschüsse ,den
die Gesellschaftder höhe ,von
300000sammt32 Zinsenvom
1 .Jänner1900unmittelbarung
Eintritt derRechtswirksamkeit
der gegenwärtigenStatuten 20
zu lesen sich vorpflichtet
einemweiterenBeitragederGe¬
sellschaftinjenerHöhe,dienachver¬

Been¬
erforderlich genen Bedien¬
seten ,die nachauf einePen¬
sion im Ausmaßevon 20 bis70

Anspruch
haben die Pension nie¬
maße zu gewähreten .Die
Beitrag,kanndieGesellschaftent¬
wederauf einmal ,oder inbey
den 1 Jänner 1914laufendenvor¬
schüssigen Annotationbei31
Verzinsunglesen .

Fortsetzungfolgtaberzwischenzu82.
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adPensionsstaltderBedienstetender
HausundBetriebsgesellschaft .
PunkteswurdenachdemAntrag

des folge ge¬ne
lichderNachzahlungenverpflichtetsichdieGesell¬

schaft,fürdenMitglieder,welchenachLei¬rungderKassa,abernochvordem23 .Jänner
ad Pensionstalt de1891derKastebeitratenu .sichdieAnrechnung

der undBetriebderfrüherenDienstzeitsichern ,7%sammt
ZinseszinsenderentfallendenNachzahlung
zuleisten ,insoferndesKassamitglied1%
samtZinszinsenbezahlt.

AmSchlussedes§3wurdenacheinemAn¬
tragedesBerichterstattersanalogdemgestern
beiderBerathungüberdieStatutendesPensions¬
InstitutesderBeamtengefaßtenBe¬
schlussealsPunkt10folgenderZu¬
satzaufgenommen:SolltendieseBeiträgenicht
ausreichen,umdasPensionstitutbiszum
1 .Jänner1914actiszumachenu .zuerhalten,
sohatdieBau-undBetriebs-Gesellschaftdurch
durchweitereJahreszuwendungendiesherbei¬
zuführen.Solltedennocham1 .Jänner1904
dieversicherungstechnischeBilanzdesPensions¬

eseinPassivumergeben,sosolldieGesell¬
schaftdasselbeausihrenMittelnergänzen.Die
gleichenBestimmungengelten,wennnichtdieGe¬
inselbstdenBetriebderelektrischenBe¬
am1 .Januar1914übernimmt,fürdieZeitbiszum
1 .Jänner1920bezw.vondiesemZeitpunkteselbst
u .fürdieZeitbiszum31 .December1925bege¬
vondiesemZeitpunkteselbst.

Im84ErwerbungdesPensionsanspru¬
cheswurdeal .3infolgenderWeiseabge¬
ändert .Überdie dauerndeDienstag,
lichkeithateinvomVerwaltungsrathder
GesellschafteinzusetzendesComitébestehendaus
einemVorwaltungsrath,einemDelegierten¬
ausschussederBediensteten,einemGesellschafts¬
arztundeinemArztedergesellschaftlichen
Krankenkassezuentscheiden.Stimmendiebeiden

Ärztenichtüberein,soistdieDienstes-Fähigkeit
oderUnfähigkeitdurchdenAusspruchdes
OberstadtphysikusderG .Wienoderdessen
Stellvertreterszuentscheiden.

In Ausmaßu .Auszahlungder
Pension)wirdal4innachstehenderWeise
abgeändert.ImandernFallebeträgtdie
Jahrespensionnachzurückgelegter,indiesem
FalleanrechenbarerzehnjährigerDienstzeit
gleichfalls40 %deszuletztbezogenenSohnes

oderGehaltes,fürjedesweitereDienstjahr¬
jedochbiseinschließlichdes35.Dienstjahreserhöht,
sichdiesesPensionsausmaßum14biszu¬
757.deszuletztbezogenenLohnesoderGehaltes
nachzurückgelegtenanrechenbarer5jähri¬
gerDienstzeit

86(Beginnu .DauerderPensionhatnach
demStadtrathsbeschlussezulauten:DiePension
beginntfürjeneAngestellten,denenderGehalt
monatlichimVorhineinausbezahltwird ,mit
demerstenTagdesdemAussprüchederPen¬
sionierungnächstfolgendenMonates,fürdie

anderen Tag des Aus¬
trittesausderactivenDienstleistunginfolge
Dienstunfähigkeit.Istdaszupensionierende
MitgliedschonaußerGenußderKrankenge¬
büren,sobeginntdiePensionmitdemTageanzudemihmdieseGebüreneingestelltwor¬
densind .DiePensiondauertbiszum
TodedesBezugsberechtigten,wennnichtetwa
früherdieEntziehungderselbenstattfinden

müßte( 7 )oderbiszurWiederanstellung
beiderGesellschaft.Im87al 2wurdePunktmitfolgen.
demVorlautefestgesetzt:dieMitgliederver¬
wirken ,jedenAnspruchaufPension.
wenndieselbeninGemäßheitderDienstord¬
nungstrafweisedesDienstesentlassen
wordensind !

Bei8(Pensionsanspruchderihmen)
wurdeüberAnregungderVertreterderBe¬
dienstetenzual .2derZusatzbeschlossen:
DieseBestimmungenfindenjedochaufdie
MitgliederderCassa,welchevordemJahr1897
indieEhegetretensind ,keineAnwendung.

beiVerlustdesPensionsanspruches
derWitwen,bezw.derWitwengensionwürde
überAnregungderVertreterderBediensteten
einstimmigbeschlossen,diePunkte2und4zu
streichen.

812ErziehungsbeitragederWaisenwird
überAnregungderBedienstenderartabge¬
ändert ,daßerdieselbefassungwieder
betreffendeArtikelimPensionsstatutsei .
dieBeamtenerhält .

518( AusmaßderPensionen,Erziehungs¬
undLeichenkostenBeiträgeetc .imFalleder
VerunglückungimDienste ,oderdurcheinen
BetriebstallwirdnachdemAntragdes
Berichterstatters,inÜbereinstimmungmitden
VertreternderBedienstetengestrichen.

Im§23 ,welcherdenTitel"Generalver¬
sammlungerhält ,wurdefestgesetzt,daß
allezweiJahreeineGeneralversammlung
abzuhaltenist .Eineaußerordentliche
Generalversammlungist einzuberufen ,wenn
es derVerwaltungsausschußfürzweck¬
dienlicherachtetoderwenneinesolche
voneinemDrittheilederDelegiertenver¬
langtwird .DerGeneralversammlungist
insbesondere1 )dieBeschlußfassungüber
AbänderungderStatuten,2 )überdieAuf¬
lösungdesInstitutes,. )dieWahlvon
vier MitgliedernundErsatzmannern
desVerwaltungsausschussesvorbehalten.

DieübrigenParagraphedesEntwurfs
wurdenunverändertodermitminder¬
wichtigenAbänderungengenehmigt.

Dienst-u .ArbeitsordnungfürdasPerson
derstädtischenStraßenbahnen.InderAbends¬
tzungdesStadtratheswurdeunterdemVorsitze
desBogen.2 .JungernacheinemBerichtedes
MD .MarwiderüberdieGegenäußerung
derBau -undBetriebsgesellschaftfürstädt.
StraßenbahneninWienzudenvomOdeRathe
beschlossenenAbänderungenderEntwurf
einerDienst -undArbeitsordnungsowie
einerGeschäftsordnungfürdieDisciplinar¬
kammersamtdurchführungsbestimmungen

fürdasDisciplinarverhabenberathen.
dieserGegenäußerunghatbekanntlichdie
Gesellschaftdiemeistenu .einschneidendsten
forderungen,welchedieGemeindezuGe¬
stenderBedienstetenaufgestellthat ,ab¬
gelehnt .BeiderBerathungwarenaußer¬
dengenannten,schondergestrigenund
heutevormittagsstattgehabtenBerathung
zugezogenExpetennochRegierungsrath
Kapitainu .derOberringenenKernder
Gesellschaftanwesend.Se¬
thungüberdiejenigenParagraph,einge¬
gangen,beideneneineEinigungnicht
erzieltwurde.

bei85wirddieFragebesprochen,ob
derGesellschaftoderderArtderGesell¬
schaftlicheKrankenkassen¬
chungderKörperbeschaffenheitbeiderAuf¬
nahmezubetrauensei .DieVertreterder
Bedienstetenerklärensichzufrieden,wennzudenFunctionendesGesellschaftsarztesder
Krankenkassezugezogenwird .Die
wird,obwohldieVertreterderGesellschaftsich
auchdagegenaussprechen,zumBeschlusseer¬
haben.der10 ,welchedieAnstellungausgedie¬
terUnterofficierbetrifft ,wirdmitRück¬
sichtaufden§43derGesellschafts-Statuten
u .aufden86derEisenbahn-Concessions-Ur¬
kundevom27 .März1899ractiviert.

Bei15wirdderzweiteSatzinÜber¬
stimmungmitdenVertreternderBediensteten,
welchesichnurdagegenverwahren,daß
das außer dienstliche Verab¬
hungeinerStelleberücksichtigetwerden
soll ,unterBerücksichtigungdiesesWun¬
scheswiedereingestellt.Bei§18wirdderaufGrunddesGe¬
RathsbeschlussesgestrichenAbsatz4(Agitation
welchedieDisciplinzulockerngeeignetsind,
VersetzungendesPersonales,Schmähungen
derVorgesetztenoderdervorgesetzten
Behörden,mögendieseHandlungenin
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RudolfFig .Blinden .35 .
11 .Jahrg. WienFreitag16 .Novemb.No .263.

GrillparzerZimmer)daderheutigen
WartensitzungbrachteS .R .F .her
zur Kentnisdas über erdes
S .R .Schuh,dieHerrnDemskiund
sef an sämmtlicheFenster ,er
re undGußderWohnungNr .40
desHausesSpiegelgasse,2 ,alsehemaliger
WohnungGrillparzerderGemeinde
zur Completirung des¬
sumder Stadt Siebefinde .
GrillparzerZimers ,zumGeschenke
machenwolle .NachdemAntrag
desBerichterstatterswirddasGe¬sche in demAusdruckdes
angenommen,undderMagistratange¬
wesen,fürdievorläufigeAufbewah¬

gute Übung der
sezte .

fernersolldieErrichtungeinesGri¬
in das für
die Bau eines st .

in Weibin dieserStuben¬
dieanläßlichderPreisausschreibungder

StadtSiefür eineBraueraufdem
MozartsatzeimBezirkedeneinge¬
langtenEntwürfesinddieBestimmungen
des bewerbes ,gemäßvom14bis
einschließlich 21 .Wegevon
9 bis 2 Uhr ,anSonn -undFeiertagen
von - 12UhrimFussaaldesGe¬
einhauses des I .Bezirkes
II .Schäfferrasse3 F .StockzurBe¬
sichtigungausgestellt.
antralversamlungenam26 .

30 .Novemberwurdein derAr¬
illicis daher amScheindie

de nicht
tigenMannschaftdesk .u .k .Herren
undder Hand( Vgl .Hn .Land¬

undindesselbenZeitinHamburger
Gasthaus-Localitätenin I .Bezirke
Schloßgassegar der nichtdie
MannschaftderK.S .österr .Landmehr
abgehalten,dieAmtshandlung
beginnt,täglichum8Uhru .An¬

dieser Nacht könne alle Be¬
tropflichtigentheilnehmen,welcheaus
irgendeinemGrundeunterließenbei

der zersche .Die
folge

wirddurchdiebereitsveröffentlichen
Kundmachungenbestimmt.

GemeinderäthlicheAusschüsse.Heutevor¬
mittagfandimRathhauseunter demVor¬
sitzedesBem.Dr .BürgerdieConstitu¬
ierungvondreineugewähltengemein¬
deräthlichenAusschüssenstatt .DerAusschuß
zurRegelungderGrenzender20Bezirk
Wiens ,wählteG .K .MorizHauszum
ObmannundG .K .RudolfSpanal
zumObmann-StellvertreterderAus¬
schußzurErstattungvonVorschlägen
zur Beseitigungderherrschenden
KohlentheuerungwähltedenG .D.
AntonWesselskyzumObmannu .
denG .RudolfMüllerzudessen
Stellvertreter,Obmann,desAusschusses
zurFörderungderarchäologischen
ErforschungDiensendlichwurdek .Prof .HeinrichSchmidt,dessen
StellvertreterR .BaurathAloisRum.

Salvator-Medaille.Heutevormittags
überreichteBem.Dr .BurgerderFrau

vous ,vor¬
steherndesBezirksvereinesWährungdes
FrauenWohlthätigkeitenfür
WienundUmgebungdie ihrvom
GemeinderatheverliehenegoldeneSal¬

rator -Medaille.Hiebeiwarenanwe¬
send :GräfinLuisefünftichen ,geb.
Prinzessinvonu .zuRechtenstein,der

bairischeGesandteBaronPodewils,der

GattederausgezeichnetenDame,Secretär
derbairischenGesandtschaftKarlFreih.
vonTautpheus,zahlreicheDamendes
Vorstands,zahlreicheStadträtheu .Ge¬
meinderäthe,Bezirksvorsteher,Baumann,
ArmenreferentSecretärDr .Weiskirchner
PräsidialvorstandSecretärAppel,Kanzler,

directorMeyeretc .etc .
Dienst-u .ArbeitsordnungfürdasPersonal

derstädtischenStraßenbahnen.UnterdemVor¬
sitzedesBern.Dr.JungersetzteheutederStadt.
rathdieBerathungüberdieGegenäußerung
derBauu .Betriebsgesellschaftfürstadt .
Straßenbahnenin WienzudenAbänderun¬
gendesGemeinderathesandemEnt¬
würfeeinerDienst-undArbeitsordnung
sowieeinerGeschäftsordnungfürdie
Disciplinarkammersammtdurchführungs¬
BestimmungenfürdasDisciplinarver¬
fahrenfort .AlsBerichterstatterfungierte
M.D .Maÿreder.Die843 ,44und47
bleibennachdenBeschlüssendesGemeinde
rathesaufrecht .In849wirddiealte
fassungwiederhergestellt.§51bleibtin
derFormdesGemeinderathsbeschlusses.
Im§53wurdefestgesetzt,daßdieGehalte
derBeamten,Unterbranten,hilfsber¬
sinnenu .definitivenBedienstettenin
vorhineinfälligenhalbmonatlichenVater
ausbezahltwerden.

53abetrifftdieAufnahmeeinerBe¬
stimmungüberdieQuinquenmalzulagefür
die an Untertanen ,hie¬
sinnenunddefinitivenBediensteten.
DieVertreterderBedienstetensprechen
sichfürdieBeibehaltungdesQuin
quenmalsystemsu .für denGemeinderaths¬
beschlußaus ,währenddieVertreter
derBeamtensichfürdasVorrückungs¬
systemaussprechen,wieesgegenwärtig
beiderGesellschaftüblichist .BeiderAb¬
stimmungentscheidetsichderStadtrath
dahin ,daßbezüglichderBeamtendes
Vorrickungssystemfestgesetztwird,u.
bezüglichderübrigenBedienstetendas

niginalsystemaufrechterhalten
bleibensoll .

855(Krankheit. )Absatzwirdwie
folgt,stilisirt.DieFeststellungderKrank¬
heit imFalledesAbsatzesbetreffend
UrlaubezurErholungvonKrankheiten)erfol¬
wennessichumUnterbranteoderdas
nitiveBedienstetehandelt,durchdenvo¬
derGesellschafthiezuberufenenArzt
unterZuziehungdesArztesdergesellschaft
lichenKrankenkasse.

858würdeinFormdesGemeinde
rathsbeschlussesbeibehalten,somitauf
dievonderGesellschaftgeforderteBeibe¬
haltungdersog .commandirtenUr¬
nichteingegangen.

859(Erholungsurlaubeu .Dienst¬
Tage)bleibtnachdemBeschlussedesGe¬
meinderathesaufrecht.

560( ZurücknahmedesUrlaubes
wirdimSinndesEntwurfesderGe¬
sellschaftwiederaufgenommen.

Bei863wurdendieBediensteten,
umeinCompromisszuerzielen,
statteiner8jährigenDienstzeiteine10
jährigeannehmen.als dieselau¬
demnachaufGrunddesStadtrathsbe¬
schlusses.DieBeförderungderAushilfs¬
bedienstetenzuständigenBediensteten
erfolgtinderRegelbereitsnachzwei¬
jährigenununterbrochenerDienstzeit,
inwelchedieProbedienstzeiteinzurechnen
ist ,dieBeförderungderständigenBedien¬
stetenzudefinitivenBediensteteninder
Regelnachzehnjährigerununterbrochener
Dienstzeit ,vomTagederAufnahmein
denDienstderBauu .Betriebs-Gesell¬
schaft,bezw.derTrauer-Gesellschaftan¬gerechnet .
W.SchlussdesBerichtesfolgtgegen6
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bracht,siegtsichinihrerAushaltungeinheitlichins
Ganzeu .ist injederHinsichtmitdenneuestenun¬
modernstereEinrichtungenversehen.DieGlocke
zumnächtlichenSchlußzeichenfehltnicht.

DerCorridorendlichistmitbraungebrigten
Lamperienversehen.EinzelneTheiledavonsind
eingebrigtzucommentiertu .soausgeschrit¬
ten ,daßdiebemelteSandflächedurchdie
AusschnittezumVorscheinkommt.DerGründen
der Mann ist ist undGrün .
diedrückendeRededeslangenschmalenaus
zubeheben,istmitAbsichtaußerderConstructione
ParisionnocheinenamentionePreislinie
geschaffen,sodaßderderdenheran¬
einessoisiertenLaubengangeserhält .Die
DeckenbeleuchtungskörpersindausKupfergetrie¬
ben ,mitGlashalbügelnversehen,dieVentila¬
tionslichermitdurchbrochenenHolzschnitzer
verziert.DerkleineVorraumgeneCorridor,dessen
gedrückterPlandurchdieVerkleidungder
heißenentstandenist ,zeigtähnlicheFo¬
rirungwiederCorridor,nurist alshier
einrothgrünesRosenornamentverwendet.

AlsKünstlerischeMitarbeitersinddem
KunstgartenundLastoraußerdenBe¬
reitsgenanntenMalernSuppatschischu .Kanz¬
nachCharlesWildeu .JuliusStadtzurSeitegestanden

NichtblosdieKünstler,auchdasKunst¬
gewerteWieshatdurchdieseAusschickungs¬
arbeiteneinenTriumpfgefeiert .Inerster
Linie,istdieHofkünftischerFirmaS.R.Mül¬
lerzunemmen,vondersämmtlicheHolzarbei¬
denherrühren.FürdieBeleuchtungskörper
kamdieFirmaest ,Wolfundlangaufdie
SchlosserarbeitenhatJosefPass ,dieHul¬
hattendieFirmaJuliusTamstag,dieMaterar¬
beitenWilhelmLadewigmeisterhaftbesorgt.Diege¬
triebenenArbeitenin derStrausamerTage

rienvonLiselleFranzSiegelher¬



HeuerRathausversprudenz
Wie aber

adDienst-undArbeitsordnung.
DerStadtrathsetzteheutedieBerathung

überdie Dienst -undArbeitsordnung
fürdasPersonalederstadt .Straßen,

behu¬ in einenSitzung ,welche
von10Uhrvormittagsbisnach3Uhr¬
nachmittagsdauerte ,fort u .beendigt,
die Angelegenheit.Außerdemwurden
nocheinige dringendeReferate
erledigt .

In864wirdderGemeinderatsbeschluß
aufrechterhalten.

In565wirdPunktdesEntwurfesder
GesellschaftmitRücksichtaufdieSteuer-und
Gebürengesetzewiederaufgenommen .

die lagen )wirdnachdemEnt¬
wurfederGesellschaftrestituiert.

874freieDienstfahrenwirdnachdem
Gemeinderatsbeschlussebeibehalten.

888BehandlungderAngestelltenimMo¬
lisierungs( Kriegsfall wirdimSinndes
G .Beschlussesbeibehalten.

891(Strafen)wirdimSinnedesG .Be¬
schlussesaufrechterhalten;nurwirdnoch
festgesetzt,daßalsDisciplinarstrafeVerlust

aufdasRechtderVorrückungoderwe¬
tere Quinquemendannoderaufbe¬
schränkteZeitaufgenommenwird.
95 der Dia¬
strafen ,wirdnachdemEntwurfder
Gesellschaftrestituiert.

die104bis118und§ 123betreffen
dasDisciplinarverfahrenu .dieSuspension
vonDienste .DieVertreterderGesellschaft
erklärenimInteressederAufrechthaltungder
DisciplinaufeineZusammensetzungderDis¬
ciplinarkammer,in weicherdieMajo¬
rität in denHändendesEisenbahn¬
Ministeriumsu .derdesichbefindet
nichteingehenzukönnen.DieExperten
derBedienstlenerklärensichbereit ,
daraufeinzugehen,daßdieerstebis¬

ciplinarinstanzimSinnedesGesell¬
schafts-Entwurfes,diezweiteInstanz
imSinnedesk .Beschlusseserrichtet.

Pe¬
betreffenddie Suspendierungund
AusbezahlungdeshalbenLohnesimSin¬
desGesellschafts-Entwurfes,mitder
Beschränkunganzunehmenn,daßwenn
dieVerhandlungin derzweitenInstanz
längerals 4 WocheninAnspruch
nehmensollte ,in denFällenu .
4 des§ 123(VerhängungderSuchen,
dirung ,wenninDisciplinarver¬
fahreneinnochnichtrechtskräftiges
Erkenntnisergangenist ,welches
aufDienstentlassunglautet ,oder
wenndieSicherheitdesDienstesdie
Suspensionerfordert )vondemTag
an ,welchernachdiesenvierWochen
fällt ,denbetreffendenBediensteten
diehalbeGebürbezahltwerdensoll.

dieseAnregungwirdvomM.
angenommen;dieentsprechendenPar¬
graphewerdenin diesemSinne

modificiert .
die§ §130 ,132 ,134 ,137und138

Pensionierung,Diensttaustritt,kündi¬
gungwerdennachdenG .Beschlüssen
aufrechterhalten.

derEntwurfeinerGeschäftsord-¬
nungfürdieDisciplinarkammerwird
imSinnedergefaßtenBeschlusseab¬
geändert,bezw.richtiggestellt.

NachBeendigungderBerathung
brachteBem.Dr .BürgerdenExperten
denDankfür ihreMühewaltung
zumAusdruck .ExperteZeller
dankte namensderBediensteten
dem u .der Gesell¬
schaftfür dasEntgegenkommen,
wodurchesermöglichtwurde,ihren
Wünschen,in derForm,wieesthat ,
sächlichgeschehenist ,zumAusdruck
zubringen .

Wiener ,Radtruch
Sitzungam16 .November1900
Vorsitzender:I .gn .Dr .dermaÿer.

A .A .Braunet ,beantragtdieVerlan¬
gerungdesMuthvertragesmitderK.R.
Polizei -Direction rücke

- ¬
dolfsheim,imstädt .HauseXIV.Kel¬

Gasse ,manunter¬
denvomMagistrataufgestellten

Begna¬
eigen .S .R .Hermannbeantragt
die Verlängerungauf 6Jahre
unterderBedingungzubewillige

der Sa¬
verwaltunggetragenderAn¬
tragHörmannwirdsodannangenommenn,
S .R .expenbergerbeantragtdasProjectder

fürdieHerstellungderBeleuchtungzu
denFischergeschienamlie¬erhalb der Angabehatte zuge¬
gen Kosten werde
VerkehrsanlagenCommissionge¬

gen .S .R.Buschbeantragteinoffertauf
die städt :Baustelleist 22
wegen zu geringen Able¬
abzulegen genomen

derheutigenLor.liegtderHauptvor¬
anschlagpro1901Band1und3bei.
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WienerReusrespondern
ausgabe u .etliche Rede

Rudolf ,EigenBuden.35.
11 Jahr am17 .NovemberNo264

SitzungenimNachhause.DerGemeindrathhält
in derkommendenWocheamDienstagund

versammlung ab¬
Mittwoch,den¬gen der

vorsagungs¬
InderStadtraths-SitzungamDienstagwird
das er über denHaupt¬
schlusper1899erstattetwerden.

BetätigungarmerSchulkinder.DerPen¬
allein zur BeköstigunganSchul¬
derhatam16 .d .M.seineThätigkeitwieder
aufgenommen.DerVereinbeköstigeHeuer
taglich über die Aus¬
tungfindet,theilsindenVolkskuchen,theils

einge¬
tetenAusspeisestationstatt .

Schuleinweihung.NächstenDienstagden20 .d .vormittagswirddasnenSchulgebäu¬
Simmering,KaiserEbersdorferstraße65seiner
Bestimmungübergebenworden.DerBauplatz
für diesesGebäudeimAusmaßevon
2250 wurde umden Preis von
1360demBürgerspitalabgekauft .

die Ker¬
die

herliegen ,alsdasgegenwärtigeund
mitRücksichtdaraufmußtederBauso
eingerichtetwerdenn,daßdaskünftige
KollegeschoßdermalenalsParteVer¬
wendungfindet .DasganzeGebäudeist

di ,wird
bereitete der¬

gen haben .
das Gebäudeenthältzimmer,
einenTurnsaalmitManharde,eine

linie ,er¬
mittelzimmeru .eineSchuldienerwohnung.

Rock ,
durchdasseinerzeitderHauseingang
hergestelltwerdenwird,sowiedieKäu¬
meimkünftigenKollegeschäftehaben

den andern
solche vorläufig

ist nur die Einrichtungfürhin¬
merbeigestellte ,womehrnochkein
bedarfist .DerSchulbarwurdemitGe¬
meinderatbeschlußvom6 .April1900
nehmigt ,die Vollendungstenmit
15 .Decemberd .J .festgesetzt,dochwürdendie
Bauarbeitenderartigbeschleunigt,daß
bereits mit 5 .NovemberderBenützung
consensertheilt werdenkönnteBau¬

der Bauer
obsal ,als inspicienOberge¬
3 .Giebiger.

zurkünstlerischenAusschickungdes
Vorüber die

KünstlerischeAusgestaltungdesVolke,
tersisteinunliebsamerthatechistorischer

heran ,das
derzweiten ,genSchustergewie¬
LagestelltbekanntlicheineSinneaus¬
BauertesPasseGespectu .Piper

. g .nach einem
SchellerausdemJahr1826 .Regie¬
rath2Glossgibtdiedortbefindlichen
PersoneninseinemKatalogderInter¬

nationalenAusstellungfür Musikund
TheaterwesenWien1892(AbtheilungfürundTheater Seite innach¬
stehender Weise an er - ¬
Schuster,FischerThereseKrone,schert,

ein Loch ,ihr Bräutigam .
de Bericht wurde sie
ausderDameFischerein Mangemacht,

Kronesnachträglich nochum
Entschuldigunggebetenwerdensoll .
DieAngabenGlosswerdenübrigensauchvorliebendurchdieCopiederTheaterzettelsvonder
erstenAufführungderPosseimCollecter,

EsheitdasK.R.prim.ThalerinderLe¬
polstadt .Freitagden30 .September1825.
zumVortheiledesDirectorsJohannBur¬

or .Zum 1 .Maii
oder alte Minuten etwasanderer .
ParadiederZaüberspielemitGesangin

Bei
von KapellmeisterJoch .

GewerbetreibendealsBeisitzerbeimVor¬
waltungsgerichtshofe.In dergepornabends
abgehaltenenDelegiertensitzungdesF .

chere
seitensdesGewerbedientenDr .Heiliger
derAntraggestellt ,wegenAbänderung
desGesetzesüberdenVerwaltungsgerichts¬
hofandieRegierungeinePetitiondes
Inhalteszurichten ,esseienzudenVerhand¬
lungenbeimVerwaltungsgerichtshofein
StreitigkeitenüberdenUmfangvonGe¬
werberechtenVertreterderbetheiligtenGenos¬
senschaftenalsBeisitzermitberathender
Stimmezuzuziehen.Geheiligerführte
aus ,daßbeiVerhandlungendesHandels,
gerichtes ,die imAllgemei¬
gerWichtigkeithaben.Beisitzerausdem
Handelsstandezugezogenwerden .Der
Antragwurdenacheinerinteressanten
Debatte ,andersichKammerrathAdler¬
sowiedie DelegiertenRuschka ,Neuge¬
bauerundKriebelbetheiligten ,zum
Beschlusserhoben.

EhrungausdemAuslande.ImAuf¬
tragedesOberbürgermeistersfürbringer
der alle anstatt ein¬
hieland und im NamenderGe¬
deverten dieser Stadt wurdein
lentenFriedhofedasGrabdesjüngst
verstorbenenAllmeistersderhistorischen
kunde ,die derKaiserlichen
kunftssammlungen ,WendelinBoheim
dessenletztes WerkderKaffensam

derRattEndengewidmetwar ,mit
einemprachtenLorbeerkranzege¬
schmückt,dessenSchleisendieInschrift
tragen :In treuemGedankendie
vndtreden .

des70.GeburtsfestdesKaisersu .dieFra¬
Beamten.In einerderletztenSitzungen
desStadtrathesberichteteM.habeüberden
AntragdesG .D .Klotzbergbetreffenddie
doppelteAnrechnungdesDienstjahres1900
anlässlichdes70 .GeburtsfestesSeinerMa¬
jestätdesKaisersowieüberdemMagi¬
stratsberichtbetreffenddieVersicherungder
zweitenQuartiergeldhülfefürdenFall
derPensionierung .Eswurdebeschlossen,
des Referat des ver¬
genzulassensowieüberdasselbeein
ÄußerungderStadtbuchhaltungundeinGutachtendesDirectorsRomani
einzuholen.

Bezirksnachsetzung.DieVertretungdesBezir¬
desJosefstadthaltamSontagden22 .§ .4.
nachmittagseineöffentlicheSitzungab¬

die liegt das
mungsprotokolldesMagistratsüber¬
denHauptveranlag,derStadtrechsen¬
wegüberdasPensionsstatutderBedie¬
seitenderBauu .Betriebs-Geltschaft
u .dieDienst-u .Arbeitsordnungbei.



WienerRathaus.Correspondenz.
herausgeberundverantwortlicherRedacteur

RudolfEigl .III .Blinden.35.
11 .Jahrg.Wie,Montag19 .November1700N.265

StromabgabefürdiestädtischenStraßen,
bahnen.AufderTagesordnungdermor¬
gigenGemeinderats-Sitzungstehtu .
e .DerAntragdesGemeinderathsausschusses
zurDurchführungdesBauesstädtischeGe¬
tricitätswerkebezüglichderAbgabevon
StromhindenStraßenbetriebandie
Bau-undBetriebsgesellschaftfürstädti¬
scheStraßenbahnenin Wien .Dem

folgende Ange¬
legt .EsherderBau-undBetriebs-Gesell¬schaftfürstädtischeStraßenbahneninWien

in BeantwortungihrerAnfragevom22.
Novemberv .J .mitzutheilen ,daßdiede¬
WienimBegriffestehe ,eigenestädtische
Elektricitätswerkezuerbauenu .daßsie
gewilltsei ,vondenselbenStramfür
dieStraßenbahnenzuliefern ,ferners
daßdiesesfürdenBahnbetriebbestimm¬
le Werkbis1 .Jänner1902eventuell
mit vorläufig12000l .bereitsam
November1901demBetriebeüberge¬
benwürdeu .daherdieGemeindebereit¬
sei ,denzumBetriebederstädtischen
StraßenbahnenerforderlichenStrömvom
30 .Jänner1902 ,bezw.nachWunsch
derGesellschaftvoneinementsprechend
früherenZeitpunkteanzuliefern.

zurVolkszählung.AufGrunddesVolks¬
zählungsgesetzeswirddienächsteVolks¬
zahlungnachdemStandevom31 .December
l .J .imJahr1901vorgenommenn,dieGrund¬

ligederVolkszählungbilden.DieTagebogen
fürHäuseru .dieFragebogenfürRenungen
u .Geschäftslocalitäten,dieAnzeigezettelu.
dieschlagebogen(Verzeichnissederge¬
sammeltenAnzeigezettel,dieHauszettel
undEvidenzbogenüberfesteBetriebsten.

diese lau¬
besitzern,oderderenBestellteninder
zweitenHälftedesMonatesDecember. J.
in dererforderlichenAnzahlzugemittelt

werden.JedeWohnparteierhältvondem
HausbesitzeroderdessenBestelltenam
29 .DecembereinenAnzeigezettelu .die
gedruckteBelehrung,inwelcherWeisedie
Rubrikendesselbenauszufüllensind ,sowie
einenFragebogenfür Wohnungenund
Geschäftslocalitäten.SollteeinAnzeige
fürdieAnzahlderbeieinerWohnpartei¬
zuzählendenPersonennichtausreichen,
soerhältdiesesovieleExemplare,
als zurvollständigenVerzeichnung
alter in derWohnungbefindlichen
Personenerforderlichsind .Vonder
VerzeichnungindenAnzeigezetteln
sind mir die imactivenDienste
stehendenMilitärpersonenausgenommen
derenZahlungdurchdiecompetenten
Militarbehördendurchzuführenist .Die
PrüfungderausgefülltenAnzeige,
Zettel wirdaneinemvorherbekannt
gegebenenTagedurchdieZahlungs¬
RevisorenbeeideteMagistratsbeamte ,

in denHäusernvorgenommenwerden,
wozuvondemHausbesitzeroderdessen
Stellvertretereingeeignetesgeheiztes
Zimmerbeizustellenu .Sorgezutragen
ist ,daßvonjeder Wohnparteiim
zurAuskunftsertheilunggeeignet
Personmit denHeimatsausweisen
sowiemitdenTauf( Geburts -und
Trausscheinenu .sonstigenfürdieRevision
erforderlichenNachweisungenjenerPer¬
sonen,welchezurWohnparteigehören,
anwesendsei .

diedasHeimatrechterweisendeDocu¬
mentesind :fürInländernurheimal,
scheine,Arbeits-,WanderoderDienst¬
botenbücher,fernerZuständigkeits¬
undBürgerrechts-Verleihungs-sowie
Anstellungsdecrete;fürdieimGe¬

bietederungarischenKroneSenatu¬
rechtigten PersonenReisedocumente,
Legitimationskartenu .Zuständigkeit
zeugnisse,fürdieanderenAusländer
Reisepasse( fürdeutscheReichsangehörige
auchdievomdeutschenConsulateinWien¬
ausgefertigtenMatrikelscheinu .die
vondeutschenVerwaltungsbehörden
zweiterInstanzausgestelltenHeima¬
scheine . )AnsämmtlicheBewerWiens,
insoferndieselbenin Wegnicht
heimalberechtigtsind ,erneuerlich
dieAufforderung,sichmitdenihr .
HeimatrechterweisendenDocenten
unverzüglichzuversehen.Hinsichtlichder
indenJahren1881biseinschließlich1891
geborenenmännlichenEinheimischenist
insbesonderejedemAnzeigeeitel ,in
welchemeinsolcherEinheimischvorkommt,
ein Auszugaus derGeburtsatrikel
odereinebeglaubigteAbschriftdesGe¬
burtsscheinesüberdiesenEinheimischen
beizuhalten.DieAuszügeausderTauf¬
u .GeburtsmatrikelnwerdenvonSeite
derMatrikelführerunentgeltlichfür
Volkszählungszweckeausgefertigt.Die
ausgefülltenZettelu .Bogenwerdenam
3 .Jänner1901vomHausbesitze,oderdessen
Bestellteneingesammeltu .sindandie
zählungssectionam5 .Jänner1901

abzugeben.DerOrt ,wodieZahlungs¬
sectiondenAmtssitzhat ,wirdder
Hausbesitzern,rechtzeitigbekannt
gegebenwerden .
N.8 .derheutigenLor .liegendieAbänderungen

derM.EindenEntwurfeinenDienst-und
ArbeitsordnungfürdasPersonalederstedt.
Straßenbahnenbei .
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GoldeneHochzeit.Sonntagfeiertedasim
Bezirk WeidlingwohnhafteP
zu Karolinein derPfarkirche

Reindorf,inwelchersievorfünfzigJahren
getrautwordenwaren ,dasfest dergoldenen
Hochzeit.ZudieserschönenFeierwarener¬
schienen:g .Dr .Burger ,M.Braunes
G .Hanslik ,dieBezirksvorsteherKasson
undKunz ,derArmenreferentDr .Weis¬
Kirchner,zahlreicheBezirks-undArmen¬
Räthe ,dieFrauenBerthaSchneider,
FriedlundBergervomchristlichenFrau¬
enbunde .Nacheinerergreifenden

AnsprachedeshochoperatorderPar¬
undneuerlicherEinsegnungdesJubel,
paares ,beglückwünschtederBürgermeister
in der ist dasüberreichte
einGeldgeschenkderGemeindeinBe¬

an dem B .für
seinErscheinenundobhervor ,daßDr.
LängerderersteBürgermeistersei ,der
nieversäume,beifestenderArmentheil ,

zunehmen .Frau
mitherzlichenWortendemHochzeits¬
paareeinGeschenkdeschristlichenFrau¬
bundesOrtsgruppeRudolfsheim.Das
Zulpaaru .seinKinderdanktengerührt
demBürger ,welchervondenTa¬
sendenvorderKircheangesammeltenMenge

mitfürmischenHochrufenbegrüßtwurde.

derBürgermeisterimGrundarmenhause
Leopoldstadt.Am15 .d .M.fuhrBem.Dr.
gerunangemeldetundohneBeglei¬
tungbeimGrundarmenhausedesBezir¬
vor ,dasselbe eige¬
hendzuinspiciren.DiePfleglingedes
HauseswarenüberdenBesuchhocher¬
treut unddanktenvielmalsdemBürger ,

meisterfür seineunermüdlicheObsorge
für die Armender Stadt Wien .Der
BürgermeisterwarvondemStandedes
Hausesbefriedigt .

HauptrechnungsabschlußfürdasJahr1899.
InderheutigenSitzungdesStadtrathes

berichtethabeüberdenHaupt¬
rechnungsabschlußder Stadt Wienfürdas
Jahr1849 .DerBerathungwarderMagi¬
stratsreferentRathSilberbauer,Oberbuch,
halterSelböckundRechnungsrathChristian
zugezogen.DemReferateist folgendeszu
entnehmen.ImJahre1899beziffertensich
dieordentlichenundaußerordentlichen
Einnahmenin derGebürmit58359038fl .
dieordentlichenu .außerordentlichenAus¬
gabenmit5912625fl ,es ergabsich
dahereinAusgabenüberschußvon787 .214fl .
DieGebarungdesJahres1899gestaltetesich
somitdemBudelgegenüber,inwelchem
ein Abgangvon2766130fl inAussicht
genommenwar ,um1,978 .16slgünstiger.
Werdenstatt der obigenZifferninder

bei der Abstattung Ver¬
gleichgezogen ,so ergibtsichbeieiner

reellen Gesammteinnahmeper57745712
sl u .einerreellenGesammtausgabe
von 59368075ein Überschußder¬
Ausgabenüberdie Einnahmenper¬
1,617313fl ,sodaßsichdieGebarung
gegenüberdemVoranschlageum1148 .817f
günstigerstellt .DiesesGebarungsresultat
kannumsomehrals befriedigendbe¬
zeichnetwerden,als in denAusgaben
beträchtlicheSummen,enthaltensind ,die
einerseitseineVermehrungdesGemeinde¬
eigenthums,andererseitseineVerminderung

derGemeindeschuldherbeiführtenundauf
nennenswertheInvestitionenermöglichten.
zuletzterenAuslagengehörenaus¬
schließlichderausAnlehensgeldern
bestrittenenKostenderErrichtungstädt.
Gaswerkeu .der Erweiterungu .fertig¬
stellungder Hochzuebenleitungfür

baulicheundsonstigeHerstellungenim
neuenRathhause,102. 255fl ,fürden
AnkaufvonRealitäten112474fl ,
für Schulbauten,927 .497fl ,fürden
BaueinesneuenAmtshausesinOt¬
tag amRichardWagnerPlatz
170295fl ,fürdieErbauungeinerneu¬
en Brückeüber denDonaukanal
anStellederFranzenskellenbrücke
199334fl ,ErbauungeinerBrücke
überdenHauptzollamtsbahnhofinder
VerlängerungderMarxergasseim3.
Bezirk165559fl .Erweiterungder
Großmarkthalle,297 .367fl ,eines
Central-Pferdeschlachthauses413fl ,Er¬

richtungeinerKühlanlageimSchlacht¬
hause4 .März112 .727 ,Ersatzbauten
imSt .MorgenSchlachtefürdasfica¬
siveaufzulassendeGumpendorferSchlacht¬
Haus127029fl ,dieErrichtungneuer
Anstandorte1200fl ,dieErrichtung
vonVolksden750fl ,dieErwei¬
terungvonFriedhofen,bezw.Erwerbung
vonGründenzuFriedhofsanlagen157391fl
u .dieErrichtungvonneuenSanitätsstatio¬
nen7 .923fl .DasVermögender
GemeindehatsichgegendasVorjahr
um3,011607fl ,das Gemeindegutum
8285400fl vermehrt .DiePassiren
verzeichneneinPlusvon531454fl
BeschwerenddagegenwirktdieErhö¬
hungvon5,158940fl beidemAntheile
derGemeindeWienanderVerkehrs,
anlagenAnleihe ,weildieAnnität
vonjährlichübereineMillionGulden
dasBudgetdurch90Jahrebelastet.

derBerichterstattergelangtezufolgen¬
denAnträge :. )die bei denAusgaben
ausgewiesenenÜberschreitungen.Der
PräliminarbetrageimGesammtbetragevon
273 .455fl ,fürwelchenochkeineZuschuß¬
creditebewilligtsind ,werdennachträg¬
lichgenehmigt.. )derHauptrechnungs¬
abschlußder Stadt Wienfür dasVer¬
waltungsjahr1899wirdgenehmigt.. )

20

dieReinungsabschlüssefürdasJahr1899.
desWienerBezirksschulfond,Wiener
Lehrpensionsfond,WienerBürgerschie¬
fond ,WienerBürgerladen ,Wiener
alle Versorgungsfondseinschließlich
desEbersdorferFondsgutes,desGroß¬
Armenhaus-Stiftungsfonder ,Johannes¬
spital - Stiftungsfond ,35Millionen
Kronenunddes60MillionenKronen¬
Anlehenswerdengenehmigt .Zum
RechnungsabschlussedesSr .Bürgerspital¬
fondeswerdendiebeidengewöhnlichen
AusgabenausgewiesenenÜberschreitun¬
gen ,bezw .Ergänzungscreditevon
zusammen3246 und beimWiener
allg .Versorgungsfonde,die beiden
gewöhnlichenAusgabenausgewiesenen
Überschreibungen,bezw .Ergänzungscre¬
ditevonzusammen,2867fl .genehmigt.
. )dieVerpflegskostenindenstädtischen

Versorgungsanstaltenwerdenpro1901
wiebishermit120perPersonu .Tag
festgesetzt.. )diebeimGroßarmenhau¬
undJohannesspital -Stiftungsfondevon
demfructificateentfallendenInteressen¬
sindbisaufweiteresnichtzurEr¬
höhungderStiftungsbezüge,bezw.Ver¬
mehrungderRichtplätzezuverwenden,
sondernals Deckungfür denAusfall
andemZinsenerträgnisanlässlich
einer eventuell eintretendenConver¬
tierungzureservieren.. )derRech¬
nungsabschlußdes Lagerhausesder
StadtWienfürdasJahr1899wirdge¬
nehmigt.. )DerBerichtdesLagerhaus,
DirectorüberdieGeschäftsgebarungim
städtischenLagerhausewährenddes
Jahres1899wirdzurKenntnisgenommen.

. )InBetreffderAuslageper279flfür
Neujahrsgelderwirddienachträgliche
Passierungertheilt .

dieAnträgedesBerichterstatters
wurdenunverändertangenommen,



WienerStadtrath.
Sitzungvom20 .November1900
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer
M.WesselbeantragtdieHausbericht¬

einsammlungimBezirkwiedervom1 .Juli
1901anundin denBezirken ,Margare¬
chenundMariahilfvom1 .März1901an
gefangenineigenerRegiedurchzuführen.
BehufsAnschaffungvon14PaarPferden
und15ReichtenzurDurchführung
dieserAngelegenheitsei einCredit
von47500R .u .für denBetriebein
solchervon75 .700gerJahrzugeneh¬
migen .DieAnträgewerdengenehmigt.

EinOffertaufdiestädtischeProcelle
1235 der Getreide Kasernen¬
RealitätimAusmaßvon6576 .in
umdenEinheitspreisvon200 .per
in wirdangenommen .

NacheinemAntragedesW.Fiedler
werdendemWienerGrethevereinezurEnt¬
hüllungdesGretheDenkmalesdieer¬
delichenDecorationsmahlüber¬
lassen.

M.R.Spenbergerbeantragtzuzustimmen,
dasdieVerlegungdes130millimetrigen
RohestrangesderHochzuellenleitungin
derunterenDonaustraßestromaufwärts
fernerinallenStecken,inwelchender¬
selbein denBaugrundfür dieQui¬
undNutzmauernfällt ,aufKostender
DanauRegulierungs-CommissionerfolgeAn¬

M .beantragt die vomMa¬
gistratevorgeschlageneErgänzungdes
Monturbezugedes107Personenumfas¬
f denstädtischenWasserleitungs-Auf¬
sichtspersonales,miteinemjährlichen
Mehrkostenerfordernissevon1048zu
genehmigen .Aug.dieAufnahmeeinerzweitenKran¬
kenwärterinfürdasstädtischeVeror¬
gungshausinS .Andräwirdgenehmigt.

NacheinemAntragedesM .in
wegenSicherstellungvon20000
MeterBleichzurHerstellungvon

AbzweigleitungenderHochzuellenund
Wienthalwasserleitungeineöffentliche
Offertverhandlungausgeschrieben.

DasvomM .Rissamevorgelegte
ProjektfürdieHerstellungvonprovisori¬
schenzufahrten ,undZugangezurKirche
aufdemAntonsplätzeinGarten
kosten 6751wirdgenehmigt.

NacheinemAntragedesM.Braunes
gewerblicherwirddieVerlegung

Vorbereitungscurse,ausdenSchulenRudolfs¬
heimStättermayergasse29undSetzergass.19
in dieKnabenundMädchenVolksschule
RudolfsheimGoldschlagstraße108genehmi¬
gendzurKenntnisgenommen.

StädtischeStraßenbahnen.Inderheutigen
SitzungdesStadtrathes,beantragteM.D.
Dähnerandask .u .k .Obersthofmeisteramt
dasErsuchenzustellen,zugestalten,daß

ver¬
stellungstraßezumSportalderStunde
ausgebaut,daßfernerdieLinieratorste¬
Ausstellungsstraßebiszurerwähnten
Abneigungzur Stundesowiediese
Abzweigungslinieselbst ,fürdenelektrischen
Betriebumgewandeltundfür dieDauer¬
derin derRundestattfindendenScha¬
stellungenderFirmaBarnimund

lesen .De¬
trage wurdezugestimmt.

nach1 .

WienerRathaus-Correspondenz
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RudolfEigVIIBlinden .35.
11 .Jan .Wie ,Mittwoch21 .Novemb.No .267.

AbgesagteGemeinderatssitzung.Die
für Freitagden23 .d .anberaumteGe¬
meinderatssitzungfindetnichtstatt .

EinMartbrunnenimBezirkNieder¬
am .Dr .Bürgerhat hernvormittags
die imAmtshausedesBezirkesWieden
ausgestelltenEntwürfefüreinenMozart¬
brunnenimBezirkeWiederbesichtigt
undsichsehrlobendüberdasGesehen
ausgesprochen.DieAusstellung,welche
heutegeschlossenwurde,hattesichimVer¬
laufederachtTageu .speciellamheu¬
tigen Tageeinesüberauszahlreichen
Besucheszuerfreuen.

StädtischeStraßenbahnen.M.D .Wähne
brachteheutedemStadtrathezurKenntnis
daßdask .k .Obersthofmeisteramtdem
vomStadtrathegesterngestelltenAnsuchen
betreffenddenVerkehrderelektrischen
Trauer zur Stundewährend
ZeitdenSchaustellungenBarnimund
BeilesmitErledigungvomheutigem
DatumFolgegegebenhat .

WienerStadtrath.
Sitzungvom21 .November1900

Vorsitzenderv .B .D .Neumayer¬
M.Schuhbeantragt,wegenSicherstellung

derArbeitenfür dieVerlängerungdes
AsphaltpflastersinderWaisenhausgasse
imBezirkAlsergrundeineneuerliche
öffentlicheOffertverhandlungauszuschrei¬
ben .Aug .

M.Oppenbergerberichtetüberdie
ZuweisungvonLocalitäteninstädtischen
HäusernundAmtsgebäudeanein¬
zelneSectionenderVolkszählungsan¬

missionen .DieAnträgedesBerichter¬
statters werdengenehmigt.

M .HomolaantragtdiePar¬
457/2inUnterSiegering,welchezurGänz¬
indieinderverlängertenRottenbachstraße
inAussichtgenommeneGartenanlagefällt
käuflichzuerwerbenu .für die3999.
aufweisendeFlächeeinenEinheitspreis
von450Mzu bewilligen .( Aug. )

WegenSicherstellungderBuchbinder
arbeitenfürdieStadtbibliothekwird
eineneuerlichöffentlicheOffertverhand¬
lungausgeschrieben.

derselbeM.bringtzurKenntnis,daß
dieGewerbeschulcommissioneinegewerblich¬
FortbildungsschulefürMädcheninder
SchuleLandstraßeRohns.16mit1Janne
1901eröffnenwird .

M.Wesselbeantragteinenander
MarxWeidlingerstraßeliegendenPlatz
nächstdemHundsthurmerFriedhof ,als
SchneeabladeplatzfürPrivatedesBezirkes
Mariahilf zubestimmen,u .eineAblade¬
geburvon40perfuhrvorzuschreiben.

Aug .
fürdieEinrichtungderGasgleichlicht¬

Beleuchtungin derDetailmarkthaltin
Mariahilf werden802bewilligt.

DievomM .D .ein vorgelegteNeu¬
eintheilungderRagesfür denarmen¬
ärztlichenDienstinHitzing,idgenehmigt.

DasvomM .BraunvorgelegtePro¬
jektfürdieAuspflasterungderDitt¬
manngassein Summering-Kosten7362.
wirdgenehmigt.DieAusführungderAr¬
beitensollimnächstenFrühjahrerfolgen.

derselbeM.beantragtderGe .Albern
zugestatten,dassaufdenstädt.GründendesSchwechet¬

Imundationsgebieteszwischendemsog.Seitwerku .derAl¬
bernerBrückedieTerraierhöhungenabgehobenu .die
hiedurchgenommenenErdmassenzurHerstellungbezw.Erho¬
hungdesamrechtenUhrbefindlichenFundationsdammes
unterderBedingungverwendetwordenkönnen,wenndie
GeVorstehungvonAlbernsichmitdenbetreffenden
GrundpächterninsEinvernehmensetzt .(Aug. )

2 .
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Sentionen.DerVortraghaltnach
einenBerichtedesM.anlassen¬
schaftlicheFortbildungsschenSubventionen
dasJahr1900bewilligtu .ver¬dererundBearbeiter2000r ,
Drechsler3000r ,Buchbinder,Tischler,Schlosser,
Kleidermacher,Tapezierer,ein -und
Kupferdrucker,HotelundFleischhauer
je1000,GastwirtheundKafensieder1400,Zimmeru .Decorationsmalersowie
demHandelsgremiuminhernalsje600,derGenossenschaftderFrisire,Orgelbauer
undKlaviermacher,Anstreicheru .Sacker,
KorblechterundKupferschmiedeje400.
fürHumanitäreZweckewurdennächst,
hendenCorporationenundAnstaltenSub¬ventionengewährtu .gefürWohlthätigkeits¬
vereineimAllgemeinendemFrauen¬
WohlthätigkeitsvereinfürWienundUnge¬bung1300fl ,jenemimBezirkLandstraße
100,demkatholischenFrauenwohlthätigkeiteinReindorfimBezirkRudolfsheim
100,jenemzufünfhaus200,demMaria
ElisabethVereininderInnererStadt400,den Materialien
200,demSchillerverein,dieGlocke400R.denSchwesternvomarmenKindeDatumDob¬
ling800,demUnterstützungsvereinfür
AndesBezirkesNeubau700Rt,
demVereinderstädtischenRathsundAmtsdiener
200,demVereinvomH.Josefu .Archia¬
400,demVereinvomH.Vincenzv.Paul
2000f,demVereinzurErrichtungderE.
WienerSuppenundThranstalt1000f,dem
WerkdesH .Johannesbis10,den S .Mariae undbe¬
schäftigungsanstaltimBezirkHoferstadt50 ,demWerkdesHl .Philipp.Vor1004.
demWienerWohlthätigkeitsinHaus,nen400l .fürkrankenleichenundso¬
gungen:DerAltersversorgedes
es für Kindergärtenundanstalten 200der
UnterlehrerundUnterlehrerinnen50r .
hieSpitalenderAllgemeinenPolitik

2000 fl ,demKaiser
FranzJosefSkutatoriuminMaria
800 ,demKlosterspitalzumHl .Franzv .
Assis2000 ,demMariaTheresia
FrauenHospitalimBezirkJosefstadt2000Rt,
demRudolfingerinin Döbling900 ,
demM.ElisabethSpitalaufderLandstraße
2000l .fürdiegenkologischeAbtheilung,
fürKinderspitäler:demI .Allg .N.Anna¬
Wiedergestaltein grund ,denseine de¬Ma¬ tat .Aber3000fl ,dem14PronprinzRudolfKinderspitalimBezirk
Landes2500,denLeopoldstädterKinde,
spital2000f demVereinezurErhaltungdesunentgeltlichenS.JosefKinderspitalesim
BezirkNieder4000Rt ,fürdemals Be¬
straße5000,demGreifasstderBerech¬
SchwesternausderCongregationdesH.KarlinWährung
Borromaus1000,demHausederBarm¬
herzigkeitinWährung2000f,demKaiser
FranzJosefReconvalescententhinfürarme
MöchnerinneninHitzung600,fürBlinde.
denErstenBlinden,Unterstützungsvereine
fürNiederösterreich200,demVereinvon
Kinder-undJugendfreunden,inHernals
200fl ,demVereinezurFürsorgefürBlinde
200M,fürTaubstumme:demVereinezur
UnterstützungmittelloserTaubstummerSchul¬
Kinder400fürKinderundWaisen:dem
AllgemeinenWienerJugendfortimBezirk
Landstraße100,demEvangelischenWaisen¬
VersorgungsvereininderInnerenStadt
200M,dieFrauenvomgutenHirtenam5.Bezirk
200,demFrauenWohlthätigkeitsvereine
KinderinderLeopoldstadt100 ,dem
katholischenWaisenHilfsvereininWien1.bey100,derKaiserFranzJosefSchutzhaus¬
StiftungimWasswalde200,derF.Kinder¬
bewahrenstallunddemKnabenin
favoriten4400,derKinderbewahranstalt
Simmering600,demKinderhortinWährung
800,demKinderwohlinWährung200

denKleinKinderbewahranstaltKaisermühlen
2000f denKleinkinderbewahrenstaltin
ObenDöbling120alsHolzalutum,der
Klein inderwartenstelle .Als
200,derKinderwartenstaltu .weiblichen
ArbeitsschuleinRudolfsheim3000,fürdie
KleinKinderbewahranstalteninFünfhaus1200
K,inOestringGrundsteinpasse800,haupt¬
straße 300 demKol¬
stadt800,demMargarethenerKinderhort
200 ,denKlosterfraumiliaresin
Währung500,demOrtsschulrathinSchwert.
berg50k ,demSt .JosefKinderalem
inWährung300 ,demS .JosefKnabens
imBezirkLandstraße200Rt,derH.Severinus
VereinsabtheilunginMatring800 ,dem
VereinCommunal-Kinderbewahranstaltin
Catring1800,demVereinderKinder¬
Freundeinhiezunghägelingasse200M,
Verein,KinderfreundeBaumgarten100. ,dem
VorderKinderfreundevonLainzu.Speisung100,den
VereinzurErhaltungeinerMädchen¬
ArbeitsschuleinWahring200 ,demVerein¬
zurErrichtungundErhaltungeinerKinder¬
bewahranstaltunterdenWeisgärbern
1000 . ,demVereinezurUnterstützung
hilfsbedürftigerSchulkinderdesBezirkes
Währung300fl ,demWienerCentral¬
Krippenen1400,demErstenWienerfielenSpar-undUnterstützungs¬
VereinefürKinderinderInnerenStadt
600,demWienerSchutzvereinezurStellung
verwahrlosterKinderimBez.Hoffstadt
1200l .fürLehrlingedemCentralvereinezurVermittlungvonLehrstellenanMädchen
100R .fürStudentenvereine,demAp¬
vereinederWienerUniversität800,dem
ComitefürStudentenconvicte400 ,dem
CuratoriumzurErhaltungundVerwal¬
tungderMensaacademica1000demmedicinischenUnterstützungsverein¬

sowiedemphilosophischenje100rt ,der
SchüleradedesKarlLudwigGymnasiumsinUnterWeidling80,demSt .Grego¬
riusvereinezurUnterstützungdürftigerundwürdigerStudierender100M,dem

UnterstützungsvereinefüroderderHochschule
für Bodenultur200 ,dem
Unterstützungsfür dürftig ,und
würdigeHörerderRechte100 ,dem
VereinderJugendfreundeimBez .Wieden

Freibcherei)100f,demVereinzurPfleg¬
krankerStudierender200 ,demVerein¬
zurUnterstützunghilfsbedürftigerSchüler
amStaatsmnasiumin Hernals200M,
für LehrerdemCuratoriumder
Pestalozzistiftung100,demPensionsver¬
einfürprovisorischangestellteu .private
Lehrerinnen200 ,demVereinder
Lehrerinnen,u .Erzieherinenösterreichs100k ,fürGewerbetreibende.denKreuzer,
vereinezurUnterstützungvonWiener
Gewerbsleuten800l .fürArbeiter¬
derCongregationderfrommenArbeiten
in Fünfhaus200 ,demKathol .Arbei¬
auf der Lande 200r .
demVerbandderGenossenschafts¬
Krankenkassen2000 ,demVereine
derkatholischenArbeiterinnen600R.
demVerbandderBezirkskrankenkassen
600fl ,fürSchriftsteller.derDeutschösterr.
SchriftstellerGenossenschaft1000.füröster¬
reicherimAuslande.demöst .ung.Hilf,er in den 60 ,dem¬
vereinein Passau120 ,demistun¬
vereinAustriain Nürnberg60 ,für
Sträflingedemu .ö .Sträflingsfürsorge
vereininKreis200 ,demUnterstützungs¬
vereinfürausderhastEntlassenu .Fami¬
lie vonverhafteten300fernerder
barmherzigenSchwesternvonderschmerzhaften
MutterGottesinSimmering400,demI .Eag.
UnterstützungsvereinfürKinderimBezirk
Neubau200,demFerienhortefürbedürftig
Gymnasial-undRealschüler600,derKinderbewahranstaltin Maril1680
denS .JosefVincendiumKnaben
inFünfhaus400M,demVereinezu¬
Unterstützungdürftigeru .würdiger
höreranderTechnik400R.
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Salvator-Medaille.Heutevormittagsüber¬
reichte Bürgermeisterer in seineBe¬
demBürgerschuldirektorFranzRahmdiediesem
vomGemeinderatheanläßlichderVollendung
des40 .Dienstjahresverliehenegroßegoldene
SalvatorMedaille .DemfeierlichenActe
wohntenbei ,BezirksschulinspectorHofer
die Ge .SelbigundMaÿer ,Bezirksvor¬
steherNiebauer,derObmanndesOrtsschul¬
rathesLeopoldstadtEhefredacteurlebender,

Corperlich das Appel¬
KanzleidirektorMaÿer,dieFamilienange¬
hörigen Sohnsund der Lehrerder
Anstalt ,anwelcherRahmwirkt .

vomCentralviehmarkte.DerStadtrach¬
hat nacheinemBerichtedesR .Hörmann

die Erbauung einer Restan¬
gen im CentralvehmarkteMärz
Aufnahmevon520Kindernmiteinem
Kostenerfordernissevom160000Kronen
beschlossen.

VomNikoloundWeihnachtsmarkt.
DerStadtrathhatnacheinemBerichtedes
M.WesselüberAnsuchenderGenossen¬
schaftderMatriktualienhändlerge¬
stattet ,das am2 .und23 .December
aufdemNikoloundWeihnachtsmarkte
derSonntagsverkaufdurchgehnStunden
u .zw .von7bis12Uhrvormittagsund
von2bis7Uhrnachmittagsstattfinden

darf .
ElektrischerStromfürdieStadtbahn.Inder

letztenGemeinderatssitzungberichteteM.D.
MariederüberdieStellungnahmezueiner
eventuellenVerlängerungdesgewischender
für Verkehrsanlagenin Wienund
derFinaBarteliusundlanghinsichtlich
derLieferungdeselektrischenStramesfür

StadtbahnzweckebestehendenVertragesu .stell¬
te folgendeAnträge :. )derCommissionder
Verkehranlagenin WienwirdinBeant¬
wortungihrerZuschriftmitgetheilt.DieGemein¬
deleggegendieindieserZuschriftvertre¬
teneRechtsanschauung,daßdieVergebung

deserischen be¬
dereinerStadtbahnnachAblaufdesVer¬
ta es mitder FirmaBartelsu .lang¬
die CompetenderbetriebführendenR .R.
Staatseisenbahnverwaltungfällt ,verwah¬dernein ,weilam23 .April1898zwischen
deCommissionfürVerkehrsanlageninWien
undderk .k .Staats-Eisenbahnverwaltung
errichteteprovisorischeVertragüberdie
BetriebführungaufderWienerStadtbahn
der . k .StaatsbahndirectionnurdieBe¬
ligungeinräumt,aufdieEinrichtungdes
elektrischenBetriebesabzielendeVersuche
anzustellen .Dagegenist nachdieseVer¬
tragenfür jedeErweiterungundVerän¬
derungder StadtbahnanlagenundEin¬
richtungenu .selbstfürvorerwähnteVer¬
suche ,sofernedieselbenderCommissionfür
Veranlagenkostenzuverursachen
gegnetsind ,die Zustimmungderletz¬
herneinzuholen.. )dieGemeindelegt
gegeneine allfällige Verlängerungdes
zwischenderCommissionfür Verkehrsan¬
lage in und der in Bartel¬
und hinsichtlich der in
derelektrischenStramesfürStadtbahre
bestehendenVertragesVerwahrungein
undverständighievondieMitglieder
derwiederGemeindein derCommission
für Veranlagen .Anträgen
wurdeohneDebattezugestimmt.

VerkaufvonSeefischen.DerStadtrathhat
nacheinimBerichtedesM.Wesselder
deutschenDampfschrei-Gesellschaft,
dieAufstellungeinerprovisorischenVerkauft,
haltefürSeefischeaufdemerweiterten
TheiledesNaschmarktesunterdenvomMa¬
gistrateaufgestelltenBedingungengestattet.

A
StädtischeGaswerke.BeiderGemeinde

die StädtischeGaswerkegelangtdie
telleeinesakademischgebildetenTechni¬
tersfürDienstleistungenbeideröffentli¬
lenundprivatenBeleuchtungeinschließ¬

ichInspectionsdienst )zurBesetzung.Mit
DieserStelleist einJahresgehaltvon3600
KronenundeinFahrtenschaleverbun¬
tenu .wirdeinegegenseitigeeinmonat¬
licheKündigungsfristvereinbart.Gesuch¬
sindbis längstens31 .Decemberl .J .bei
derVerwaltungs-Directionderstädtischen

merkezuüberreichen .

ElektrischeStraßenbahnWien- Karan.In
derheutigenSitzungdesStadtrathesberichtete
O.R.SchreinerüberdenWinterfahrplander
elektrischen Straßenbahnin

der Be¬
gungzu genehmigen ,dasbezüglich
des Verkehrs auf derHaupt¬
RegranauchinderZeitvon10bis11Uhr
nachtsdasvertragsmäßigvorgesehene
intervallvon30Minuteneingehal¬
in wird undin der StreckeWin¬
Keisermühlenauchwährendbetriebs¬
zeitvor8Uhrfrühundnach8Uhrabends
dieZugsintervallenichtmehrals15Minu¬
betragen.DerAntragwurdegenehmigt.

WienerStadtrath.
Sitzungvom22 .November.

Vorsitzenderv .B .Strobach¬
NacheinemBerichtedesM.Zatzvonwird

eineGrundtransactionmitKarlPreysing
betreffenddieArrondierungvonihmgehö¬
rigenGründen,bezw .vonGründenderGe¬
Wiengenehmigt.AnKarlPreysigver¬
denGründeimAusmaßevon48080m
überlassen,währendderselbeandieGe¬

388398abzutretenhat .
DasvomM.GrafvorgelegteProjekt

für einbau in derAlbrech¬
undRedtenbachergasseinOlaring-Kosten
1171Kronenwirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Dr .Mayoder
wirdderRechnungsabschlußderCommissionfür
VerkehrsanlageninWienpro1898genehmigt

demvonder . k .Baudirectionfürdie
WienerStadtbahnvorgelegtenEntwurfei¬
ner Übereinkommens,mitderCommission
fürVerkehrsanlagen ,betreffenddieHerstel¬

lungeinerLocomotinspeise -undNutz¬
wasser- Leitungfür denBahnhof
HütteldorfderWienerStadtbahnwird
zugestimmt.Ebensowirddemvonder¬
selbenBehördevorgelegtenVertragsent¬
wurfebetreffenddieHerstellungeiner

EntwässerungsanlagedesGeldes
in HackungunterdenvomStadtbauamte
angeregtenAbänderungenzugestimmt.

fürdieAuswechslungder28Holzmaaßen
fürdieelektrischeBeleuchtungdesPater¬
sterns ,durchebensovieleeiserneTräger
wird ein Betrag von 40000Kranin
denHauptvoranschlagpro1801eingestellt.

Anläßlichdes vomM .D .Magder
vorgelegten Berichte derRe¬
rungs-CommissionüberdenFortgangder
anregulierungsarbeitenfür dasJahr

1899wirdüber AntragdesOppen,
bergereinstimmigfolgenderBeschluß
gefast :DerStadtrathsprichtsichdahin

aus ,daßdie Offertausschreibungenfür
DonauRegulierungs - Arbeitenso
einzurichtenseien ,daßesauchchristli¬
chen Bauunternehmenmöglichwird ,
sichmitErfolgandiesenArbeitenzu

betheiligen .
M.SchreinerbringtzurKenntnis

dasimJahr189915StückKreuztere
undhöhlenigerin städtischenHoch¬
quellengebiete getödtet und andie
ForstverwaltungKaiserbaueingelie¬
fert wurden ,wofürPrämienimGe¬
sammtbetragevon56f 50MzurAuszahlung

gelangten .
für dieBestellungeinesMeu¬

tumvon400mGebirgschlägelschutter
denfürdenBezirkRudolf ,kein
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459 .bewilligt.
M.FiedlerbeantragtbehufsLieferung

vonAmtsmöbelnfür das Plandes
StadtbauamteseinöffentlicheOfferterhand,
lungauszuschreiben.(Aug. )

DieUnterbringungder Bureauder
Generalintendenzu .derTagskassender
hoftheater,in einemHofedesHofstallge¬
LandeszuerrichtendenTruchwirdzur

kenntnis genommen .

8 .derheutigenHerrschendenliegtderAn¬
deSacheüberdenHauptrechnungs¬
abschlußpro1891undBerichtigungzum
AbstimmungsprotokolledesMagistratesbe¬
sendenHauptvorschlagpro1801bei

WienerRathHerren
gegeben
So
bereinigungderReise
undRehder,ausheutenachmittagfandamGemeinbesitzungsaales
nenalse die Delegirtenverse¬
lenfürdiezuconstituirendeBürger¬
VermigungderWeishauptand¬
sich bei welchermas¬
zusämtlichederhundertgeladen
Carten so werde ersche Statutore einen

gung unddie am 2 .d .d .
inEnthaltedaseinenRathesanzu¬actaconciniundmorale ,an¬
ihr des Jahres beitrag
zur diglich derBezeuget
heit aus Arrest nichtselbenschonsichentgegange¬men daher

da einen der
der

Vis .drJoh .Kammeru .Aber1 .Franz
1 .UnterAngstenartnach

Josef Barth u .
da es da demann
Kummer.10 .H .JosefHer¬net ,M.Carith ,Bezirksrich¬Josef Burg ,sass .11 .
segneter Zuganghatte
Carl zur Wissenborn
das fein u .Leitner

Pass er
ist

BogischenBollwerten ,u .sie
frisch .Nachher

zustat¬
Coll .Wolf diese Radda

sie wegen

1

ner RathausCorresponden
Herausgeberu .verantwortlicherRedacteur

RudolfEigl .VI .Blindengasse35.
Wien,Freitag23 .NovemberNo.269.11Jahrg.

UmbaudesHausesu .Kärntherstraße18 .In
derletztenSitzungdesStadtratheswurdendie
SchlußrechnungenfürdenUmbaudesBürger¬

aus Stadt
18NeuerMarkt3 )vorgelegt.DerUmbau
erforderteein Kostenfordernisvon
49 .143 .352 .DasMehrerforderniswürde
genehmigtunddenmitderDurchführung
desBauesbetrautgewesenestädtischen
Beamtendie Anerkennungausgesprochen
undRemunerationenzuerkannt .

FahrpreisbegünstigungenhierstädtischeBe¬
unt .DerStadtrathhatnacheinemBerichte
dieH .Dr .Wähnerbeschlossen,imSinneeine
AntragesdesM .habean dasRe¬
Ministerium mit derBitter¬
treten ,fürdiestädtischenBeamtenund
die gleichen Fertigungen
aufdenk .k .Staatsbahnenzugestehen,
wiesie die . k .Staatsbeamtengenießen.

GewerbetreibendebeimMinisterpräsiden ,
en .UnterFührungdesLandtagsabgeord¬
denDr .WeiskirchnersprachdasPräsidium
des Reichsverbandes derMaler ,
undverwandtenGewerbe,bestehendaus¬
denVorstehernJohannesMut,Breitfelder
undSchmidtbeimMinisterpräsidentenDr .1.
bevor ,demselbendieBeschlüsse
in abgehaltene Veranlage
unterbreiten .Sr Excellenzdie
Deputationin liebenswürdigsterWeiseu .
ungin eineErörterungderangeregten

sich
dieser undder Ausdehnungdes
Befähigungschweisesein¬

Casparv .Zumbusch,BürgermeisterDr.Su¬
gerhatanProfessorvonZubrischnachste¬
hinderGlückwunschschreibengerichtet.Nicht
nurin demengenKreiseIhrerKunstge¬
senn ,auchin demweilenderBevölkerung
WiengedenktmanheutedesKünstler,dessen
herrlicheSchöpfungenunsererStadtzur
ZierdegereichenunddessenWirken,als
LehrerihmdasvollsteAnrechtaufden
Titel einesMeistersgegebenh .Im
Namender Reichshaupt -undRadt
Wien ,in derenKunstgeschichteIhrMann
stets mitVerehrunggenanntwerden
Sie hochgeehrte Her¬
aufdasherzlichsteausAnlassihres
vollendeten70 .Lebensjahresmitdem
innigenWunsche,es mögeIhnenge¬
gonntsein ,in vollsterGesundheit
nochlangezurEhreWienzuwirken.
AutomobilFinker .Heutevormittags

fandeininteressanteamtlicheProbefahrt
mitdenelektrischbetriebenenEinkern,
statt .AnderProbefahrtnahmentheil
Magistrats-VicedirektorPreyer ,die
MagistratsrätheDr .MaasundRinast
undfeuerwehr - CommandantMüller .
In zweiAccumulatorenWagengieng
dieFahrtvomRathhauswegüber¬
dieRingstraßedurchdieKarnther,
straßeunddurcheinigeengeStraßen
der Imein Stadt überdieFreyung
wiederzumRathauszurück .Die
ProbefahrthatteimäußerstgünstigesEr¬

dassichäußerstgebnis .DasGeführte
schmuckausnimmtunddengewöhnlichen
offenenFinsternmitRücksitzenziemlich
ähnlichgebautist ,kannleichtu .sich

bewegtsichvoll¬gelenktwerden,
ständiggeräuschlosfort kamsehr
rasch ,wennnöthig ,zumStillstandege¬
bracht werden .Diecumlatoren
Füllungreichthin ,um50Kilometer
zurückzulegen.
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DienstbotenKrankenkasse.In derletzten
SitzungdesStadtratheslegteM.D .Näher
denAusweisüberdenStandderWiener
diesenKrankenkassemit 31 .Oktober
l .J .vor .NachdemAntragedesBericht¬
erstatterswurdebeschlossen ,dieHöhedes
Versicherungsbeitragesimbisherigen

Ausmaßevon2KronenfürdasJahr1901
festzusetzen.EineinunsBuchistwie
frühereinBetragvon20Halbenzuentrichten.

Grundenschädigung.DieSchadloshaltung
fürdenzurStraßeabzutretendenGrund
beimHauseNeubaugasse20pr868.
wurdemit40Kronen,beimderRealität
RudolfsheimDiesenbuchgasse50per1444.
mit20Kronenja garin bestimmt.Der
PreisfürdiebeiderOberleichnerschon
RealitätInnereStadtNeuerMarkt17.
18 ,19 ,et .SeilergassegegendenNeuen
MarktzuanbringendenVorbauten,beza¬für die
Ripalite wird mit 42000Kronenbe¬
stimmt .DerVorbausoll 14langsein
und2 Metervorspringen;fernersoll
grundbücherlichsichergestellt ,daß
ernurbiszurHöhedeserstenStock¬
werkesreichendarff .DieRisaliteneh¬
men192 in Anspruch .

VerpachtungvonGründen.DerStadt¬
rathhatnacheinemBerichtdes3 .Braun
dieVerpachtungderfürdiestädtischen
Elektricitätswerkederzeitnichtbenöthigten
Theiledersog .PamingerschenGründe
gegendenJahrespachtschillingvon4
Hellerperingenehmigt.
IV.Allg.österr.Schlossertag.Indervorigen

FreitagstattgefundenenzweitenDelegierten,
sitzungdesI .Allg.österr.Schlossertagesre¬
ferierteHandelskammerrathderüber¬
diekünftigeösterr.Zollgesetzgebung,ferner

empfahlderselbedievondemMagistrat¬
ObercommissärDr .Heiligeraufgestellten
GrundsätzebetreffenddieRegelungdes
CartellwesensderbesonderenWürdigung
die gestelltenAntragewurdenangenommen
hieraufberichteteDr .Heiligerüberseine
veröffentlichtenVorschlägebetreffenddie
Alters -u .InvaliditätsversorgungderGewerbe,
standesu .wurdendessenAnträgezum
Beschlusseerhoben.HieraufwurdeeinAn¬
tragdesKammerrathesWegbetreffend
TrennungderHandels-undGewerbekammer
angenommenn.ZumSchlussereferierteGele¬
gierter Ruschkaübereinezugründende
Reichsgenossenschaftsbank .

zudenReichsrachsmahlen.DieVäterlisten
für die allgemeineWahlenlasseWahlam
3 .JännerundfürdieWählerlasseder
Städteu .MärkteWahlam12.Jänner1801)werdendurchacht
Tageu .zw.vom26 .Novemberbiseinschließ¬
lich3 .Decemberl .J .täglichvon8Uhrfrüh
bis2Uhrnachmittagsundvon4Uhrnach¬
mittagsbis8Uhrabendsfürdieinnere
Stadt imSteuer -undWahl-Calaster ,
für dieübrigenBezirkein denbetref¬

fendenGemeindebezirkskanzleizu
jedermannsEinsichtaufdaselbstkönnen
währendobigerfrist vondenWahlberechtigten
desbetreffendenWahlkörpersReclamationen
gegen diese wegenAufnahmevon
NichtwahlberechtigtenoderWeglassungvon
Wahlberechtigteneingebrachtwerden.Die
Reclamantenwerdenaufgefordert ,jede
ReclamationmitdenBeweismittelnfür
diedarinaufgestelltenBehauptungenzu
versehen,fallsletzterenichtaufNotorietät
beruhen.DierechtzeitigeingebrachtenRecla¬
mationenwerdeninnerhalb3 Tagender

K .R .allerschei¬
gelegtundist derenEntscheidunginjedem
Falleendgültig .Reclamationen,dienach
dem3 .Decemberd .J .einlangen,werden
alsverspätetzurückgewiesen.DieBestim¬
mungenüberdenOrt ,die Zeit u .die
DurchführungderWahlenwerdenseiner

zeitzuröffentlichenKentnisgebrachtwerden.
In derallgemeinenWählerklasseist

jedereigenberechtigteösterreichischeStaats¬
bürgermännlichenGeschlages ,welchen
des24 .Lebensjahrvollstreckthatundvom
Wahlrechtenichtausgeschlossenist ( 20der
Reichsrathsmahllordnungin jederGemeinde
wahlberechtigt ,in welcheer amTage
derAusschreibungderWahl14 .September
1900 )seit wenigstenssechsMonaten
sesshaftist .InderMühlerlassedeStädte
und LandgemeindenmüssendieWahl¬
berechtigtenaußerdenallgemeinenEr¬
fordernissenein Jahresschuldigkeitanl .

direktenSteuernvonmindestensacht
Kornentrichten .

SitzungenimRathause.DerGenerath
hält in derkommendenWocheandenTag
undFreitag5UhrnachmittagsPomeri¬
tzungenab .In derDienstag-Sitzungwird
derHauptrechnungsabschlußfürdasJahr1849
vorgelegtwerden.Stadtratssitzungenin¬
denDienstag,Mittwoch,Donnerstagund
Freitag10Uhrvormittagsstatt .Indiesen
SitzungenwirdderHauptvorschlagsie
das Jahr 1901berathenwerden.

DasAufreißenderStraßen.Bem.Dr .Lungernhatan
denMagistratsindirectorfreyerfolgendenErlaß
gerichtet.InderletztenZeithabensichdieFällegewehrt,
dasStraßenwiederholtnacheinanderausgerissenwerden,

hievorein Standgesetztworden
sind ,icherwähneBeispielsweiseeinenderartigenVor¬
gangamKohlmerktinderInnerenStadt.IchersuchtSie

daher ,HerrMagistrats ,daraufhinzu¬
wirken,daßalleArbeiten,welcheineinerStraß,oder
Gastnotwendigsind,gleichzeitigoderunmittelbarauf
einanderfolgendvorgenommenworden,umdadurcheiner
seitsdenVerkehrnichtmehralsunbedingtnotwendig
zuunterbinden,andererseitsdieGeschäftsleute,welche
durchdasvonStraßenohnehininMil¬
leidenschaftgezogensind ,vorgrößeremSchadenzu
bewahren;insbesonderewirdjetztanlässlichdesbevor¬
stehendenWeihnachtsfestesdaraufzusehensein,daß
derartigeArbeitenmöglichstbeschleunigt,bezw.wenn

WienerRathausConspondenz.
herausgeberu .verantwortlicherRedacteur

RudolfEigl .Bindengasse35 .
Wir,Montag26.November1900No2731 .Jahrg.

dieGesundheitsverhältnisseDiens.Inder
amSamstagabgehaltenenSitzungderstädtischen
undAnstaltsagteerstattete ,oberStadt
sikusRegierungsrathDr .KammerdenSa¬
tätshauptportfürdenMonatOktober. J.
demBeginnederKälterenJahreszeitentspre¬
chenist der standsowohlwirdie
VerblichkeitumeinGeringesgestiegen.In
diearmenärztlicheBehandlungsind7486

alle zugewachsen¬
seitenderAhnungsorganeentfielen1785,
aufjenederVerdauungsorgane1278Fälle .Die
ZahlderderAnzeigepflicht,unterliegendenIn¬
fectionskrankheitenistmitdemSchulbeginne
unddemEintrittderkühlerenJahreszeit
gestiegen.Eswurdeinsgesammt1939Fälle
gemeldet,darunter264vonScharlach,227von
ist und ,von dominus ,
940vonMasso,100vonKeuchhusten.Von
BalliwarkeinFallzuverzeichnen.In
derSterblichkeitisteineWeigerungauf2444
Fällezuverzeichnen.DasmännlicheGeschlechtwarmit5250 %,dasweiblichemit4750%
betheiligt.DiegrößteZahlderTodesfälleent¬
fällteaufdieInsectionskrankheiten( 674Fälle,

die der Veran¬
gane( 430hätteunddannerstjeneder

hung hätte er
dasimheurigenOktoberdieZahlderche Veran¬
ge auffällig groß ,jedeAus¬
ist ein Verhältnis ,
denOktoberniemalsvorkommt ,da
dendiesemMonatezumeisteinAusgleich
dieserZahlenstande.Obductionenfanden
landesgerichtlicheundanitätspolizeilich
statt
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BetheilungvonSchulkindernmitAlterbranten
polizen.AmSonntagden2 .Decemberl .J .fin¬
detimFestaatedesneuenRathhausesdie
Betheilungvon40undMädchen

Alle
KaiserFranzJosefJubiläumsLebensund
Red-Versicherungs-Anstaltausdemvom
Gemeinderateanläßlichdes50jährigenRe¬
gierungs-JubiläumsdesKaisersgestifteten
KaiserFranzJosefJubiläumstandeinFeier¬
licherWeisestatt.

Auszeichnung.Wiebekannt,wurdedem
DirectorderfachlichenFortbildungsschule
derHoteliers,GastwirtheundKassensieder,
herrnAdolffdasgoldeneVerdienst¬
kreuzmitderKronevomKaiserver¬
liehen .DieÜberreichungdieserAuszeich¬
nungfindet ,amDonnerstagden29 .
halb4 Uhrnachmittagsimehemaligen
Gemeinderatssitzungssaalimalten
RathausdurchdenObmannderGewerbe
schulcommissionVerbürgermeisterDr.
Neumayerstatt .

AusdemBezirkeMariahilft .Inderletzten
SitzungderBezirksvertretungMariahilfwurde
nacheinemAntragedesBezirksrathesGlösse
beschlossen,eineEingabeandenMagistrat
umgeschlosePflasterungderUmgebung
derGummendorferkirchezurichten.DieBau¬
undBetriebsgesellschaftseizuersuchen
dieMotorwagenführerzubeauftragen,in
derNähederKircheunnötigesLäutenzu
unterlassenundumUnfällezuverhüten,
langsamzufahren .ImEinlaufebefand
sichu .A.derAntragderBezirksvertretung
LandstraßebezüglichderGründungeiner
Stadtingelte.Eswurdebeschlossen,darüber
zurTagesordnungüberzugehen .



Wiener Rathaus Grunden

herausgeberu .verantwortlicherRedacteur
Rudoli V .35

Man ,Dienstag unter 35
Automobiliarer.Heutevormittagsfand¬

in AkadenhofedesneuenRathhausesein
Probefahrtenmitdemneueneswie¬
benen Automobiliater statt ,and
am .D .Junger ,2 B .d .Neumayerund
dieMitgliederdesStadtrathestheilnahmen.
zuzweiundzweiversuchtendieherndie
fahrtundallesprachensichäußerstlo¬bendaus .ImHofhattesicheinegroße
Menschenmengeangesammelt,diemit
InteressedenFahrtversuchenfolgte.

dasFamiliendramain Rudolpheim.Der
StadtrathhatnacheinemBerichtedesM.
BraunißmitRücksichtauf die ganzan¬
ßergewöhnlichenVerhältnisse,inwelchen
sichdiebedauernswertheFrauTheresiaSima¬

bekbefindet ,welcheaufsoschreckliche
Weiseumihre vier Kindergekommen
ist ,beschlossen,fürdieseKinder,unentgelt¬
licheineigenesGrabimBaumgartner
Friedhofeanzuweisen.

NeueSchule .DerStadtrathhatdasvom
M .BraunesvorgelegteDetailprojekt
für denBaueinesKnabenvolksschulein
RudolfsheimGoldschlagstraße ,oder
Nobilegassegenehmigt.DasGebäudesoll
16Lehrzimmer,einenTurnsaal,eineKanzlei
ein Conferenzimmer ,einLehrmittelzimmer
undeine Schuldienerwohnungenthalten
die Kostensollen diepräliminierten
260000Kronennichtüberschreiben .DieSchule
ist mitEndeAugust1901 ,benützungsfähig
herzustellen.

GegeneinenneuenEinspännerStandplo¬
In derheutigenSitzungdesStadtrathes

bange .Deumann dem Ge¬
wendealsezuempfehlen,gegendieMini¬
tenEntscheidungbetreffenddieErrichtung
es neuen Eins Standplatzes

in Döbling ,surpasse ,durchwelche
die Gemeinde,als Eigenthümerindes
öffentlichenStraßengrundessowieals
LocalpolizerBehördeberuheterscheint.
die BeschwerdeandenVerwaltungs¬
Gerichtshofzuergreifen.DemAntrage
wurdezugestimmt .

HauptvoranschlagfürdasJahr1901.der
StadtrathbegannheutedieBerathungdes

von Hau¬
schlagesfürdasJahr1901.DerBerathung
warenStadtoberbuchhalterSelböck,
MagistratsrathSilberbauerundRechnungs¬
rath Christianzugezogen .Nacheiner
kurzenGeneraldebatte ,an welchersich
die M .Dr .Marder ,Brauniß ,Schreiner
SpenbergerTomola ,undm .Dr .Lu¬
ger betheiligten ,wurdein dieSpecial
debatteeingegangen.DiePositionenbis
zurEinnahmsrubrikwerdennachdenVorschläge
desMagistratsangenommen.BeiEinnahme,Bürger
rechtsverleitungsaxenwirdüberdieFragederZumen¬
dungeinerFunktionsgebürfürdieMitgliederder
Gemeinderathsausschüsseberathenu .derBeschlußgefasst,
vondiesemRechtevorläufigkeinenGebrauchzumachen

sondernerstErfahrungenüberdieInanspruchnahme
derbetreffendenGemeinderachs -Mitgliederzusammeln.
DieEinnahmsruberI .2 .Geburfürdiefreiwillige
AufnahmeindenHeimatsverband(Zuständigkeits¬
verleihungslagenwirdmitRücksichtaufdieVer¬
kungdesneuenHeimatsgesetzesnurmit50000
per1901festgesetzt,diesePostwarpro1900mit
22780präliminiert .BeiderBerathungaber
dasSchulbaueraliminarebeantragtM.Bran¬
dieEinstellungeinesBetragesfürdieErrichtung
eines2 .ConsortesinderSchatSimmeringMark¬
platz ,M.BrischdieEinstellungvon30000für
denAusbaueines 2 .Tractesin derSchule
Weidlingk ,die Aufsetzung
einesStockwerkesaufdieSchuleinhacking
M.SchreinerbeantragtdieErweiterungderSchule
FünfhausRosinagasse .DieseAnträgewerden
gelehnt .FernerwirddievomMagistrat
beantragteEinstellungdererstenBauratesie
teaufdenBürgerschenGründeninHernals

1
gen150000fl .strichen.ImÜbrigenwerdendie
vomMagistrateu .Stadtraths-Berichterstatterbean¬
tragtenAnsätzegenehmigt.BeiGruppI .Sub¬
II Jost20wurdedieBerathungabgebrochenu.
aufmorgenverlegt.

MagistratsdirectorMorizfreyen.Inderheu¬
tigenStadtratssitzungberichtetev .B.d .Ver¬
erüberdieBesetzungderMagistrats-Direk¬
vorstelle .Dieselbewurdeeinstimmigdembis¬
herigenMagistrats-VicedirectorMorizPräger
verliehen.Magistrats-DirectorPräver,wurde
vonseinerErnennungsofortverständigt
undeingeladen ,imStadtrathSitzungs-¬
saalezuerscheinen,woer vomBem.Dr.
BürgerundsämmtlichenStadtrathenzu
seinerErnennungbeglückwünschtwurde.
Magistrats-DirectorPreyerist am29 .März
1840inWiengeborenu .trafam28 .Juni
1862alsConceptspraktikantindenDienstder
GemeindeWien.Am9 .Juni1876wurde
er zumSecretär ,sehrJahrespäterzum
Magistratsrätheundweiteregehe ,Jahre
später ,am20 .August1890zumMagi¬
strats-Vicedirectorernannt.AlsMagistrats
rath ,leiteteer ,nacheinanderdasstatistische
Departement,dasSchuldepartement,und
dasBureaudesBezirksschulrathes ,als
administrativerReferent .DieHauptstarke
seinerThätigkeitliegtinseinenorgani¬
satorischenArbeiten;sowirkteerorgani¬
satorischimBezirksschubrachmitPunk¬
sichtaufdenerweitertenSchulbezirknach
derEinbeziehungderVorteUnter¬
seinerLeitungwurdedasstatistische
Departementorganisiert,undalsVer¬
directorführteervorzweiJahrendie
jüngstePersonaleorganisierungder
städtischenBeamtendurchPreyerist
einnichtiger ,gesetzeskundiger,fleißi¬
Brauter ,äußerst coulant undvon
persönlicherLiebenswürdigkeit,dieihm
längstdieSympathiederGemeindesumti¬
waresowiederstädtischenBeamten
gesicherthat .

WeinerRathsversperre
herangverantwortlicherRedacteur

Rudeligl .III .indem
11 .Jan .Wie ,Mitden10No294.

Grundartelung.DerGemeindrathhatin
seinergestrigenvertraulichenSitzungdie
derhaltungfür denbeimUnauedes
HauseszuStadSupplingerstraße13
nachderBaulineabzutretendenGrundim
Ausmaßevoncirca 11430mmitdem

Betragevon330perfestgesetzt .

NeuerchegelderMannegefange¬
Dasam1 .Decemberl .J .inStahnes
Saallocalitätenstattfindende40jährig .
StiftungsfestdesNeuleichenfelderMänner¬
gefangsvereines ,dessenganzerReinertrag
zumbestenarmerSchulkinderimBezirk
langgewidmetist ,versprichtnachder
bisherigensehrwegenNachfragenachKarten

einenganzbesonderenErfolg .Beidenbe¬
kanntenkünstlerischenLeistungendes
Vereines,derunterderbewährtenLeitung

die Fra¬
bensteht undbei der Mitwirkungvon
hervorragendenKunstkräften ,vondenen
besondersLiedervortrageder FrauHelene

Marschall von
undVortragedesGesangshumoristen
TheodorWahrunddes Vereindoppel¬
quartettsStädlerhervorzuhebensind ,ist
ein ganzbesondererGenußzuerwarten.

ten sind im staate an
stringasse 15 Relation ,
denVereinskanzleiKirchstettengasse40
BürgerschuldirectorEbel ,inSauer
localitäten undin einigenbekannten
anhäuserndesBezirkeszuerhalten.

zum Vortrage kommendenTesta¬
in vonDienerComponisten.

intrittskartenfürdieRedactionenfolgenmorgen.
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MariasicherBürgerkranchen .Am14.
Februarl .J .findeimHotelvonEngli¬
schenHofdasvonderBezirksvortretung
des 6 .Gemeindeveranstaltete Mar¬
hilferBürgerkränzchenstatt .DiesesBall ,

fest zählt seit Jahrenzudenhervorra¬
gendstenEliseballenderResidenzu .hat
sichwiealljährlichzurErhöhungdesGlan¬
zer dieserVeranstaltungimHerren¬
und ein Damenteconstituiret .

Ernennung.DieBeneficiatenstellean
der städtischen Versorgungsanstaltin
MauerbachwurdevomStadtrathedem
hochw .HerrnBasisL .Kronverliehen
Berichterstatter ,M.D .Kann

Barbara- Feier .Eineuralte ,specifisch
österreichischeTradition,welcheeinigeZeitlang
vernachlässigtaberin engerenKreise
umsosorgfälliger gepflegt wor¬
soll wiederaufleben .DieFeierderFl .
Barbara wurdevon KaiserMaximilian
demletzten RikerunderstenLandsknecht
der mit Rechtals der Schöpferstehender
Herr und insbesondere deredlen
kola il bei der Artille ein¬
geführt ,undist seit vorJahrhunderten
in dieser Wasseimmerwürdigbegangen
worden.Erstin innererZeitgerath ,die
FeierderSchutzpatroninderArtillerie
officiell in Vergessenheit .Dafürwurde
dasFestnamentlichvondenälterenAr¬
tilleristen ,die denhohenWertderPfleg¬
alter ,eingelebteundstets erhebend ,wir
kenderTraditionenwohlerkanntenim
Stillenumsoinnigergefeiert .Nunsoll
amnächstenSonntagdes Barbara-fest
in derArtilleriein entsprechenwürdiger
Frauwiedergefeiert werden ,wasinder
ganzenWassefreudig begrüßtwerdenwird .

NB.derObmannderGewerbeschulcommission
Dr .Neumayerwirdmorgen(donerstag)nachmittags
demDirectorHessdasihmvomKaiserverliehen
goldVerdienstkreuzmitderKroneüberreichen.Den
ist hierüberbesorgtdie2 .Kathar.Corresponde.

aneinesneuenVersorgungshauses .In
derheutigenSitzungdesStadtrathesberichtete
S .R .D .KroneüberdieFragederErbauung
eines neuenVersorgungshauses .Eswirdbe¬
schlossen,denMagistratzubeauftragen,um
EinvernehmenmitdenbetheiligtenÄmtern
undfactoremungesäumtin Projektfür
a mesolche Anstalt zu verfassen ,bei
welcherdasPavillonsystemanzuwenden
ist .DerFassungsraumderselbensollfür
circa2000Pfleglingeausreichen,jedochauf
sie 4000erweiterungsfähigsein ,auch
soll aufeinemöglichsteKategorisierung
der Insassen ,aberauchaufdieSchaffung

von seinen Rücksichtgenommen
fürdieKostenderAusarbeitungdesProjektes
soll in dasBudgetpro1901einBetragvon
3000f eingestelltwerden.

WienerStadtrath .
Sitzungvom28 .November.

das Brande vorgelegte Pro¬
jektfürdieRegulierungderWiederHaupt¬
straßezwischenderFriedrichstraßeu .derman¬
gelischenSchule ,wirdmiteinemorder¬
nisse von 2192409genehmigt .Mit
RücksichtaufdievorgeschritteneJahreszeit
wirdjedochdie Ausführungauf daskom¬
mendeFrühjahrverschoben .

HauptvoranschlagfürdasJahr1901.der
StadtrathhatheutedieBerathungdesHaupt¬

so fortgeset¬
thungdesVoranschlagesderstädtischenGas¬
werkebeantragtderBerichterstatte .
jenenTheildesReinerträgnisses,

welche denen Schuld
von 4 Millionen kennenzueInbetrieb¬

setzung des städt .Contra¬
gesetzt erscheintundsich mit 40000f
beziffert ,abzüglichderVerzinsungszu¬
andie Gemeindeabzuführen.DieserAn¬
trag wird angenommen .

BeiGruppeSicherheitswesen)wurden
überAntragdesBerichterstattersbeider
Position ,ErrichtungvonReigerhäusern
für freiwilligeFeuerwehren,5000Kreu¬
eingestellt .DieübrigenPositionendes
Magistratswurdenmitgeringfügigen
Modificationenangenommen.

die Berathunggedie biszur
12Rubr .Ausgespost12 ,wobeijedoch
dieBerathungdesPflasterungspolii,
ners auf morgen verlegt wurde .



bungdesVersorgungshausesu .a .m.v.nerRathaus-CorrespondenzLandesirrenanstaltdurchdenFondssiedieherausgeberundverantwortlicherFrauKrankenanstaltenbeiErweiterungdesall¬Rudolfist 11 .Kindes .33 . gemeinenKrankenhausschieben .Fort¬11JahreSie ,vom29 .November1890890 licherweise,washiebeivomBürgerversorgungs¬
HausdieRede.DieseEckederWährunger¬DieBeeidigungdesG .Winberger.Heute
undSpitalsgelegeneAnstaltwirdinvormittags legte G .Weberger ,dem

GemeinderathbekanntlichdasBürgerrechtmit ihremBestandedurchdieseVer¬
handlungennichtberührt.LetzterebetreffenNachsichtderTageverliehenhat ,denEidin
vielmehrdasAllgemeineVersorgungshausdieHändedesBürgermeistersDr .Bürgerab.

derFeierwohntenbeiM.D .Neumayer, in derSpitalgasse.
die G .Baumgartner ,Bock ,Brauniß, vonderStadtbuchhaltung.DerStadtrathhatBusch,Rosenoble,Fiedler,Geyer,Hallmann, nacheinemBerichtedesGrabdieneu¬Hamanek,Oppenberger,Oel ,Platter , conierteStelleeinesStellvertretersdesOber¬Sauer ,Schleidt,Schreiner,Schuh,Sehlik, stadtbuchhalters,demStadtbuchhalterFriedrichWeitmann,Dr .Wesselsky,Wessel,Wie¬ hönigverliehen.enger ,Bezirksche Dr .Mais ,
sidialvorstand ,AppelundeineAnzahlvon Regulierung.InderheutigenSitzungGemeindeductionärendesBezirkesfünf¬ legte M .D .MagderneulichdasBau¬Haus .Bn .Dr .BürgerbegrüßtendenneuenlinieprojektfürjenenTheildesBezirkesBürger ,verwiesaufdieBedeutungdes Landstraßevor ,welchersichandenAn¬Eidesundbesprachdanndiebahnbrechendepartanschließt,undbeantragtediebisheri¬ThätigkeitdesG .SimbergeraufbaulichemgenAnträgedesStadtrathsauchzuer¬Gebietesowieseineallgemeinanerkannteten .BezüglichderDurchführungeinerStraßeWirksamkeitaufdemGebietdesGewerbesimZugedesSunhofessowieeinerStraßeu .betonteschließlichdieVerdienstekom¬längsderRirchesei dieGeneigtheilberger umden Rathause ,welche

auszusprechen,einerEröffnungderselbenMomentealle denGemeinderathbewogenfür denFall zuzustimmen,daßdieAn¬haben,ihmdieAuszeichnungzuzuerken¬nerfürdieunentgeltlicheteilungdesnen .DerB .schloß .Wirpersönlich erforderlichenStraßengrundesSorgetragen.gereichteszurEhre ,daßicheinemallense habeFreundedenEidabnehmenkannund derMagistrateineigeneVerlagzumachen.ichhoffe ,daßer mirundunsallen demAntragewurdezugestimmt.immereinguterFreundbleibenwird.
SecretärAppelverlashieraufdieEides¬ WienerStadtrath
formel .NachAblegungdesEidesdankte Sitzungvom29 .November.
G .Rimbergerin herzlichenWortendem NacheinemAntragdesM.Sauerwird
BürgermeisterunddemGemeinderathesie ein Offert aufdie discheBaustelleNo88
dieAuszeichnung. derBaumgartnerSchlossealitätimAusmaß

von11385umdenEinheitspreisvonBaueinesneuenVersorgungshauses.In164 per inangenommen .
derletztenZeitgingenmehrfachMeldungen dieBestellungeineserquantumvon

800 Schlagelscher für einendurchdieBlättervonVerhandlungen,die
wirdmiteinemKostenerfordernissevonzwischenderGemeinde,demLandesauss¬

schüsseundderStatthalterei,wegenErwer600genehmigt.(BerichterstatterM.Braun

M.D.MayoderbeantragtgegendiedenselbenseitensdesHn.Dr.derge¬
dieaufGrundderDebattesicherge¬EineidungdesFinanz-Ministeriums
bendenAufträgesofortertheilt ,welchebetreffenddie verweigertepermanente

u .sich auf die möglich¬NeuerfreiheitfürgewisseObjectedesstädt.
besserungdersog .KleinenFehlerimGaswerkesdieBeschwerdeandenVerwal¬
Straßenpflaster ,aufdieergischelungsgerichtshofzuergreifen.(Aug.)
AusnützungderFastpflichtderdie
StraßendurchEinbauten( Kabeletc .
benützendenUnternehmungen,auf

HauptvoranschlagfürdasJahr1901.der
StadtrathbegannheuteseineBerathungmit dieordnungsmäßigeWiederherstellungdemPflasterungsräliminar.DerBerathung

desPflastersundaufErzielungeineswarenaußerdenbisherigenExperten
gleichzeitigenundgemeinsamenVor¬nachNicebaudirektorSchiebe,dieMagistrats¬
gehens ,unter den dieeinzelnenrätheinsbauer ,VilinekundDr .Maas¬
HerstellungenRabel ,Telegraphen,sowieBaurathLehnzugezogen ,welche
Bahnbauten,Kanäleetc . )in denStraßenanlässlichdereingeleitetenGeneraldebatte
vornehmendenUnternehmungenbeziehen.in die Lagekamen ,überzahlreichvon
hieraufwirdin die Specialdebatteeinge¬denmeistenVotaausgesprochene
gangen ,welcheheutenachmittagsfortge¬Beschwerdenübermangelhaft ,be¬
setztwird .Berichtfolgtabendsnichtausgeführteoderzuspätvorge¬

nommenePflasterungenAufklärungenzu
geben .BaurathLehnerterwähnteu .A. N.8 .derheutigenLor.liegenCle¬daßinfolgedergroßenPflastersteinlie¬dungsartendesNeukirchenfelderferungenan die Bau -undBetriebs¬ Männergesangvereinesbei¬GesellschaftfürstädtischeStraßenbahnen
einzelneSteinbruchbesitzerihrenVerpflich¬
tungengegenüberder GemeindeWien
nichtnachkommenkonnten ,so daßein
Mangelan einen sich fühlbarmacht

oder gleich¬
tig auszuführendenArbeitenderengli¬
schenGasgesellschaft,derElektricitätsgesell,
schaffenundder . k.Post -undTelegraphie.
Directionetc .diePflastermeisternicht
inderLagegewesen,diestädtischenArbei¬
tenrechtzeitigauszuführen.EinzelneAt¬
beiten müstenauchunterbleiben ,weil
derEinbauvonStraßenbahnenundandern

Untergrundenotwendigerweise
Nach¬

hörungder einzelnengernwurden



WienerRathaus .Correspondenz
herausgeberu .verunterRedacteureige¬

29 .Novemberabends
EineAuszeichnungfürDirektorAdl.Hof¬

heutenachmittagsüberreichteimfestlichge¬
schmücktenehemaligenGemeinderatssitzungs¬
saal imalten Rathhause ,derObmannder
GewerbeschlommissionM.D .JosefNeumayer
denDirektorderfachlichenFortbildungs¬
schulender Hotel ,Gastwirtheu .an¬
Professor das ihm
vomKaiserverliehengoldenVerdienst¬
KrugmitderKronedemfeierlichenActe
wohntenam .Dr .BürgerinBegleitung
desPräsidialsecretärsAppel,danninVer¬
tretungdesUnterrichtsministeriumsMini¬

ralsecretär aus ,in Ver¬
telungdesHandelsministeriumsMinisterial¬
secretärH .Schindler ,in Vertretungdes
5 .LandesschulrathesVicepräsidentFreiherr
v .Binnoth,Freiherrv .Parquet,zahlreiche

da
der der Obmann-StellvertreterMagistrats¬
cretär Dr .RichardWeiskirchner ,Ge¬
berger ,dieVorstehungenderbetheiligten
ChemieundGenossenschaften,zahlreiche
Genossenschaftsangehörigemitihrendann
undaufderGalerieSchülerdesGefeierten
IhreAbwesengerthattenentschuldigt,Sections¬
rathFeschvomUnterrichtsministerium,
Ministerialsecretär,Dr .FuchsvomHandels¬
ministeriumundGenossenschaftsvorsteher
G .Ruhe .

derObmannderGewerbeschulcommissionv .B.
Dr .NeumayerentwarfnachBegrüßungder
Anwendenin längererformvollendeter
Redeein Bild des Wirkensundder
ErfolgedesAusgezeichneten.Erführtaus,
dassesalsSohneinesHoteliers ,in
derLagewar ,sichpraktischfürseinen
künftigenBerufauszubilden.Erbegann
hieraufaufGrundumfassenderund
ausgezeichnetabsolvierteStudienseine
le matlicheLaufbahninverschiedenen
HandelschenWien,veröffentlicheAbhand¬

lungenüberLehrundUnterrichtsprogramm
ansächlichenFortbildungsschulenu .faste,
vondenbetheiligtenGenossenschaften,die
seinStrebenzuwürdigenwustenu .zu
ihmunbegrenztesVertrauenhatten ,unter¬
stützt ,denEntschluß,fortbildungsschulen
fürdasGast -undKassensiedergewerbezu
gründen .Am6 .Jänner1891wurdeda¬
sachlicheFortbildungsschuledesGremiums
denHotelierinWieneröffnet,ihrfolgte
imDecemberdesselbenJahresdiesachliche
Fortbildungsschule,derGastwirthe.ImJahre
1892wurdedurchdieErrichtungvonachtVor¬
bereitungskursenseitensderGewerbeschul¬
missionderin AussichtgenommeneUmfang
dieserSchulezumAusbaugebracht .InAn¬
gliederungandieGastwirthschuleinspicier¬
te Directorhat späterdie Gründungeiner
fachlichenFortbildungsschulefürKassersieder¬
lehrunge.DieFrequenzdieserSchulen,sie

welches sich ertheilen
mußte ,nahmeinen morgenAuf¬
schwung.HeuteweistdieHollierschule
vierClassen,dieGastwirtheundKassensieder
schulesammtpraktischenFacursen44Cas¬
mit circa 1700Schülernauf ,wobei
rei seinereröfneteVorbereitungscurse

nichtmitgerechnetsind .eminentes
Wienwurdenicht nur imInlandean¬
kannt ,woer zahlreicheDiplomu .erste
Geiseauf Ausstellungenergangu .die
höchstenKreisesichfürseineWirksamkeit
interessierten ,erzogauchdieAufmerksam,

keitdesAuslandesaufsich .Leipzig,
und in den Schulen
nachdemWienerMustereingerichtet ,zu
welchemZweckeer indiesenStädtenVor¬
tragehielt .AusdemselbenAnlassereiste
erauchindieSchweiz.Auchinsämmtlichen
ProvinzHauptstädtendesInlandesorgani¬
sierteesWirtsschulenzahlreich .Dank¬
u .AnerkennungsschreibenvonBehörden,er

Genossenschaftenvereinenlangtenihn

1 1

einu .auchvomHandels-Ministerium
wurdeihmdie Anerkennungzutheil .

R .B .d .Neumayerschildertehieraufdie
rectoresalsMenschen,deninfolgeseines
CharaktersundseineswohlthätigenWirkens
jeder ,derihnkenne,hochschätzenu .ihren
müsseundüberreichteihmdieKaiserlich¬
Auszeichnung ,indemer zunamens
derfestgästeundderGewerbeschul-Com¬
missionbeglückwünschteunddenwärmsten
DankfürdiederGewerbeschl.Commission,

demsachlichenUnterrichtswesenu .dem
Gewerbestandein sohervorragenderWeise

geleistetenDiensteaussprach.
tiefgerührt,danktehieraufDirectorhef¬

Erführteaus ,daßer dieAuszeichnungmehr
nochalsfürsichaufdieSachebezieheund
betonte ,daßer nichtalleinallesdaser¬
reichthabe,sonderndasseresdernimmer¬
müdenUnterstützungdesSchulausschussesu .
derGranial- bezw .Genossenschafts-Vorste¬
hungverdanke.Erwerdesichstetsbemühen,
derhohenAuszeichnungsichwürdigzuer¬
weisenn ,u .vorwärtsstrebenaufdereinge¬
schlagenenBahnzumNutzendesGewer¬
bes ,zurEhredesStandesundzumheile
derStadtin¬

VicepräsidentFreiherrv .Bienerthge¬
dachtedesoberstenSchutzherrn,derdieAus¬
zeichnungverliehenundbrachteeinbe¬
geistert ,aufgenommenesHochaufden
Kaiseraus .

Bgm.Dr .Burger ,derhieraufdas
Wortergriff ,erklärte untergroßem
Beifall ,esgereicheihmzurgroßenFreude,
daßer diesenSaal ,in welchemsichso
manchesStückGeschichteOsterreichsu .gewiss
vonWienerGeschichteabgewickelthabe,
zurVerfügungstellenkonnte .DieGe¬
meindehateingroßesInteressean¬
demAufblühendergewerblichenFortbil¬
dungsschulen.Erbeglückwünschte,den
Directoresundbat hauptsächlichum

eines:WieweilerauchinderWelt
herumgekommensei ,er habegefunden,
daßmannirgendssogutesseu .wie
undmorgendsso gut bedientwerde
wiein Wien .Directores mögenunseinenEinflußaufdieihmanver¬
traute Jugenddahinausüben ,daß
dies so bleibe ,daßderGastin
nichtals Nummer,sondern,alsMensch
behandeltwerde,sodaßer eineFreude
daranhabeimHotelzuwohnen,im
GasthausoderKaffeehauszuessenu .zu

trinken .
Freiherrv .Paquetbegrüßtedie

HessnamensdesVereinesfürStadtver¬
senundfremdenverkehru .sohervor,
dasspeciellaufdieInitiativedesProf.
chesesseinerzeitgelungenist ,denschönen

Ausblick auf den vor¬
benaus zuerhalten .

ZumSchlusssprachendannnochau¬
RathFrankenamensderHandels¬
undGewerbekammer,laster Jabe
namensderKaffensiedergenossenschaft,
derehemaligeVorsteherderGastwirth¬
GenossenschaftWeilandendlichderVer¬
stand des Gremiumsder Hotelsund
FremdenbeherbergerLeopoldSeite .

Damitschloßdie schöneFeier .

18 .EineweitereAusgabewirdden
RedactionennachSchlußderSadtrath¬
Sitzungdirectzugestellt.
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Wiener Rathaus Corpora
29 .NovemberII .Abendausgabe

dieMaschinen-Industriellengegenden
Stadtrath .Bgm.Dr .Bürgerbrachteinder
heutigenAbendsitzungdesStadtratheszur
kenntnis ,daßlaut Mittheilungenmeh¬
rerer Abendblätterin dergestrigen
General - VersammlungdesVerbandes
derMaschinenfabrikanten,Eisengießer ,etc .
bemangelt wurde ,daß seitens des
StadtrathesauswärtigeFirmenbeiVerge¬
bungvonArbeitenbegünstigtwurden.
MitRücksichtaufdie Ausfälle ,welche

dieseBerichtegegendenStadtrathent¬
halten wurde über Antrag desM.
Schreinerbeschlossen,denHof -undGe-¬
richtsadvocatenG .K .Wesselszuer¬

suchen ,die nötigenErhebungenzupfle¬
gen ,umeventuell das Ergebnisder
selbenderStaatsanwaltschaftvorzule¬
gen ,damit von amtswegendieKlage
wegenEhrenbeleidigungerhobenwerde .

hauptvoranschlagfürdasJahr1901 .In
der Abendsitzungdes Stadtrathes ,wurde
in die SpecialdebatteüberdasPflaster ,
präliminare für 1901eingegangen .
NachdenErgebnissender Berathungwur¬
deneingestellt :

für die InnereStadt 3500 f
Leopoldstadt 90000 x

Landstraße 191000
wieder 96000 f
Margarethen 68000 f

Mariahilf 47000
Neubau 83000
Josefstadt 47000

Allergrund 133000
Panoriten 50000 f

Simmering 66000
Weidling 130000
Hietzing 156000

Rudolfsheim 70000
Fünschens 64000 f
Muttring 88000
hernals 100000
Wahrung 186000
Döbling 64000 R .

Brigittenen 42000

Weiterswurdebeschlossen,für diecurrente
PflastererhaltungeinschließlichStraßenver¬
breiterungenwegenHäuserumbautenu .
Straßenregulierungenaus AnlassderLe¬
gungneuerStraßenbahngeleiseeinenBe¬
trag von700000ins Budgeteinzustellen.
Esergebensich somitfolgendePosten:
kurrentePflastererhaltungetc .70000

Neupflasterungen 981500
Umpflasterungen 80 000 R .

Straßenherstellungen 304000
zusammen 2791 . 50
Außerdemwurdefür dieAusgestaltung

derKorplatzesmitBezugaufStraßen¬
herstellungen( nachdemAntragdesBym¬
1 .Lunger) ,für dieanlässlichderWien¬
flußregulierung nothwendigwerdenden
Straßenherstellungenu .für dieVorarbeiten

zur Unterfahrungder Staatseisenbahnim
ZugederGuden -undGeiselbergstraße

(AntragRisseweg,endlichfürdieherstel¬
lung der Lobenzlasseeineeigen
außerordentlicheAusgabenposteröffnet.

hieraufwirddieBerathungdereinzelnen
BudgelansätzebeiRubrikXII.p .12fortgesetzt.
BeiPositionBrücken,wirdüberAnregung
desM.Fiedlerbeschlossen,denMagistratan¬
zuweisen ,wegenReconstructionderBrücke
überdentiefenGrabenimZugederSuppli¬
gerstraßeBerichtzuerstatten.

DieBerathunggedichbiszurRubrik,
Gartenanlagen ,undwurdesodannauf
morgenverlegt .



in Rathaussondern
herausgebenundantwortlichder

RudolfEigl .III .Hundegest.35.
der .Hier ,Freitag30 .November19001891
die Sammlungen.Dashistorische

der Stadt in bleibt Sonntag
den2 .Decemberl .J .geschlosse

Bezirksratssitzung.DieBezirksarbeitung
vonMargarethenFallMontagden10 .Decem¬
berl .J .4Uhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab¬

HauptvoranschlagfürdasJahr1901.der
StadtrathhatheutedieBewachungüberden
Hauptvoranschlagfür1901fortgesetzt.Nacheinem
AntragedesM.SchuhwurdederMagistratbe¬
auftragtwegenHerstellungeinerzweitenRuhe
vonBäumenlängsdesGehrigesanderWahr¬
gerstraßenächstderVotikircheeineVorlage
zumachen,sobalddasProjektfürdieStraßen,
bahnliniendaselbstvorliegt .DemAntragedes
Matzkafür die Herstellungdesder¬
parteszuröffentlichenBenützung100Rein¬
zustellenunddemMagistratzubeauftragen,
imdiesbezüglichesProjektvorzulegen,wird

zugestimmt .M .beantragtfür
eine Gartenanlageauf demPlatze an
der Ausmundungder vortenstrafein
denWiedererGürtel7000Kronenu .sie
eine Gartenanlageauf demAntonsplatz
infavoriten6000R .einzustellen.Auch
dieseAnträgewerdengenehmigt.

L :Rubrik,Wasserversorgungwird
über Anregungdes Fugebeschlos¬

sen,bezüglichderdreiWasserleitungen
ersteundzweiteHochzuelleitungundWin¬
thalwasserleitungeinegetrennteBudge¬
tierungzuführen .

hieraufwirdandieBerathungdesKanal¬
bautenPräliminaregeschritten.Eswerden
eingestelltsiediejenerStadtKohlmesser.

gasseundSeitenstettingasse1800,habs
bürgergasse 500 rt
in derMuseumstraße10000R .zusammen

24100 :
die Leopoldstadt

straße5500Mk,BeseitigungderRohrleitun¬
ganz Karl um

in derEngerthstraße19000 ,Hand¬
passe,11200KanalisierungderRothschon

GründeinPratter20000R .zusammen
105200f :
einBezirteLandstrasseHauptstraßezwischen
Erlan -undSchlachthausgasse5000l .
langderprojektenStraßenbahn¬

Reinberg ,
platz 100000in Bahngasse5 .200f ,
zusammen161200

in den anhauses
10400 ,Schönburggasse19800 ,Marga¬
rathenstraße1840 ,Bachthurmasse
1900Mk,Schellengasse15000,zusammen
82600fl ,

in Margarete.Morghenstrafe
zwischenderkleinenNeugasseunddemMargarethauplatz30000

in MariaAidigasse 1000Rt ,
WäscherundBarnaritengasse§ .500Rt,

zusammen 22500
imBezirkAlsund:Thurgasse

10200,Spittelauerkanal40. 000,Alsbach¬kanal40. 000 ,zusammen90 .200.
in favorise ,Laxenburgerstraße

22 .250 ,Frankompasse6200,zusammen
ad 450

in Weidling gasse29900 ,
Reschaft500 ,Aßmanergasse18700111

ErbauungvonRegenwasserkanteninAlt¬
mannsdorfundsetzender :45000 ,zu¬
sammen99400

Fortsetzung der lie¬

rungBaumgarten4000 ,Auf¬
strasse ,ist und
Preise60000 .Untereilfeld ,

4
musgasseundWillegasse15 .da ,Fedorf
Gebietdeshalterbachs60000,zusammen

183000f ,

inSolchenPrinzKarlass .1500
in FinshausFuchsgasse6000
in Marin :Wulitzergasse5400

Friedmanngasse8800 ,Festasse2500
SchotterfangamBeginndesOringerbaches
14000 ,Menzelgasse430 ,Panken¬
undGrubergasse8600 ,übergasse
4000. ,Albrechtkreischgasse11700,Plötzersteig

24000fl ,zusammen83500
in Hernalsgegasse

7000 ,Calarienbergasse16000 ,heu¬
bergundPointengasse49000,zusammen
72000f :

inWährung:Pötzleinsdorferstraße
70000Edelhofgasse13200 ,Hermaasse
34 ,Commarugaasse600 ,Kreuzgasse
9000r ,ÄußererNährigerGürtel42200,
Bastiengasse14000l .zusammen155400
in blieb

gasse1000öslingerHauptstraßege¬
schenHofzeileundKrottenbach12000,

GrinzingerAllevonNo41biszur
Himmelstraße10000,PrinzEugenstraße11000Krapfenlasse6000Soden¬

gasse13200 .zusammen66 .200.
insgesammtwurdeneingestellt.

für Kanal-NeubautenundUmbauten
121850,alsPauschalefürunvorherge¬
seheneKanal-NeuundUmbauten22660
, fürdiecurrenteErhaltungderKanal180000R .zusammen1,625100.

die
Sesselbeesmit300000,dannfürdie
denlastungskanalfür denfavorisen.
SammelkanalvonderSchlachthausbahndurch
denViehmarkt,biszumHauptsammelkanalan¬
derErbergerlandeu .fürdenEntlastungs¬
malfür denSaalin derQue¬
lengasse mit zusammen495000 .
eineaußerordentlicheAusgabenubrik
mitdemGesammterfordernissevon795000

eröffnet.

Bei derGruppe .undApponi¬
sionierungswesen,weistM.Tomola,aufdenUmstandhin ,daßdieMarthalen
NationMichelbeneinbedeutendesdes¬
aufweistundderBevölkerungkeineVor¬
theilebietet,undbeantragtdenMagistratzubeauftragen,wegeneventuelleAuf¬sungderselbenBerichtzuerstatten.

S .Fiedlerbeantragtdasselbebe¬lichderDetailmarkthaltinderGla¬
inderHeerenStadt .BeideAnträgewerden

angenommen .

Von derBetragfür dieErweiterung
den an¬

entrierte ,wird über
Bericht .

Habe Umganggenommen ,
sobezüglichderBauereinesGe¬

tapferschachthause .
Bei Gruppe ,Sanitäts¬

wesenwird nach einemAntra¬
denR .R .Weilnbeschlossen.

den eisen ,gen Erbauungeigenen ,den
AnforderungendemFetzeten.
sprechendenVolksbadefürdennunBezirk vor¬
lage zumachen.

in dernachmittagsUhrfort¬
gesetzten Berathungwurden

Giese ,
angelegenheiten ,Unter¬
richtswesen ,Conscriptions -u .

Militärangelegenesen .
erledigt .BeiGruppeUnterricht
wesenbeantragtBerichterstat¬
den Magen zuberuht
darüber zeiten ,obu .
demBetragedie GemeindeWir¬
denBeitragausdenVerlassen¬
schaftsgebürenzu Gunstender
allgemeinen Vorschalender
in diesesGebietgehörigenDeca¬

La¬

zurganzeerhaltinAnspruchung
mensoll .Angenommen.

bei
beschlossen,zurReinigungderStraßenba¬feln 5000 .einzustellen .

dieendgültigenBeschlüsseüberBilanzundBedeckungwerdeninder
nächstenStadtrathssitzunggefaßtworden.
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